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Grußwort der Ministerin für Familie, Kinder, 
Jugend, Kultur und Sport des Landes Nordrhein-Westfalen

In Fantasiewelten eintauchen, fremde Länder bereisen, das Leben anderer 
Menschen kennenlernen: Lesen ist ein großes Abenteuer! Das Rheinische 
Lesefest „Käpt’n Book“ macht dieses Abenteuer an interessanten Orten mit 
spannenden Veranstaltungen erlebbar. 

Leseförderung ist „die Kunst, Kindern und Jugendlichen das Lesen zum Ver-
gnügen zu machen“. So hat es der bekannte Jugendbuchautor Willi Fähr-
mann formuliert.  Die Akteure von „Käpt’n Book“ beherrschen diese Kunst. 
25.000 Gäste im letzten Jahr – das ist beeindruckend! Ich freue mich auch, 
dass die Zahl der Kommunen, die mitmachen, weiter wächst. „Käpt’n Book“ 
ist ein gutes Beispiel für gelungene, regional vernetzte kulturelle Bildung, 
die bei den Jüngeren „ankommt“. 

Für die Landesregierung ist es ein wichtiges Ziel, allen Kindern und Jugend-
lichen Zugänge zu Kunst und Kultur zu eröffnen. Das ist eine große Her-
ausforderung, die wir nur gemeinsam mit den engagierten Akteuren vor 
Ort bewältigen können. Die außerschulischen Orte der kulturellen Bildung 
werden dabei immer wichtiger. Kinder und Jugendliche können diese Ange-
bote in ihrer Freizeit ohne schulische Vorgaben wahrnehmen. Sie können 
spielerisch und kreativ eigene Bezüge zu Kunst und Kultur entwickeln, die 
prägend sind – im besten Fall ein Leben lang.    

Ich danke allen, die das Rheinische Lesefest mittragen und unterstützen, 
sehr herzlich für ihr Engagement. Den kleinen und großen Bücherfreunden, 
die in diesem Jahr mit „Käpt’n Book“ auf große Lesefahrt gehen, wünsche 
ich viel Spaß!      

Ute Schäfer · Ministerin für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport
des Landes Nordrhein-Westfalen    
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Samstag, 8. Oktober 2011 · 14.00 Uhr
Käpt’n Book geht vor Anker · Eröffnung des Rheinischen 
Lesefestes am Alten Zoll

Endlich ist er da! Käpt’n Book ist über die Weltmeere gesegelt und 
wirft in Bonn den Anker, um das Rheinische Lesefest 2011 zu eröff-
nen. Dazu lädt er alle Kinder zu einer ganz besonderen Schifffahrt ein 
– Start um 14.00 Uhr am Alten Zoll; die Autoren Hermann Schulz und 
Simak Büchel sowie die Geschichtenerzählerin Partricia Prawit mit den 
Ritter-Rost-Geschichten und Liedern sind auch mit dabei. Platzkarten 
gibt es ab September in allen städtischen Bibliotheken.
Und die besondere Überraschung: Nach der Schifffahrt kommt Käpt’n 
Book – gespielt von dem bekannten Schauspieler Hanno Friedrich – 

mit seinem großen Bücherkoffer höchstpersönlich an Land, 
um mit euch und den Autoren gemeinsam ins „Elefanten-
reich“ des LVR-LandesMuseums Bonn zu spazieren. Welch ein 
wunderbarer Auftakt für ein buntes, fröhliches und einzigar-

tiges Lesefest! Denn wieder einmal hat Käpt’n Book viele 
bekannte Autorinnen und Autoren nach Bonn und in die 

Region eingeladen, die für euch Geschichten aus aller 
Welt lesen und sogar zweisprachige Lesungen halten – 
neben Deutsch auch Englisch, Türkisch, Tschechisch 
und Polnisch. Käpt’n Book lässt dieses Jahr die Pup-
pen so richtig tanzen, feiert ein großes Fest mit der 
Maus, macht Musik mit euch und setzt eurer Fan-
tasie und Kreativität keine Grenzen. 
Seid dabei und macht mit!

14.00 Uhr 
Abfahrt in Bonn
mit der MS Rheinland 
Anlegestelle 
Brassert-Ufer/
Ecke 1. Fährgasse
Haltestelle 3 
Dauer 2 Stunden
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Samstag, 8. Oktober 2011 · 16.00 Uhr
Käpt’n Book im LVR-LandesMuseum Bonn · Eintritt frei
Eröffnungsnachmittag des Rheinischen Lesefestes ·
Autorenlesungen im „Elefantenreich“

Nach der Schifffahrt mit Käpt’n Book laden wir euch alle herzlich zu 
einem tierischbunten Eröffnungsnachmittag ins LVR-LandesMuseum 
Bonn ein. Spaziert doch einfach gemeinsam mit Käpt’n Book ins „Elefan-
tenreich“. Dort lesen Simak Büchel und Hermann Schulz, die mit uns in 
ihren Geschichten nach Afrika reisen. Für die richtige Kulisse im Museum ist 
gesorgt, denn ein riesiger Elefant steht dort im Foyer. Dieser kommt zwar 
nicht aus Afrika, sondern lebte vor 200.000 Jahren hier bei uns in Europa, 
ebenso wie die Löwen und Wollnashörner, deren Skelette man in der Aus-
stellung sehen kann. Kaum zu glauben, dass es in Europa einmal fast so aus-
sah wie heute in Afrika. Genauso spannend wie die gelesenen Geschichten 
ist es also auch, den Tieren der Ausstellung einen Besuch abzustatten.

Ohren auf … tierische Kuscheltiergeschichten 
am Elefanten
Für kleine Museumsbesucher gibt es in dieser Woche spannende, lustige 
und nachdenkliche Geschichten von Kuschel- und anderen Tieren. In Ko-
operation mit dem Rheinischen Lesefest Käpt‘n Book machen wir es uns am 
Elefanten gemütlich – und dann heißt es: Ohren auf ... Frauke Brückner liest 
ausgewählte Tiergeschichten einiger Autoren, die bei Käpt‘n Book Station 
machen.

£ Termine · Eintritt frei

	 11.10.2011	 10.00 – 11.00 Uhr	 Harte Hühner und Karibikwölfe
	 12.10.2011	 10.00 – 11.00 Uhr	 Autorenlesung · Alexander Steffensmeier
			   „Lieselotte macht Urlaub“
	 13.10.2011	 10.00 – 11.00 Uhr	 Mini-Mini, die Schlange und 
			   der Ochsenfrosch
	 14.10.2011	 10.00 – 11.00 Uhr	 Party für Schimpanse und Raubschaf

Für Kinder ab 4 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen sowie für 
Kindergartengruppen. Gruppen bitte anmelden: 0228 · 20 70 351 
Museumskasse Di. bis So. 10.00 – 17.00 Uhr, montags geschlossen, 
oder per E-Mail an frauke.brueckner@lvr.de.

Im „Elefantenreich“ 
angekommen, lesen 
Simak Büchel aus 
„Oropoi oder wie die 
Paviane zu ihren 
roten Hintern kamen“ 
und Hermann Schulz 
seine Geschichten 
aus Afrika.
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Sonntag, 9. Oktober 2011 · 11.00 bis 18.30 Uhr 

Rheinisches Lesefest Käpt’n Book

Eröffnungsfest in der Brotfabrik Bonn



5

Das Festprogramm in der Brotfabrik · Eintritt frei

11.00 Uhr · Eröffnung das Rheinischen Lesefestes Käpt’n Book 2011
Kartenausgabe ab 10.15 Uhr in der Brotfabrik, Restkarten ab 13.00 Uhr 

Käpt’n Book live! Zur Eröffnung wird Käpt’n Book am 9. Oktober erstmals 
höchstpersönlich ins Kulturzentrum Brotfabrik kommen und hofft, euch 
und eure Eltern dort zu treffen. Im Gepäck hat er ein buntes Programm aus 
Lesungen, Theateraufführungen, Konzerten, Kurzfilmen, Mal- und Tanz-
workshops. Doch wer ist eigentlich Käpt’n Book? Er wird gespielt von dem 
aus Theater und TV bekannten Schauspieler Hanno Friedrich – und seine 
Freude auf euch ist groß, mindestens so groß wie der prall gefüllte Bücher-
koffer, den er bei sich hat.

Nie mehr Schlange stehen! · Vorabausgabe der Eintrittskarten
Der Eintritt zu den Veranstaltungen des Eröffnungsprogramms wird wie in 
den Vorjahren frei sein. Aufgrund der großen Nachfrage in der Vergangen-
heit haben wir entschieden, einen Teil der Karten für die Veranstaltungen 
mit begrenztem Platzangebot vorab auszugeben. So können Sie sich bereits 
vierzehn Tage vor der Eröffnung Ihre Karten sichern! 
Ab dem 26. September können Sie auf www.brotfabrik-theater.de einsehen, 
welche Karten zur Vorabausgabe verfügbar sind, und diese vom 26. bis 30. 
September sowie vom 4. bis 7. Oktober 2011 jeweils von 16.00 bis 19.00 Uhr 
gegen eine Bearbeitungsgebühr von 2,00 Euro pro Karte in der Brotfabrik 
abholen. Reservierungen sind leider nicht möglich. 
Kurzentschlossene brauchen aber keine Angst zu haben: Ein Großteil der 
Karten wird – wie stets – ab 10.15 Uhr am Eröffnungstag erhältlich sein.

Kaffee, Waffeln, 
Getränke und Speisen 
im Innenhof
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„Peter und der Wolf“
Thalias Kompagnons

Die klassische Geschichte vom kleinen Peter, der Katze, dem Vogel, dem 
Großvater und dem gefürchteten Wolf in einer außergewöhnlichen Thea-
terfassung: Joachim Torbahn, studierter Maler und erfahrener Theaterhase, 
verlegt sein Atelier auf die Bühne und spielt die Geschichte mit Humor, Pin-
sel, Schwamm und Farben und einer großen Malerleinwand.
Dauer ca. 45 Minuten · Platzkarten erforderlich

„Julie und der Juniorriese“
Theater Marabu mit einem Stück von Alain und Didier de Neck
Regie: Claus Overkamp, Spiel: Philip Schlomm

Julie ist als Erste wach an diesem Sonntagmorgen. Alle anderen schlafen. 
Papa, Mama und der große Bruder, der sowieso immer nur nervt. Die beste 
Gelegenheit, etwas zu unternehmen, auch wenn es draußen in Strömen reg-
net, denn die dicke weiße Wolke hängt am Himmel und ruft geheimnisvoll! 
Leise packt Julie ihren Koffer und erlebt Erstaunliches ... Eine Geschichte über 
Groß und Klein, gemeine Brüder, heulende Riesen und eine ganz besondere 
Freundschaft, erzählt mit wenigen Objekten und vielen Geräuschen. 
Dauer ca. 50 Minuten · Platzkarten erforderlich

„Flötengeschichten“
Familienkonzert mit Petra Kalkutschke und Michael Heupel

In vielen Märchen spielen Flöten eine wichtige Rolle: Sie können verzaubern, 
den Weg weisen, Geheimnisse offenbaren und manchmal sogar Ungeheuer 
bezwingen. Einige dieser Märchen stellt die Schauspielerin Petra Kalkutsch-
ke vor, begleitet von dem Bonner Flötisten Michael Heupel, der auch ver-
schiedene Flöten aus seiner großen Sammlung vorstellen wird. 
Dauer ca. 35 Minuten · Platzkarten erforderlich

11.15, 14.00 und  
17.30 Uhr
Theatersaal
Für Kinder ab 4 Jahre

12.00 und 16.00 Uhr
Theaterwerkstatt
Für Kinder ab 5 Jahre
Aufführungsrechte: 
Theaterstückverlag 
Korn-Wimmer

11.15 und 13.00 Uhr
Studio
Für Kinder ab 5 Jahre

Theater · Familienkonzert
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Malerei, Zeichnung und Druckgrafik
Das Kinderatelier in der Brotfabrik öffnet seine Türen: Wolfgang Hunecke 
vom Beueler Atelier im Baumhaus und Dorotheé Irnich-Eßer von der Ju-
gendkunstschule im arte fact werden in diesem Workshop mit Kindern 
malen, zeichnen und Druckgrafiken anfertigen.

Kinder-Tanzworkshop mit Gudrun Wegener
Die Tänzerin, Tanzpädagogin und Choreografin Gudrun Wegener leitet seit 
vielen Jahren Kurse in der Brotfabrik sowohl für Kinder (Kreativer Kindertanz) 
als auch für Erwachsene (Jazzdance).
Dauer ca. 35 Minuten · Platzkarten erforderlich

Breakdance-Workshop mit Othello Johns
Othello Johns studierte Tanz und Choreografie an der Universität von Lou-
isiana, wirkte seither in zahlreichen Tanzproduktionen mit und unterrichtet 
Breakdance in der Brotfabrik und an vielen anderen Orten in NRW.
Dauer ca. 35 Minuten · Platzkarten erforderlich

12.00 bis 17.00 Uhr 
fortlaufend
Kinderatelier im Hof
Für Kinder ab 6 Jahre
Bitte Malkleidung 
mitbringen!

12.15, 14.15 und  
16.15 Uhr
Tanzraum 3
Für Kinder im 
Vorschulalter

13.15 und 15.15 Uhr
Tanzraum 3
Für Kinder ab 7 Jahre

Workshops
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„Die kleinen Strolche“

USA 1922–28, Regie: Robert F. McGowan, deutscher Sprecher. Die berühm-
te Kindergang zeigt sich in mehreren kurzen Episoden mit ihren aberwitzi-
gen Einfällen und gewagten Slapstickszenen.
1. Teil: Die Strolche fahren nach Hollywood, erleben ein großes Abenteu-
er und bestreiten einen Boxkampf. 2. Teil: Der Hund der Strolche, Sparky, 
kommt voll in Fahrt, die Kinder betreiben einen Schönheitssalon und sind 
kleine Helden.

„Der kleine Maulwurf“

Tschechoslowakei 1963–70, Regie: Zdenek Miler, Zeichentrick, ohne Dialog. 
Vier Episoden mit dem kleinen Maulwurf, der bekannten Zeichentrickfigur 
aus Film und Fernsehen. Der Maulwurf bekommt ein rotes Auto, beschäftigt 
sich mit einer Rakete und einem Fernseher und trifft auf einen Igel.

„Das Gedächtnis der Welt“ Drei Filme über Bibliotheken

„Das Gedächtnis der Welt“ (Toute la mémoire du monde), Frankreich 1957, 
deutsche, bearbeitete Fassung. Dokumentarfilmklassiker von Alain Resnais 
über die französische Nationalbibliothek in Paris.
„Die Wolfenbütteler Bibliothek“, BRD 1967. Fernsehdokumentation über 
die Herzog August Bibliothek in Wolfenbüttel, Niedersachsen.
„Bibliotheka Alexandrina“, D 2005 , Regie: Anke Limprecht, englische Ori-
ginalfassung mit deutschen Untertiteln. Der Film stellt die 2002 neu eröff-
nete Bibliothek von Alexandria in Ägypten vor, die nahe dem Standort der 
berühmten, in der Antike zerstörten Bibliothek gebaut wurde.

„Märchen und Mythen“

„Snow White“, USA 1933, Regie: Dave Fleischer, ohne Dialog, Zeichentrick. 
Betty Boop als Schneewittchen und Koko der Clown mit der Stimme (engli-
scher Gesang) und Musik von Cab Calloway.
„Das hässliche Entlein“, USA 1939, Walt Disney Produktion, ohne Dialog, 
Zeichentrick. Das hässliche Entlein hat in dieser Verfilmung eine hässliche 
Stimme, macht aber trotzdem seinen Weg.
„Des Kaisers neue Kleider“, DDR 1956, Regie: Herbert K. Schulz, Trick-
film, deutsche Fassung. Ein eitler Kaiser ist ständig mit seinem Äußeren 
beschäftigt. Drei Betrüger versprechen, ihm außergewöhnliche Gewänder 
anzufertigen ...
„Adam“, GB 1995, Regie: Peter Lord, Stopmotion – Trickfilm, ohne Dialog. 
Der Mythos der Menschheitserschaffung aus der Sicht der Lehmfiguren. 
Trickfilm von Aardman, mit kleinen Pannen.

11.15 Uhr · 1. Teil
12.00 Uhr · 2. Teil
Für Kinder ab 4 Jahre

13.00 Uhr
Für Kinder ab 4 Jahre

14.00 Uhr
Für Kinder ab 8 Jahre
und Erwachsene

15.00 Uhr
Für Kinder ab 6 Jahre

Kino · Kurzfilmprogramm · Dauer ca. 35 bis 45 Minuten · Platzkarten erforderlich
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16.00 Uhr
Für Kinder ab 8 Jahre
und Erwachsene

„Käpt’n Book goes Jazz“

„Red Hot Riding Hood“, USA 1943, Regie: Tex Avery, englische Original-
fassung, Zeichentrick. Rotkäppchen und der Wolf begegnen sich in einem 
amerikanischen Nachtclub.
„Dixieland Droopy“, USA 1954, Regie: Tex Avery, englische Originalfassung, 
Zeichentrick. Der Hund Drops hat sehr musikalische Flöhe im Fell.
„One Froggy Evening“, USA 1955, Regie: Chuck Jones, Zeichentrick, eng-
lische Originalfassung. Ein Bauarbeiter findet einen singenden Frosch und 
versucht, dieses Wundertier zu vermarkten.
„Big Red Riding Hood“, USA 1925, Regie: Leo McCarey, englische Zwischen-
titel, mit Musikeinspielung. Stummfilmkomödie mit Charley Chase, der als 
Bücherwurm unter größten Gefahren die Geschichte von Rotkäppchen liest.

Autorenlesungen und Spiel

11.15 und 14.00 Uhr
Für Kinder ab 4 Jahre
Leseraum/
Theaterwerkstatt

Alexander Steffensmeier 
„Lieselotte“- Geschichten
Siehe Seite 35

Dr. Joachim Friedrich 
„4 1/2 Freunde“- Geschichten
Siehe Seite 22

Susanne Berger 
„Lotte und die Socke“
Siehe Seite 12

Sigrid Zeevaert 
„Oskars geheimer Ferienplan“
Siehe Seite 40

Patricia Prawit 
Lesung und Spiel · „Ritter Rost“
Siehe Seite 24

Kristina Dunker 
„Drache Max macht Rabatz“, 
„Hochspannung, hier wohnt Leo“
Siehe Seite 18

12.00 Uhr
Für Kinder ab 8 Jahre
Leseraum

13.00 und 16.00 Uhr
Für Kinder ab 3 Jahre
Leseraum/Theatersaal

14.00 und 16.00 Uhr
Für Kinder ab 8 Jahre
Leseraum

12.15 und 15.00 Uhr
Für Kinder ab 4 Jahre
Theatersaal

15.00 und 17.00 Uhr
Für Kinder ab 8 Jahre
Leseraum
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	 11.00 Uhr	 Eröffnung · Theatersaal
	 11.15 Uhr	 Thalias Kompagnons „Peter und der Wolf“ · ab 4 Jahre · Theatersaal
 	 11.15 Uhr	 Familienkonzert mit Petra Kalkutschke und Michael Heupel
		  „Flötengeschichten“ · ab 5 Jahre · Studio
	 11.15 Uhr	 Kurzfilmprogramm · „Die kleinen Strolche“ · 1. Teil · ab 4 Jahre · Kino
	 11.15 Uhr 	 Autorenlesung · Alexander Steffensmeier „Lieselotte“- Geschichten
		  ab 4 Jahre · Siehe Seite 35 · Leseraum
	 ab 12.00 Uhr	 Workshop · Malerei, Zeichnung und Druckgrafik
		  ab 6 Jahre · Kinderatelier im Hof · Bitte Malkleidung mitbringen!
	 12.00 Uhr	 Theater Marabu „Julie und der Juniorriese“ · ab 5 Jahre · Theaterwerkstatt
	 12.00 Uhr	 Kurzfilmprogramm · „Die kleinen Strolche“ · 2. Teil · ab 4 Jahre · Kino 
	 12.00 Uhr	 Autorenlesung · Dr. Joachim Friedrich „4 1/2 Freunde“- Geschichten
		  ab 8 Jahre · Siehe Seite 22 · Leseraum
	 12.15 Uhr	 Lesung und Spiel · Patricia Prawit „Ritter Rost“
		  ab 4 Jahre · Siehe Seite 24 · Theatersaal 
	 12.15 Uhr	 Tanzworkshop mit Gudrun Wegener · Vorschulalter · Tanzraum 3
	 13.00 Uhr	 Familienkonzert mit Petra Kalkutschke und Michael Heupel
		  „Flötengeschichten“ · ab 5 Jahre · Studio
	 13.00 Uhr	 Kurzfilmprogramm · „Der kleine Maulwurf“ · ab 4 Jahre · Kino
	 13.00 Uhr	 Autorenlesung · Susanne Berger „Lotte und die Socke“
		  ab 3 Jahre · Siehe Seite 12 · Leseraum
	 13.15 Uhr	 Breakdance-Workshop mit Othello Johns · ab 7 Jahre · Tanzraum 3
	 14.00 Uhr	 Thalias Kompagnons „Peter und der Wolf“ · ab 4 Jahre · Theatersaal
	 14.00 Uhr	 Autorenlesung · Alexander Steffensmeier „Lieselotte“- Geschichten
		  ab 4 Jahre · Siehe Seite 35 · Theaterwerkstatt
	 14.00 Uhr	 Kurzfilmprogramm · „Das Gedächtnis der Welt“ · ab 8 Jahre · Kino
	 14.00 Uhr	 Autorenlesung · Sigrid Zeevaert „Oskars geheimer Ferienplan“
		  ab 8 Jahre · Siehe Seite 40 · Leseraum
	 14.15 Uhr	 Tanzworkshop mit Gudrun Wegener · Vorschulalter · Tanzraum 3
	 15.00 Uhr	 Lesung und Spiel · Patricia Prawit „Ritter Rost“
		  ab 4 Jahre · Siehe Seite 24 · Theatersaal 
	 15.00 Uhr	 Kurzfilmprogramm · „Märchen und Mythen“ · ab 6 Jahre · Kino
	 15.00 Uhr	 Autorenlesung · Kristina Dunker „Drache Max macht Rabatz“, 
		  „Hochspannung, hier wohnt Leo“ · ab 8 Jahre · Siehe Seite 18 · Leseraum
	 15.15 Uhr	 Breakdance-Workshop mit Othello Johns · ab 7 Jahre · Tanzraum 3
	 16.00 Uhr	 Autorenlesung · Susanne Berger „Lotte und die Socke“
		  ab 3 Jahre · Siehe Seite 12 · Theatersaal
	 16.00 Uhr	 Theater Marabu „Julie und der Juniorriese“ · ab 5 Jahre · Theaterwerkstatt
	 16.00 Uhr	 Kurzfilmprogramm · „Käpt’n Book goes Jazz“ · ab 8 Jahre · Kino 
	 16.00 Uhr	 Autorenlesung · Sigrid Zeevaert „Oskars geheimer Ferienplan“
		  ab 8 Jahre · Siehe Seite 40 · Leseraum
	 16.15 Uhr	 Tanzworkshop mit Gudrun Wegener · Vorschulalter · Tanzraum 3
	 17.30 Uhr	 Thalias Kompagnons „Peter und der Wolf“ · ab 4 Jahre · Theatersaal
	 17.00 Uhr	 Autorenlesung · Kristina Dunker „Drache Max macht Rabatz“, 
		  „Hochspannung, hier wohnt Leo“ · ab 8 Jahre · Siehe Seite 18 · Leseraum

Terminübersicht · Sonntag, 9. Oktober 2011 · 11.00 bis 18.30 Uhr
Eröffnungsfest in der Brotfabrik Bonn
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Autorenlesungen

£  Alfter · Bad Honnef · Bergisch Gladbach · Bonn · Bornheim · 

Eitorf · Gummersbach · Hennef · Kerpen · Leverkusen · Meckenheim · 

Oberbergischer Kreis · Odenthal · Rheinbach · Rösrath · 

Sankt Augustin · Troisdorf · Wachtberg · Waldbröl
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Susanne Berger ist ausgebildete Pantomimin und Schauspielerin. Ihre 
Lehrjahre verbrachte sie in Paris. Neben der Arbeit als Schauspielerin und 
Regisseurin hat sie zahlreiche Theaterstücke und Geschichten verfasst.
Das Theater Bitze, 1990 von Susanne Berger gegründet, besteht seit 1998 
als eingetragener Verein „Clowns und Mimen Theater Bitze“. Seit dem Jahr 
2000 hat es Theaterstücke für Kinder von vier bis acht Jahren im Programm 
sowie inszenierte Lesungen für Jugendliche und Erwachsene.
Lotte und die Socke – Wie ist nur das Loch in Lottes neue Socke ge-
kommen? Mama glaubt, Lottes Bastelschere ist daran schuld. Lotte muss 
herausfinden, wer wirklich an der Socke herumgeschnitten hat – und auf 
einmal sieht sie überall Löcher: im Kindergarten, zu Hause, beim Bäcker 
und auf der Straße. Mit Schauspiel, Pantomime, Kostümen, Puppen und 
Requisiten erzählt Susanne Berger das Buch spannend und lebendig und 
bindet die Kinder in das Geschehen mit ein.

£ Termine und Veranstaltungsorte

	 9.10.2011	 13.00 Uhr	 Eröffnungsfest in der Brotfabrik · Bonn
	 und	 16.00 Uhr	
	10.10.2011	 10.00 Uhr	 KÖB Rhöndorf · Bad Honnef
	 11.10.2011	 9.00 Uhr	 Ev. Kiga Ließem, Bücherei im Köllenhof · Wachtberg 
		  11.00 Uhr	 Kiga Oberbachem · Wachtberg
	12.10.2011	 9.00 Uhr	 Kath. Kiga Sankt Petrus Lüftelberg · Meckenheim 
		  11.00 Uhr	 Kath. Familienzentrum Berkum · Wachtberg
		  15.00 Uhr	 EÖB Johanneskirche/Leselust · Bonn 
	 13.10.2011	 10.00 Uhr	 Burg Wissem, Bilderbuchmuseum · Troisdorf
		  14.00 Uhr	 Kiga Niederbachem · Wachtberg
	14.10.2011	 9.00 Uhr	 Kath. Kiga Pech · Wachtberg
		  11.00 Uhr	 Kath. Kiga Fritzdorf · Wachtberg
	17.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Endenich · Bonn 
		  11.00 Uhr	 Bezirksbibliothek Bad Godesberg · Bonn 
	18.10.2011	 10.00 Uhr	 Kreis- und Stadtbücherei · Gummersbach 
	19.10.2011	 9.00 Uhr	 Bezirksbibliothek Beuel · Bonn 
		  11.00 Uhr	 KÖB St. Cäcilia · Bonn 
	20.10.2011	 9.00 Uhr	 KÖB St. Marien · Bonn 
		  11.00 Uhr	 KÖB Frieden Christi · Bonn
	21.10.2011	 9.00 Uhr	 Kita Adendorf · Wachtberg
		  11.00 Uhr	 KÖB St. Severin · Bonn

Mit neun 
kindgerechten 
Ausmalbildern von 
Leonie Florian

Susanne Berger präsentiert die Theater-Lesung:

Lotte und die Socke ab 3 Jahre
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Nina Blazon liest aus:

Polinas Geheimnis ab 8 Jahre

Ascheherz ab 13 Jahre

Die Königsmalerin ab 14 Jahre

Schattenauge ab 14 Jahre

Nina Blazon, 1969 geboren, studierte Slavistik und Germanistik. Sie war 
Lehrbeauftragte an verschiedenen Universitäten und Texterin in einer Wer-
beagentur, heute arbeitet sie als Journalistin und seit 2003 als Jugendbuch-
autorin. Für ihr Debüt „Im Bann des Fluchträgers“ erhielt sie den Wolfgang-
Holbein-Preis und den Deutschen Phantastik Preis.
Polinas Geheimnis – Die Zwillinge Erik und Joanna haben schon jede Men-
ge Au-pair-Mädchen in die Flucht geschlagen. Aber die seltsame Neue ist 
nicht so leicht zu knacken. Und bald wird Erik klar: Diese Polina hat etwas 
zu verbergen ...
Ascheherz – Summers Gedächtnis ist wie ausgelöscht. Sie weiß nur eines: 
Ein „Blutmann“, der sie in ihren Albträumen verfolgt, ist nun in ihr Leben ge-
treten und will sie töten. Auf ihrer Flucht ins Nordland erkennt sie, welchen 
Verrat sie vor Jahrhunderten begangen hat ...
Die Königsmalerin – Bei der Hochzeitsfeier von König Philipp II. und Isabel 
de Valois tanzt sie den ersten Tanz: Sofonisba Anguissola, eine junge Male-
rin aus Italien. Doch Sofonisba spielt ein gefährliches Spiel und gerät in das 
Visier der Inquisition.
Schattenauge – Auf dem Nachhauseweg von einem Club wird Zoë angegrif-
fen. Von wem, weiß sie nicht – ein Blackout! Doch an ihren Händen klebt 
fremdes Blut. Und es passiert noch mehr Sonderbares ... Zoë weiß bald 
nicht mehr, wem sie überhaupt noch vertrauen kann.

£ Termine und Veranstaltungsorte

	20.10.1011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Endenich · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Bezirksbibliothek Bad Godesberg · Bonn
		  14.30 Uhr	 KinderAtelier im Frauenmuseum · Bonn 
	21.10.2011	 9.00 Uhr	 Bezirksbibliothek Beuel · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Stadtbibliothek · Hennef
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Simak Büchel liest aus:

Oropoi oder wie die Paviane zu ihren 
roten Hintern kamen ab 6 Jahre

Baum 532 ab 8 Jahre

Bogumils Boten. 
Ein geheimnisvolles Päckchen ab 10 Jahre

Simak Büchel wurde 1977 in Bonn geboren. Heute lebt er mit seiner Familie 
im Bergischen Land. Dort und auf seinen Reisen, die ihn bis nach Ostafrika 
führten, erfindet er seine Geschichten. Alle Büchel-Fans können sich schon 
auf das neue Kinderbuch des Autors freuen: „Baum 532“ erscheint im Sep-
tember 2011.
Oropoi ist ein Paviananführer, wie man ihn sich nur wünschen kann. Oropoi 
hat nur eine kleine Macke: Er ist schrecklich neugierig ... Die Geschichte von 
Oropoi möchte man am liebsten immer wieder hören. 
Baum 532 – Ume und Katiti sind die besten Freunde. Die beiden Chamä-
leons leben schon lange zusammen auf Baum 532 im Regenwald von Kaka-
mega. Eines Tages aber macht sich Katiti allein auf den Weg, jedoch mit dem 
Versprechen, zu Ume zurückzukehren ...
Bogumils Boten, das sind Tammo Fistel und seine Familie. Sie sollen ein 
Päckchen nach Schweden bringen. Wenn Familie Fistel geahnt hätte, was sie 
erwartet, sie wäre nicht ins Auto gestiegen. Oder erst recht!

£ Termine und Veranstaltungsorte

	 8.10.2011	 14.00 Uhr	 Schifffahrt auf der MS Rheinland, 
			   Abfahrt an der Anlegestelle Brassert-Ufer/
			   Ecke 1. Fährgasse – Bonn, Haltestelle 3 · Bonn 
		  16.00 Uhr	 LVR-LandesMuseum · Bonn 
	10.10.2011	 9.00 Uhr	 Kath. Grundschule Wachtberg/Pech · Wachtberg
		  11.00 Uhr	 Kath. Grundschule Wachtberg/Villip · Wachtberg
	 11.10.2011	 9.00 Uhr	 EÖB Immanuelkirche · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Bezirksbibliothek Beuel · Bonn 
		  14.45 Uhr	 Offene Ganztagssch. GGS Forsbach Regenbogen e.V. ·
			   Rösrath
	12.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Brüser Berg · Bonn
		  11.30 Uhr	 Stadtteilbibliothek Endenich · Bonn
	 13.10.2011	 9.00 Uhr	 Clemensschule Horrem Gemeinschaftsgrundschule ·
			   Kerpen
	14.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Dottendorf · Bonn 
		  11.30 Uhr	 KÖB St. Elisabeth · Bonn 
	17.10.2011	 9.00 Uhr	 KÖB St. Nikolaus · Bonn 
		  11.30 Uhr	 KÖB Frieden Christi · Bonn 
	18.10.2011	 10.00 Uhr	 KÖB St. Peter, Adelheidisstraße · Bonn
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Aygen-Sibel Çelik liest aus:

Sinan und Felix ab 6 Jahre

Alle gegen Esra ab 8 Jahre

Seidenhaar ab 12 Jahre

Aygen-Sibel Çelik, 1969 in Istanbul geboren, kam im Alter von zwei Jahren 
mit ihrer Familie nach Deutschland. Für ein Germanistikstudium zog sie 
noch einmal für sechs Jahre in ihre Geburtsstadt. Heute lebt und schreibt 
sie in Düsseldorf.
Sinan und Felix sind Freunde und verbringen viel Zeit zusammen, doch je-
des Mal, wenn türkische Kinder hinzukommen, fühlt sich Felix ausgeschlos-
sen. Bald merkt Felix aber, dass die türkische Sprache gar nicht so schwer 
ist – und vor allem: Er kann sich auf seinen Freund Sinan verlassen. Ein 
engagiertes Buch, das Brücken schlägt!
Esra ist irgendwie komisch. Nichts darf sie, nie ist sie bei Klassenausflügen 
oder im Schwimmbad dabei. Für die meisten ist es sonnenklar: Esra ist Mus-
lima und ihre Eltern sind von vorvorgestern. Wer will schon mit so einer 
spielen? Doch dann entdeckt Funda Esras wahres Geheimnis. Was soll sie 
nun tun? – Was hättest du getan?
Seidenhaar ist die Geschichte von zwei türkischen Mädchen: Canan und 
Sinem. Canan trägt aus Überzeugung ein Kopftuch, Sinem trägt aus Über-
zeugung keins. Bei einer Diskussion zum Thema Kopftuchverbot prallen ihre 
Meinungen aufeinander. Am nächsten Tag ist Canan verschwunden. Hat sie 
sich etwa radikalen Kreisen angeschlossen? Sinem macht sich auf die Suche 
nach ihr und lernt dabei den Islam ganz neu kennen.

£ Termine und Veranstaltungsorte

	10.10.2011	 10.00 Uhr	 Gemeindebibliothek · Eitorf
	 11.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Rheindorf · Bonn
		  11.30 Uhr	 Bezirksbibliothek	Bad Godesberg · Bonn 
	12.10.2011	 10.00 Uhr	 Museum Haus Dahl · Oberbergischer Kreis
		  14.30 Uhr	 Stadtbücherei · Bornheim 
	 13.10.2011	 9.00 Uhr	 Öffentliche Bücherei St. Johannes d.T. in der Altstadt ·
	 und	 11.30 Uhr	 Meckenheim 
	14.10.2011	 10.00 Uhr	 Burg Wissem, Bilderbuchmuseum · Troisdorf
	 15.10.2011	 15.00 Uhr	 Köllenhof · Ließem/Wachtberg
		  17.00 Uhr	 Deutsches Museum Bonn · Bonn
	17.10.2011	 9.00 Uhr	 KinderAtelier im Frauenmuseum · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Bezirksbibliothek Beuel · Bonn
	18.10.2011	 10.00 Uhr	 Stadtbücherei · Waldbröl
	19.10.2011	 10.00 Uhr	 Stadtteil- und Gesamtschulbib. Beuel-Ost · Bonn
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Dagmar Chidolue liest aus ihren:

Millie-Büchern ab 8 Jahre

Dagmar Chidolue, 1944 in Sensburg (Ostpreußen) geboren, wuchs in Gü-
tersloh auf. Seit rund dreißig Jahren schreibt sie Bücher für Kinder und junge 
Erwachsene und hat bereits zahlreiche Preise erhalten. In ihren erfolgreichen 
„Millie“-Büchern lässt sie Millie mit ihren Eltern und der kleinen Schwester 
Trudel durch die Welt reisen.
Millie in Berlin – Das wird ein bäriges Wochenende! Am schönsten findet 
es Millie, „oben ohne“ mit dem Doppeldeckerbus durch die Hauptstadt zu 
fahren ...
Millie in Paris – Da gibt es vieles zu entdecken: den Elfenturm, das Museum 
Pompididu und jede Menge Kunst auf dem Platz davor, einen Schwertschlu-
cker und französische Lieder zum Mitsingen.
Millie in Ägypten – Und ab auf die Spitze der Pyramiden! Ägypten ist toll, 
findet Millie. Aber auch seltsam: Oder heißt heute noch jemand Tütenmo-
ses oder Hatschipussi?
Millie in Moskau – Dort liegt der Schnee an Weihnachten meterhoch! Die 
Menschen tragen dicke Fellmützen, und der Kreml sieht aus wie eine riesige 
Geburtstagstorte mit Schlagsahne.
Millie an der Nordsee – Ein Urlaub mit Baby-Seehunden, einem Ausflug 
nach Legoland und einer spannenden Wattwanderung. Unglaublich, wie vie-
le Tiere im Watt leben!

£ Termine und Veranstaltungsorte

	20.10.2011	 9.00 Uhr	 EÖB Erlöser-Kirchengemeinde und 
			   KÖB Beethovenschule, Axenfeldhaus · Bonn
		  11.30 Uhr	 Stadtteilbibliothek Tannenbusch · Bonn 
		  15.00 Uhr	 Bezirksbibliothek Beuel · Bonn 
	21.10.2011	 9.00 Uhr	 Bezirksbibliothek Bad Godesberg · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Stadtteilbibliothek Dottendorf · Bonn 
		  15.00 Uhr	 Zentrale Kinderbibliothek · Bonn
	22.10.2011	 10.00 Uhr	 Stadtbücherei St. Martinus · Kerpen
		  15.00 Uhr	 Stadtbücherei · Rösrath
	23.10.2011	 13.00 Uhr	 Abschlussfest in der Bundeskunsthalle · Bonn
	 und	 16.00 Uhr	  
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Dr. Sabine Dahm liest aus:

Frag doch mal ... die Maus! 

Im Zoo ab 8 Jahre

Können Fische pupsen? ab 8 Jahre

Dr. Grips – 33 Experimente 
für die Hosentasche ab 8 Jahre

Dr. Sabine Dahm, 1964 in Münster geboren, ist promovierte Biologin. Sie 
arbeitet als freie Mitarbeiterin beim WDR, u.a. bei der „Sendung mit der 
Maus“. Sie ist Autorin mehrerer Experimentierbücher und bietet Schulen 
naturwissenschaftliche Experimente an.
Frag doch mal … die Maus! Im Zoo – Die Maus hat die wichtigsten Zoos 
besucht und weiß nun, wie eine Elefantengeburt vorbereitet wird und ob es 
für Nilpferde eine extragroße Zahnbürste gibt. Aber wie werden die gefährli-
chen Tiere gefüttert? Die Maus hat sich in die Höhle des Löwen gewagt ...
Frag doch mal … die Maus! Können Fische pupsen? – Und rülpsen? Kann 
man auf dem Mond Federball spielen? Wieso hat man Tomaten auf den Au-
gen, Bohnen in den Ohren und einen Kloß im Hals? Egal ob Überraschendes 
aus dem Tierreich, Rätsel der Technik oder Geheimnisse des Alltags – die 
Maus kennt alle Antworten!
Dr. Grips hat jede Menge verblüffende Tricks und Experimente auf Lager: 
In „Dr. Grips – 33 Experimente für die Hosentasche ... für Detektive & 
andere Spurensucher“ verrät er, wie man Fingerabdruckpulver und Zau-
bertinte herstellen kann und wie man sich ein Periskop baut.

£ Termine und Veranstaltungsorte

	10.10.2011	 9.00 Uhr	 Kath. Grundschule Wachtberg/Villip · Wachtberg 
          und		 11.00 Uhr	
	 11.10.2011	 10.00 Uhr	 Stadtbücherei · Bergisch Gladbach 
	12.10.2011	 10.00 Uhr	 Burg Wissem, Bilderbuchmuseum · Troisdorf
	 13.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Dottendorf · Bonn
		  11.30 Uhr	 EÖB Heiland-Kirchengemeinde · Bonn 
	14.10.2011	 9.00 Uhr	 Zentrale Kinderbibliothek · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Stadtbibliothek · Hennef
	16.10.2011	 10.00 Uhr	 Dom-Buchladen · Odenthal-Altenberg
		  14.00 Uhr	 Mausfest im Kunstmuseum · Bonn 
	18.10.2011	 9.00 Uhr	 EÖB Oberkassel · Bonn 
		  11.30 Uhr	 KÖB Frieden Christi · Bonn 
	20.10.2011	 10.00 Uhr	 EÖB Johannis-Kirchengemeinde, 
			   Hermann-Ehlers-Haus · Bonn
	21.10.2011	 10.00 Uhr	 KÖB Rhöndorf · Bad Honnef
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Kristina Dunker liest aus:

Drache Max macht Rabatz ab 8 Jahre

Hochspannung, hier wohnt Leo ab 8 Jahre

Durchgebrannt ab 12 Jahre

Kristina Dunker, 1973 in Dortmund geboren, studierte Kunstgeschichte und 
Archäologie in Bochum und Pisa. Ihr erstes Buch veröffentlichte sie im Alter 
von siebzehn Jahren. Für ihre Kinder- und Jugendromane erhielt sie bereits 
mehrfach Preise und Stipendien.
Drache Max macht Rabatz – Max zischt Rauch aus der Nase, und er ist 
kurz vorm Platzen. Er schreit und tobt und kratzt und beißt. Ein Spezialist 
muss her! Der Rabe scheint die richtige Adresse, auch wenn Max das erst 
mal anders sieht ...
Hochspannung, hier wohnt Leo – Leo nennt sich selbst stolz „Meister-
erfinder“ und lebt seit jeher in einer alten Industrieanlage. Doch diese soll 
einem Einkaufszentrum weichen – und der Countdown bis zur Sprengung 
scheint sich nicht aufhalten zu lassen!
Durchgebrannt – Florian ist wütend: Warum muss alles so kompliziert sein, 
seit seine Schwester Sarah schwer erkrankt ist? Er brennt durch, ins Ferien-
lager seines Fußballclubs. Wild entschlossen, richtig Party zu machen. Aber 
gute Laune lässt sich nicht erzwingen ...

£ Termine und Veranstaltungsorte

	 9.10.2011	 15.00 Uhr	 Eröffnungsfest in der Brotfabrik · Bonn
	 und	 17.00 Uhr 
	10.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Rheindorf · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Bezirksbibliothek Beuel · Bonn 
	 11.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Endenich · Bonn 
		  11.30 Uhr	 EÖB Immanuelkirche · Bonn 
	12.10.2011	 10.00 Uhr	 Sekundarschule Berkum · Wachtberg  
	 und	 11.45 Uhr	
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Sylvia Englert liest aus: 

Frag doch mal ... die Maus!

Meere und Ozeane ab 6 Jahre

Wale und Delfine	 ab 6 Jahre

Sylvia Englert, 1970 geboren, studierte Amerikanistik, Germanistik und 
Anglistik. Sie ist seit vielen Jahren eine begeisterte Taucherin. An Land 
schreibt sie auch unter dem Pseudonym Katja Brandis.
Frag doch mal ... die Maus! Meere und Ozeane –  Warum hört man in 
großen Muscheln das Meer rauschen? Und gibt es in den Tiefen der Ozeane 
wirklich Ungeheuer? Die Maus kennt die Antworten.
Frag doch mal ... die Maus! Wale und Delfine – Retten Delfine wirklich 
Schiffbrüchige? Und muss ein Wal nach einem reichhaltigen Mahl eigentlich 
pupsen? Die Maus hat es herausgefunden.

£ Termine und Veranstaltungsorte

	 15.10.2011	 14.00 Uhr	 Fest im Deutschen Museum Bonn · Bonn 
	 	 17.00 Uhr	 Atelier Franke · Gimmersdorf/Wachtberg 
	16.10.2011	 12.00 Uhr	 Mausfest im Kunstmuseum · Bonn 

Prof. Dr. Hans-Peter Ziemek liest aus:

Ruf der Tiefe ab 12 Jahre

Prof. Dr. Hans-Peter Ziemek, 1960 geboren, ist Biologieprofessor. Für ihn ist 
die Unterwasserwelt nicht nur Passion, sondern auch Forschungsgegenstand. 
Er hat „Ruf der Tiefe“ zusammen mit Katja Brandis (Sylvia Englert) geschrie-
ben.
Ruf der Tiefe – Es ist das Jahr 2018. Die Tiefsee ist noch immer einer der 
geheimnisvollsten Orte der Erde. Für den sechzehnjährigen Leon aber be-
deutet sie Zuhause, denn er ist Flüssigkeitstaucher. Doch dann breiten sich 
Todeszonen aus, und nicht nur die Wesen der Tiefe geraten in Panik …  

£ Termine und Veranstaltungsorte

	10.10.2011	 11.00 Uhr	 Deutsches Museum Bonn · Bonn		
		  19.00 Uhr	 Lese- und Erholungsgesellschaft · Bonn 
	 11.10.2011	 9.00 Uhr	 EÖB Erlöser-Kirchengemeinde und 
			   KÖB Beethovenschule, Axenfeldhaus · Bonn 
		  11.00 Uhr	 Post Tower (Lounge) · Bonn 
		  16.00 Uhr	 Kinder- und Jugendzentrum Kerpen · Kerpen
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David Fermer liest u.a. zweisprachig aus:

Justice ab 13 Jahre

Nonstop Hiphop deutsch/englisch · ab 12 Jahre

Nonstop BMX deutsch/englisch · ab 12 Jahre

David Fermer wuchs in einem kleinen englischen Dorf an der Themse auf. 
Schon in frühen Jahren schrieb er Geschichten. Er arbeitete als Englisch- 
und Kunstlehrer in Peru und Berlin. Heute lebt David Fermer in Köln und 
schreibt Bücher. Für seine spannenden Lesungen lässt er sich einiges ein-
fallen ...
Justice – Ein Serienkiller, der sich an Anhängern des alten Apartheid-Regimes 
rächt, versetzt Kapstadt in Angst und Schrecken. Doch erst seit Milan mit 
Zeni zusammen ist, bekommt auch er die Konflikte zwischen Schwarz und 
Weiß hautnah zu spüren. Denn Zeni ist schwarz. Und dann kommt der Tag, 
an dem sich Milan selbst entscheiden muss: Bringt Rache wirklich Gerech-
tigkeit?
Nonstop Hiphop – Zwei Wochen London? Das hat Carl gerade noch gefehlt! 
Und dann wird am Flughafen auch noch sein Koffer vertauscht. Allerdings 
scheint die Kofferbesitzerin gar nicht so uninteressant zu sein ... 
Nonstop BMX – Tine verbringt jede freie Minute auf der Halfpipe. Logisch, 
dass sie auch bei den Meisterschaften mit dabei sein will. Aber Mädchen 
sind nicht zugelassen. Junge müsste man sein!, denkt sie – und aus Christine 
wird kurzerhand Chris ...

£ Termine und Veranstaltungsorte

	17.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Tannenbusch · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Geschwister-Scholl-Hauptschule · Meckenheim 
	18.10.2011	 9.00 Uhr	 Bezirksbibliothek Beuel · Bonn
		  11.30 Uhr	 Zentrale Kinderbibliothek · Bonn
	19.10.2011	 9.00 Uhr	 EÖB an der Christuskirche · Bonn 
		  11.30 Uhr	 EÖB Erlöser-Kirchengemeinde und 
			   KÖB Beethovenschule, Axenfeldhaus · Bonn
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Yücel Feyzioglu und Demet Fey
lesen zweisprachig aus:

Die Zauberzitrone deutsch/türkisch · ab 7 Jahre

Keloglan deutsch/türkisch · ab 7 Jahre

Murkumomo deutsch/türkisch · ab 7 Jahre

Yücel Feyzioglu, 1946 in der türkischen Stadt Kars geboren, arbeitete in der 
Türkei als Lehrer. 1972 floh er nach Deutschland und war hier bis 1985 eben-
falls als Lehrer tätig, danach als freier Schriftsteller. 
Seine Tochter Demet Fey, gelernte Schauspielerin, hat die meisten seiner 
Bücher ins Deutsche übersetzt. Vater und Tochter lesen im Wechsel in 
Deutsch und in Türkisch.
Die Zauberzitrone. Ein Liebesmärchen – Drei Freunde verlieben sich in 
das gleiche Mädchen und geraten in einen heftigen Streit. Doch dann über-
legen sie sich, das Mädchen selbst zu fragen, welcher der drei ihr Herz 
erobert hat ...
Keloglan und sein Freund der Adler – Der glatzköpfige Junge Keloglan ist 
geschickt, humorvoll und listig. So kommt es, dass er mithilfe seines Adlers 
nach Deutschland fliegt. Ein großes Abenteuer, denn in Deutschland ist vie-
les anders als in der Türkei ... Weitere Märchen mit Keloglan erzählt Yücel 
Feyzioglu in „Keloglan und andere anatolische Märchen“.
Murkumomo. Märchen aus Usbekistan – Es gibt große Vögel und kleine, 
helle und dunkle. Und es gibt Zaubervögel. Murkumomo ist so ein beson-
derer Vogel. Er hilft armen Menschen, wie zum Beispiel Çomotay, dem er 
gleich zweimal Reichtum und Freude bringt. Doch Çomotay begeht einen 
großen Fehler, denn Zaubervögel darf man nicht einfangen ...

£ Termine und Veranstaltungsorte

	17.10.2011	 9.00 Uhr	 Zentrale Kinderbibliothek · Bonn
		  11.30 Uhr	 EÖB an der Christuskirche · Bonn
		  15.00 Uhr	 KinderAtelier im Frauenmuseum · Bonn
	18.10.2011	 9.30 Uhr	 Eyüp Sultan Moschee Kerpen-Sindorf· Kerpen
		  11.30 Uhr	 Stadtbücherei St. Martinus · Kerpen
	19.10.2011	 11.30 Uhr	 Stadtbücherei · Waldbröl
	20.10.2011	 10.00 Uhr	 Museum Haus Dahl · Oberbergischer Kreis
		  14.30 Uhr	 Jugendkunstschule im arte fact · Bonn 
	21.10.2011	 10.00 Uhr	 Geschwister-Scholl-Hauptschule · Meckenheim 
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Dr. Joachim Friedrich liest aus:

4 1/2 Freunde-Geschichten ab 10 Jahre

Merlin Cooper und der Bund der Heiligen ab 11 Jahre

Kaltes Wasser ab 13 Jahre

Dr. Joachim Friedrich, 1953 in Oberhausen geboren, suchte lange nach dem 
richtigen Beruf und war sogar Professor und Unternehmensberater. Dann 
erinnerte er sich daran, wie gern er schon früher Geschichten gelesen und 
erzählt hatte, und fing noch einmal ganz von vorn an und schreibt seitdem 
Bücher.
4 1/2 Freunde und die Badehose des Mathelehrers – Der Mathelehrer 
verliert beim Sprung vom Dreimeterbrett seine Badehose, und auf dem Leh-
rerparkplatz wird ein Auto gestohlen. Die 4 1/2 Freunde stoßen auf eine 
merkwürdige Spur ...
Merlin Cooper und der Bund der Heiligen – In Sekundenschnelle die kniff-
ligsten Matheaufgaben lösen. Ein Flugzeug steuern, obwohl er noch nie zu-
vor in einem saß. All das beherrscht Merlin Cooper spielend. Doch dann 
entgeht er nur knapp einem Mordanschlag ...
Kaltes Wasser – Als Anna erwacht, kann sie sich an nichts erinnern. Sie 
weiß nicht, wer sie ist. Sie hat die Menschen, die sich ihre Eltern nennen, 
nie zuvor gesehen. Dann wäscht sie sich die Hände mit kaltem Wasser und 
plötzlich schießt eine entsetzliche Erinnerung in ihr hoch ...

£ Termine und Veranstaltungsorte

	 9.10.2011	 12.00 Uhr	 Eröffnungsfest in der Brotfabrik · Bonn
	10.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Dottendorf · Bonn
		  11.30 Uhr	 Bezirksbibliothek Bad Godesberg · Bonn
		  15.00 Uhr	 Stadtbücherei · Sankt Augustin
	 11.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Brüser Berg · Bonn
		  11.30 Uhr	 Öffentliche Bücherei St. Matthäus · Alfter
	12.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteil- und Gesamtschulbib. Beuel-Ost · Bonn
		  11.30 Uhr	 Zentrale Kinderbibliothek · Bonn
		  15.15 Uhr	 Stadtbücherei · Rösrath
	 13.10.2011	 9.00 Uhr	 EÖB Johannis-Kirchengemeinde,
			   Hermann-Ehlers-Haus · Bonn
		  11.30 Uhr	 KÖB St. Albertus Magnus · Bonn
		  16.00 Uhr	 Stadtbücherei St. Martinus · Kerpen
	14.10.2011	 8.30 Uhr	 Theodor-Heuss-Realschule · Meckenheim
		  11.00 Uhr	 Kath. Grundschule Wachtberg/Pech · Wachtberg
		  16.00 Uhr	 KÖB Berkum · Wachtberg
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Anja Fröhlich liest aus:

Julian geht auf Weltreise ab 6 Jahre

Linn und Linus. 
Eine spannende Nachtwanderung ab 7 Jahre

Danke, wir kommen schon klar! ab 10 Jahre 

Anja Fröhlich, 1964 im Rheinland geboren, verbrachte eine Hälfte ihrer 
Kindheit im sonnigen Rom, die andere im kalten Sauerland. Bis zur Geburt 
ihres Sohnes war sie als Redakteurin und Werbetexterin beschäftigt. Heute 
arbeitet sie als freie Texterin, Journalistin und Autorin. 
Julian geht auf Weltreise – Auf einen Berg klettern, in einem Iglu schlafen 
und mit den Haien tauchen: Julian wünscht sich zu jedem Geburtstag die 
spannendsten Abenteuer. Dieses Jahr ist es endlich so weit!
Linn und Linus. Eine spannende Nachtwanderung – Linn freut sich riesig 
auf die Geburtstagsfeier ihrer Freundin Stella. Doch warum musste Stella 
auch den blöden Linus einladen?
Danke, wir kommen schon klar! – Die drei Fritsche-Kinder Luna, Finn und 
Leandra tricksen ihre getrennt lebenden Eltern aus und verbringen die Som-
merferien heimlich allein zu Hause …

£ Termine und Veranstaltungsorte

	10.10.2011	 10.00 Uhr	 Stadtbibliothek Leverkusen, Hauptstelle Wiesdorf · 	
			   Leverkusen
	 11.10.2011	 9.00 Uhr	 EÖB Johannis-Kirchengemeinde, 
			   Hermann-Ehlers-Haus · Bonn 
		  11.30 Uhr	 KÖB Bücherei St. Peter, Adelheidisstraße · Bonn
	12.10.2011	 10.00 Uhr	 KÖB Rhöndorf · Bad Honnef
	 13.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteil- und Gesamtschulbib. Beuel-Ost · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Bezirksbibliothek Beuel · Bonn
	14.10.2011	 10.00 Uhr	 Stadtbücherei St. Martinus · Kerpen
	17.10.2011	 9.00 Uhr	 EÖB Heiland-Kirchengemeinde · Bonn 
		  11.30 Uhr	 EÖB Pauluskirche · Bonn 
	18.10.2011	 9.00 Uhr	 KÖB St. Albertus-Magnus · Bonn 
	20.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Rheindorf · Bonn 
		  11.30 Uhr	 KÖB Herz Jesu Lannesdorf · Bonn
	22.10.2011	 16.00 Uhr	 Arp Museum, Bahnhof Rolandseck · Remagen
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Jörg Hilbert, 1965 geboren, hat schon seine Schuldiktate gern mit Zeich-
nungen am Rand versehen. Seine Liebe fürs Zeichnen, Schreiben und die 
Musik verbindet er heute, wenn er sich Geschichten ausdenkt.
Patricia Prawit, 1961 geboren, ist Sängerin, Tänzerin und Schauspielerin. 
Seit 1994 singt sie die Rolle der Burgfrau Bö – und sie singt, spielt und tanzt 
ganze „Ritter Rost“-Geschichten.
Englisch lernen mit Ritter Rost – Ein Filmdreh in der eisernen Burg: Der 
Produzent von „The Rusty Movie“, Mr. Twister, spricht jedoch genauso 
schlecht Deutsch wie Ritter Rost und seine Freunde Englisch ...
Ritter Rost ist krank – Der Ritter pfeift aus dem letzten Loch. Burgfräulein 
Bö und Koks der Drache begleiten ihn ins Ritter-Krankenhaus. Dort erleben 
sie eine Überraschung nach der anderen ...
Ritter Rost und die Räuber – Ritter Rost benimmt sich in letzter Zeit so selt-
sam. Zuerst ist er ganz schweigsam, dann hat er es plötzlich eilig, die eiserne 
Burg zu verlassen. Mit Koks dem Drachen verfolgt Bö eine ganz heiße Spur ...
Karo und Blaumann. Der Mann ohne Schatten – Der karierteste Detektiv 
der Welt und die superschlaue ölverschmierte Adelstochter mit einer Schwä-
che für Maschinen lösen zusammen jeden Fall! Aber wie findet man einen 
verlorenen Schatten wieder?

£ Termine und Veranstaltungsorte

Patricia Prawit
	 8.10.2011	 14.00 Uhr	 Schifffahrt auf der MS Rheinland, 
			   Abfahrt an der Anlegestelle Brassert-Ufer/
			   Ecke 1. Fährgasse – Bonn, Haltestelle 3 · Bonn
	 9.10.2011	 12.15 Uhr	 Eröffnungsfest in der Brotfabrik · Bonn
	 und	 15.00 Uhr
	10.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Brüser Berg · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Zentrale Kinderbibliothek · Bonn
		  14.00 Uhr	 EÖB Erlöser-Kirchengemeinde und 
			   KÖB Beethovenschule, Axenfeldhaus · Bonn 
	 11.10.2011	 9.00 Uhr	 KÖB Frieden Christi · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Stadtteilbibliothek Dottendorf · Bonn

Jörg Hilbert	
	23.10.2011	 11.00 Uhr	 Abschlussfest in der Bundeskunsthalle · Bonn		
	 und	 14.00 Uhr

Jörg Hilbert und Patricia Prawit präsentieren:

Ritter Rost ab 5 Jahre

Jörg Hilbert liest aus:

Karo und Blaumann ab 10 Jahre
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Ibou erzählt Märchen aus dem Senegal:

Amadou ma Amadou ab 6 Jahre

Mini-Mini. 
Die Schlange, die Füße haben wollte ab 6 Jahre

Ibou ist der Künstlername von Ibrahima Ndoffène Ndiaye, der 1963 in 
Thiès/Senegal zur Welt kam. Er studierte Germanistik, Romanistik und Ang-
listik in Dakar und Saarbrücken und lebt seit 1987 in Deutschland. Er ist ein 
Allroundkünstler, der mit Musik, Tanz, Erzählen, Schauspielern, Humor und 
Kreativität Jung und Alt begeistert und seinem Publikum die afrikanische 
Kultur näher bringt. 
Amadou ma Amadou – Wie kam der Mensch zur Trommel? Warum war 
Lipua-Lipua das tapferste aller Tiere? Und warum wurden Kakatar, das Cha-
mäleon, und Tse-Tse, die Fliege, zu Feinden? Davon erzählt Ibou in seinen 
Märchen, in denen sich traditionelle Überlieferungen mit Selbstersonnenem 
wunderbar vermischen ...
Mini-Mini. Die Schlange, die Füße haben wollte – Was passiert, wenn 
die Schimpansen eine Party machen? Was denken sich die anderen Tiere in 
Afrika denn noch so aus? Und bekommt Mini-Mini, die Schlange, wirklich 
Füße? Wenn Ibou Märchen erzählt, wird es spannend, komisch und sehr 
kurzweilig ...

£ Termine und Veranstaltungsorte

	20.10.2011	 11.00 Uhr	 Stadtbücherei · Waldbröl
	21.10.2011	 10.00 Uhr	 Deutsche Welle im Gremiensaal · Bonn
	22.10.2011	 15.00 Uhr	 Wasserburg Adendorf · Wachtberg
	23.10.2011	 14.30 Uhr	 Abschlussfest in der Bundeskunsthalle · Bonn
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Hanna Jansen liest aus:

Gretha auf der Treppe ab 10 Jahre

Zu Hause ist, wo ich glücklich bin ab 12 Jahre

Über tausend Hügel wandere ich mit dir ab 13 Jahre

Hanna Jansen wurde 1946 in Diepholz geboren und wuchs in Osnabrück 
auf. Seit 1988 lebt sie mit ihrem Mann in Siegburg, wo sie vierzehn Kindern, 
überwiegend aus Afrika, ein neues Zuhause gab. Ihre Bücher wurden in viele 
Sprachen übersetzt und beschreiben das Leben von Kindern und Jugend-
lichen in aller Welt.
Gretha auf der Treppe – Lump und Jule sind empört. Sie sollen ein Au-pair-
Mädchen aus Kolumbien bekommen. Dabei sind sie doch gar keine kleinen 
Kinder mehr. Und dann sollen sie mit der Fremden auch noch zusammen-
leben? Die Zwillinge ahnen nicht, wie froh sie noch sein werden, dass Gretha 
ihnen bald zur Seite steht.
Zu Hause ist, wo ich glücklich bin – Geschichten und Gedichte, die vom 
Leben junger Menschen mit unterschiedlichen Wurzeln in Deutschland 
leben, herausgegeben von Petra Deistler Kaufmann. Hanna Jansens Ge-
schichte führt uns nach Afrika: Noel, ein Straßenjunge aus Kigali, träumt 
von einem Leben in Europa.
Über tausend Hügel wandere ich mit dir – Sorglos und behütet wächst 
Jeanne mit ihren Geschwistern im afrikanischen Ruanda auf. Ihre Eltern sind 
Lehrer und die Familie gehört dem Stamm der Tutsi, einer ruandischen Min-
derheit, an. Jeannes Leben ändert sich radikal, als im April 1994 das Unfass-
bare geschieht: Ein Völkermord ...

£ Termine und Veranstaltungsorte

	10.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Tannenbusch · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Stadtteil- und Gesamtschulbib. Beuel-Ost · Bonn 
	 11.10.2011	 9.00 Uhr	 August Macke Haus · Bonn 
		  11.30 Uhr	 EÖB Heiland-Kirchengemeinde · Bonn 
		  17.00 Uhr	 EÖB Erlöser-Kirchengem. Axenfeldhaus
			   und KÖB in der Beethovenschule · Bonn
	23.10.2011	 12.00 Uhr	 Abschlussfest in der Bundeskunsthalle · Bonn
	 und	 14.00 Uhr
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Martin Klein, 1962 in Lübeck geboren, wuchs mit seiner Zwillingsschwester, 
einem älteren Bruder und einer jüngeren Schwester in Dortmund auf. Er hat 
als Jugendlicher gern Handball gespielt und schon damals eigene Geschich-
ten geschrieben. Heute ist er Schriftsteller, Gärtner und Planer – und Vater 
von einem Sohn.
Rita das Raubschaf – Rita hat es satt, immer nur auf dem Deich herumzu-
stehen: Sie möchte ein richtiges Raubschaf werden und über die Weltmeere 
segeln. Da kommt Ruth, das wilde Meerschweinchen mit der Raubtierstim-
me, gerade recht! Gemeinsam fliehen die beiden und stürzen sich ins aben-
teuerliche Piratenleben.
Rita das Raubschaf und der Ruf der Karibikwölfe – Rita und Ruth genie-
ßen das lässige Leben in der Karibik. Doch immer nur in der Hängematte 
herumzulümmeln ist auf die Dauer langweilig. Da kommt der knurrige Kar-
loff wie gerufen: Rita und Ruth sollen aus seinem zarten Sohn Rocco einen 
waschechten Wolf machen. Und schon stecken Rita und Ruth in einem neu-
en Abenteuer!

£ Termine und Veranstaltungsorte

	21.10.2011	 9.00 Uhr	 Zentrale Kinderbibliothek · Bonn
		  11.00 Uhr	 KÖB St. Cäcilia · Bonn 
		  14.00 Uhr	 KinderAtelier im Frauenmuseum · Bonn 
	22.10.2011	 11.15 Uhr	 Arp Museum, Bahnhof Rolandseck · Remagen
	 und	 13.30 Uhr
		  15.00 Uhr	 KÖB St. Patricius · Eitorf 

 

Martin Klein liest aus:

Rita das Raubschaf ab 4 Jahre

Rita das Raubschaf 
und der Ruf der Karibikwölfe ab 4 Jahre



28

Gabi Neumayer liest aus:

Erst ich ein Stück, dann du 

Dinosaurier ab 8 Jahre

Frag doch mal … die Maus!

Berühmte Entdecker ab 8 Jahre

Fußball ab 8 Jahre

Tiere aus aller Welt ab 8 Jahre

Gabi Neumayer, 1962 geboren, wuchs in Kaarst auf. Nach einem Linguistik-
studium in Köln arbeitete sie als Autorin, Redakteurin und Lektorin. Sie hat 
schon viele Bücher und Geschichten für Kinder und Erwachsene veröffent-
licht. Heute lebt sie in Bergheim.
Erst ich ein Stück, dann du. Dinosaurier – Marc und Janine finden auf 
dem Dachboden der Schumachers eine Zeitmaschine und reisen siebzig 
Millionen Jahre zurück in die Vergangenheit ... Neben dieser spannenden 
Geschichte gibt es jede Menge Wissenswertes über Dinosaurier!
Frag doch mal ... die Maus! Berühmte Entdecker – Die Maus ist in die 
Fußstapfen der großen Entdecker getreten und hat Spannendes herausge-
funden: Wer war der allererste Entdecker, und gab es auch Entdeckerinnen?
Frag doch mal ... die Maus! Fußball – Was hat die Schwalbe im Fußballspiel 
verloren? Die Maus erklärt anschaulich alles über die Entstehung und Ge-
schichte des Spiels, Regeln, geheime Trainingsmethoden und vieles mehr.
Frag doch mal ... die Maus! Tiere aus aller Welt – Die Maus lädt alle Kin-
der zu einer faszinierenden Entdeckungsreise ins Tierreich ein. Dabei erklärt 
sie nicht nur, weshalb Giraffen einen so langen Hals haben, sondern auch, 
warum ein Chamäleon seine Farbe verändert.

£ Termine und Veranstaltungsorte

	10.10.2011	 9.00 Uhr	 GGS Niederbachem · Wachtberg 
	 und	 11.00 Uhr
	 11.10.2011	 10.00 Uhr	 Stadtbücherei · Waldbröl
	12.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Endenich · Bonn 
		  11.00 Uhr	 Bezirksbibliothek Beuel · Bonn 
	 und	 12.00 Uhr
	 13.10.2011	 9.00 Uhr	 GGS Adendorf · Wachtberg
	 und	 11.00 Uhr 
	14.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Tannenbusch · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Zentrale Kinderbibliothek · Bonn
	16.10.2011	 16.00 Uhr	 Mausfest im Kunstmuseum · Bonn
	17.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Brüser Berg · Bonn
		  11.30 Uhr	 KÖB St. Severin · Bonn 
	18.10.2011	 9.00 Uhr	 EÖB Pauluskirche · Bonn
		  11.30 Uhr	 EÖB Heiland-Kirchengemeinde · Bonn
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Michael Peinkofer liest aus:

Piratten!	

Das Geheimnis der Schatzkarte ab 8 Jahre

Der Schrecken der Sümpfe ab 8 Jahre

Die Schatzinsel ab 8 Jahre

Michael Peinkofer, Jahrgang 1969, veröffentlichte schon während seines 
Germanistikstudiums unter Pseudonym. Er schreibt für Kinder und Erwach-
sene. 2004 gelang ihm mit „Die Bruderschaft der Runen“ ein erster Bestsel-
ler als Autor im Fantasy-Genre für Erwachsene. Michael Peinkofer lebt mit 
seiner Frau und seiner Tochter im Allgäu.
Piratten! Das Geheimnis der Schatzkarte – Tief unter der Erde liegt eine 
Schatztruhe. Marty Flynn ist der Einzige, der ihr Geheimnis lüften kann. 
Doch Käpt’n Rattbone, der Anführer der fürchterlichen Piratten, ist dem 
Mäuserich dicht auf den Fersen ... 
Piratten! Der Schrecken der Sümpfe – Die grässlichen Piratten halten das 
Reich der Sieben Inseln in Atem. Diesmal muss es Marty Flynn mit einem 
mehr als gefährlichen Wesen aufnehmen: mit dem sagenumwobenen Schre-
cken der Sümpfe ...
Piratten! Die Schatzinsel – Auf einer geheimen Insel, in einem finsteren 
Labyrinth, versteckt zwischen zahllosen Fallen liegt das Pirattengold. Der 
Mäusejunge Marty Flynn will es finden. Und die Zeit drängt. Denn auch die 
Piratten sind hinter dem Schatz her ...

£ Termine und Veranstaltungsorte

	16.10.2011	 16.00 Uhr	 Dom-Buchladen · Odenthal-Altenberg
	17.10.2011	 9.00 Uhr	 Bezirksbibliothek Bad Godesberg · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Zentrale Kinderbibliothek · Bonn
	18.10.2011	 10.00 Uhr	 Stadtbibliothek · Hennef
	19.10.2011	 10.00 Uhr	 Burg Wissem, Bilderbuchmuseum · Troisdorf
		  15.00 Uhr	 KÖB St. Patricius · Eitorf
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Iva Procházková liest zweisprachig aus:

Auch Mäuse kommen in den Himmel 
deutsch/tschechisch · ab 8 Jahre

Elias und die Oma aus dem Ei deutsch/tschechisch · ab 8 Jahre

Die Nackten deutsch/tschechisch · ab 13 Jahre

Iva Procházková, 1953 in Tschechien geboren, lebte mit ihrer Familie neun 
Jahre lang in Deutschland. Seit vielen Jahren schreibt sie für Kinder und 
Jugendliche. Sie hat verschiedene Preise erhalten, und ihr Episodenroman 
„Die Nackten“ war im Jahr 2010 für den Deutschen Jugendliteraturpreis 
nominiert.
Auch Mäuse kommen in den Himmel – Dalli, eine kleine graue Maus, wird 
von Weißbauch, einem Fuchs, gefressen – und damit geht die Geschichte 
erst los! Dalli landet nämlich im Himmel und erlebt dort die unglaublichsten 
Dinge. Sie trifft Weißbauch wieder und freundet sich mit ihm an. Gemeinsam 
entdecken sie ein fantastisches Spieleland und genießen ein gefahrloses 
Leben ...
Elias und die Oma aus dem Ei – Elias findet ein Ei im Matsch, etwas größer 
als ein Hühnerei. Zu seiner Überraschung schlüpft ein winziges menschliches 
Wesen heraus, eine Oma. Das ist praktisch, denn Elias‘ Eltern haben kaum 
Zeit für ihn, und Großeltern hat er nicht. Doch anstatt sich wie eine echte 
Oma zu benehmen, die ihm vorliest und Karamellbonbons kocht, macht sie 
nur Unfug …
Die Nackten – Das Leben fünf ganz verschiedener junger Menschen: Sylva 
ist eine Hochbegabte und findet nichts öder als Schule. Niklas hat ein Faible 
fürs Filmemachen, verliert sich aber mit der bildschönen Evita in der Dro-
genszene. Filip ist in Sylva verliebt, steht sich aber selbst im Weg. Und Robin 
versteckt sich vor sich selbst. Erst durch seine Begegnung mit Sylva kann er 
seinen Gefühlen freien Lauf lassen.

£ Termine und Veranstaltungsorte

	17.10.2011	 10.00 Uhr	 Stadtbücherei · Rösrath
		  14.30 Uhr	 Alte Rotation des Medienhauses, 
			   General-Anzeiger Bonn · Bonn 
	18.10.2011	 9.00 Uhr	 EÖB Erlöser-Kirchengemeinde
	 und	 11.30 Uhr	 und KÖB Beethovenschule, Axenfeldhaus · Bonn 
	19.10.2011	 9.00 Uhr	 Zentralbibliothek · Bonn 
		  11.00 Uhr	 KinderAtelier im Frauenmuseum · Bonn 
		  15.00 Uhr	 Gemeindebibliothek · Eitorf
	20.10.2011	 9.00 Uhr	 Lese- und Erholungsgesellschaft · Bonn
	 und	 11.00 Uhr	
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Elke Reichart liest aus:

Deutschland, gefühlte Heimat. 
Hier zu Hause und trotzdem fremd ab 14 Jahre 

Bodytalk. 
Der riskante Kult um Körper und Schönheit ab 14 Jahre

gute-freunde-boese-freunde. 
leben im web ab 14 Jahre

Elke Reichart absolvierte die Deutsche Journalistenschule, arbeitete bei 
Tageszeitungen, beim ZDF und als freie Journalistin in Südafrika. Sie lebt 
heute mit ihrer Familie bei München.
Deutschland, gefühlte Heimat. Hier zu Hause und trotzdem fremd – Je-
der vierte Jugendliche in Deutschland hat Eltern oder ein Elternteil, das aus 
einem anderen Land stammt. Was ist Heimat für diese Jugendlichen? Als 
was sehen sie sich? Elke Reichart hat zwölf junge Migranten getroffen und 
ihnen Fragen nach der Heimat gestellt. Die Antworten sind emotional, trau-
rig, fröhlich, desillusioniert, nüchtern oder hoffnungsvoll – so vielfältig wie 
die Geschichten selbst. Elena, ein Mädchen, das seine Geschichte in dem 
Buch erzählt, wird bei den Autorenlesungen anwesend sein.
Bodytalk. Der riskante Kult um Körper und Schönheit – Schönheit gilt 
heute als machbar, „mangelnde“ Schönheit wird zum persönlichen Versa-
gen. Der Druck auf die Jugendlichen nimmt zu, und die Möglichkeiten, sich 
einem Idealbild anzunähern, scheinen unbegrenzt. Aber wer fragt nach den 
Folgen für Gesundheit und Seele? Höchste Zeit für eine Bestandsaufnahme! 
Das Buch entstand in Zusammenarbeit mit der Autorin Andrea Hauner.
gute-freunde-boese-freunde. leben im web – Jugendliche von heute ge-
hören in den meisten Fällen einer Online-Community an, das heißt, sie le-
ben, arbeiten, schreiben und kommunizieren anders. Statt Zeitungen lesen 
sie Blogs, ihre Musik holen sie sich über iTunes ... Doch die wachsende Kluft 
zwischen der „Generation Internet“ und ihren Eltern und Lehrern kann über-
wunden werden, wenn man den Blickwinkel ändert. Elke Reicharts Buch, das 
im Oktober 2011 erscheint, hilft dabei.

£ Termine und Veranstaltungsorte

	19.10.2011	 19.00 Uhr	 Post Tower (Lounge) · Bonn 
	20.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Tannenbusch · Bonn 
 		  11.30 Uhr	 Zentrale Kinderbibliothek · Bonn 
	21.10.2011	 9.00 Uhr	 Alte Rotation des Medienhauses, General-
	 und	 11.30 Uhr	 Anzeiger Bonn · Bonn 
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Hanna Schott, Jahrgang 1959, war Buchhändlerin und studierte dann Mu-
sikwissenschaft, Romanistik und Theologie. Nach Jahren als Verlagslektorin 
arbeitet sie heute als Chefredakteurin einer psychotherapeutischen Fach-
zeitschrift, reist und schreibt. Hanna Schott lebt in Haan.
Tuso. Eine wahre Geschichte aus Afrika – Spannend, authentisch und 
optimistisch: Der tansanische Junge Tuso ist noch klein, als er zum Straßen-
kind wird. Aber er kommt durch und findet am Schluss sogar seine Familie 
wieder ...
Mia von nebenan. Eine wahre Kindergeschichte – Auf den ersten Blick 
scheint bei Mia alles in Ordnung zu sein. Aber Mias Eltern sind drogen-
abhängig und kümmern sich nur wenig um ihre Kinder. Es ist Mia, die sich 
um alles kümmern muss. Davon hat sie eines Tages genug und findet ihren 
Weg und ein neues Zuhause ...
Fritzi war dabei. Eine Wendewundergeschichte für Kinder im Grundschul-
alter: „Ein Land ohne Mauer – da ist keiner sauer!“ Diesen Spruch schreibt 
Fritzi auf ein Plakat für die Montagsdemo in Leipzig im Jahr 1989. Und auch 
wenn sie nicht selbst mitgehen darf, sorgt sie so dafür, dass ihr Plakatspruch 
wahr wird ...

£ Termine und Veranstaltungsorte

	17.10.2011	 8.15 Uhr	 Öffentliche Bücherei St. Martin · Rheinbach 
	 und	 10.15 Uhr 
		  15.00 Uhr	 Buchhandlung Windrose · Eitorf
	18.10.2011	 10.00 Uhr	 Museum Haus Dahl · Oberbergischer Kreis
	19.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Tannenbusch · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Zentrale Kinderbibliothek · Bonn 
	20.10.2011	 10.00 Uhr	 Stadtbibliothek Leverkusen, Hauptstelle Wiesdorf · 	
			   Leverkusen
		  15.00 Uhr	 Soziokulturelles Zentrum Horrem · Kerpen
	21.10.2011	 9.00 Uhr	 EÖB Oberkassel · Bonn
		  11.00 Uhr	 EÖB Erlöser-Kirchengemeinde und
			   KÖB Beethovenschule, Axenfeldhaus · Bonn 

Hanna Schott liest aus:

Tuso. Eine wahre Geschichte aus Afrika ab 6 Jahre

Mia von nebenan. 
Eine wahre Kindergeschichte ab 9 Jahre

Fritzi war dabei. 
Eine Wendewundergeschichte ab 9 Jahre
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Kathrin Schrocke liest aus:

Freak City	 ab 12 Jahre

Kathrin Schrocke wurde 1975 in Augsburg geboren. Nach einem Germa-
nistik- und Psychologiestudium in Bamberg arbeitete sie zwei Jahre lang 
als Pressereferentin im Verlagswesen. Im Jahr 2003 schrieb sie ihren ers-
ten Kinderroman und ist seither als freischaffende Autorin tätig. Sie lebt in 
Berlin. Ihr aktuelles Jugendbuch „Freak City“ ist für den Deutschen Jugend-
literaturpreis 2011 nominiert. Kathrin Schrocke bietet auch Lesungen für 
Gehörlose an.
Freak City – Lea ist hübsch, temperamentvoll – und von Geburt an ge-
hörlos. Sie zieht Mika sofort in ihren Bann. So sehr, dass er beschließt, 
einen Gebärdensprachkurs zu machen. Doch bald kommen ihm Zweifel. 
Nie hätte er gedacht, dass die Welt der Gehörlosen eine völlig andere ist 
als seine. Und plötzlich ist da auch noch Sandra, Mikas Exfreundin, über 
die er nie ganz hinweggekommen ist. Aber Lea hat sich schon in sein Herz 
geschlichen ... 

£ Termine und Veranstaltungsorte

	 11.10.2011	 10.00 Uhr	 Kreis- und Stadtbücherei · Gummersbach
		  14.30 Uhr	 Alte Rotation des Medienhauses, 
			   General-Anzeiger Bonn · Bonn
	12.10.2011	 9.00 Uhr	 Zentrale Kinderbibliothek · Bonn
		  11.30 Uhr	 Bezirksbibliothek Bad Godesberg · Bonn 
	 13.10.2011	 9.00 Uhr	 Künstlerforum Bonn · Bonn
		  11.30 Uhr	 EÖB Erlöser-Kirchengemeinde und
			   KÖB Beethovenschule, Axenfeldhaus · Bonn 
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Hermann Schulz liest aus:

Wenn dich ein Löwe nach der Uhrzeit fragt ab 9 Jahre

Dem König klaut man nicht das Affenfell ab 9 Jahre

Mandela & Nelson ab 10 Jahre

Der silberne Jaguar ab 14 Jahre

Hermann Schulz wurde 1938 in Nkalinzi, Ostafrika, geboren und wuchs in 
Moers-Repelen auf. Nach einer Buchhändlerlehre arbeitete er im Bergbau, 
danach bereiste er u.a. Südamerika, Afrika und den Vorderen Orient. Von 
1967 bis 2001 leitete Hermann Schulz den Peter Hammer Verlag in Wup-
pertal, wo er auch lebt.
Wenn dich der Löwe nach der Uhrzeit fragt – Temeo Kirschstein lebt in 
Afrika und ist der Sohn einer Afrikanerin und eines Deutschen. Als sein 
Vater schwer verunglückt, muss Temeo für die Familie Geld auftreiben und 
entwickelt dabei ein unglaubliches Geschick ...
Dem König klaut man nicht das Affenfell – Temeo und sein Freund Jack-
son begleiten eine europäische Touristengruppe auf die Insel Ukerewe im 
Victoriasee. Um den Weißen etwas zu bieten, heuern sie ein Schlossge-
spenst an. Aber in Afrika spuken die Geister anders ...
Mandela & Nelson – Ein staubiger Fußballplatz, über den die Kühe lat-
schen, ein planloser Trainer und ein Stürmer, der während des Angriffs pin-
keln geht. Wie soll man so ein Länderspiel gewinnen? Nelson, dem Kapitän 
der Truppe, platzt der Kragen. Zum Glück ist seine Schwester Mandela ein 
besonderes Fußballtalent ...
Der silberne Jaguar – Eine Reise nach Belarus ... Das klingt für Rufus nicht 
gerade vielversprechend. Er soll seine Tante dorthin begleiten und einer 
weißrussischen Frau einen deutschen Rollstuhl liefern. Wie langweilig! 
Aber falsch gedacht, ein verwirrendes Abenteuer in dem unterdrückten, 
aber faszinierenden Land beginnt ... 

£ Termine und Veranstaltungsorte

	 8.10.2011	 14.00 Uhr	 Schifffahrt auf der MS Rheinland, 
			   Abfahrt an der Anlegestelle Brassert-Ufer/
			   Ecke 1. Fährgasse – Bonn, Haltestelle 3 · Bonn
		  16.00 Uhr	 LVR-LandesMuseum · Bonn	
	 11.10.2011	 9.00 Uhr	 EÖB an der Christuskirche · Bonn
		  11.30 Uhr	 KÖB Albertus-Magnus · Bonn
	23.10.2011	 13.00 Uhr	 Abschlussfest in der Bundeskunsthalle · Bonn
	 und	 15.00 Uhr
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Alexander Steffensmeier, 1977 in Lippstadt geboren und ganz in der Nähe 
von dort aufgewachsen, hat im Kindergarten Kastanienmännchen, in der 
Schule Abitur und in der Altenpflege Zivildienst gemacht. Er studierte De-
sign mit Schwerpunkt Illustration in Münster und ist seit 2003 als freier 
Illustrator tätig.
Lieselotte macht Urlaub – Der Postbote macht Urlaub und schreibt Liese-
lotte eine Ansichtskarte. Das bringt Lotte auf eine Idee, sie packt ihre Reise-
tasche und trabt zur Bushaltestelle. Als kein Bus kommt, trottet Lieselotte 
enttäuscht zurück. Doch dann entdeckt sie das perfekte Urlaubsziel: eine 
große Wiese. Und hier hat Lieselotte jede Menge Ferienspaß. Auf dem Hof 
dagegen wird sie schon vermisst. Denn die Vorbereitungen für das Sommer-
fest laufen auf Hochtouren ...
Lieselotte lauert – Die Kuh Lieselotte ist eigentlich ganz friedlich. Nur auf 
den Postboten hat sie es abgesehen. Nichts liebt sie mehr, als ihm aufzu-
lauern. Der arme Kerl hat schon Albträume. Auch die Bäuerin ist wütend. 
Nahezu jedes Paket, das sie bekommt, ist kaputt, weil der Postbote alles 
fallen lässt, wenn Lieselotte ihn erschreckt. So geht das nicht weiter ...
Lieselotte bleibt wach – Nachdem die Bäuerin wie jeden Abend allen noch 
eine Gutenachtgeschichte vorgelesen hat, macht es sich auch Lieselotte in 
ihrem Stall bequem. Doch sie kann nicht einschlafen. Vielleicht klappt es ja, 
wenn sie sich zur Bäuerin oder zu den Hühnern kuschelt! Doch die sind alles 
andere als begeistert. Schließlich richtet Lieselotte nur Chaos an ...

£ Termine und Veranstaltungsorte

	 9.10.2011	 11.15 Uhr	 Eröffnungsfest in der Brotfabrik · Bonn
	 und	 14.00 Uhr 
		  16.00 Uhr	 Bonner Kunstverein · Bonn 
	10.10.2011	 9.30 Uhr	 Antiquarius · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Stadtteilbibliothek Brüser Berg · Bonn 
		  14.00 Uhr	 KÖB St. Elisabeth · Bonn 
	 11.10.2011	 9.00 Uhr	 Bezirksbibliothek Beuel · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Zentrale Kinderbibliothek · Bonn 
		  14.00 Uhr	 EÖB Erlöser-Kirchengemeinde und
			   KÖB Beethovenschule, Axenfeldhaus · Bonn 
	12.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteilbibliothek Dottendorf · Bonn 
		  10.30 Uhr	 LVR-LandesMuseum · Bonn

Alexander Steffensmeier liest aus:

Lieselotte macht Urlaub ab 4 Jahre

Lieselotte lauert ab 4 Jahre

Lieselotte bleibt wach ab 4 Jahre
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Antje Szillat liest aus:

Du gehörst nicht dazu! ab 4 Jahre

Herzpfade gehen ab 4 Jahre

Rick 1 und 2 ab 9 Jahre

Antje Szillat, Jahrgang 1966, hat als Mädchen gern gelesen und im Gras 
liegend geträumt. Sie ist ausgebildete Lerntherapeutin und arbeitet als freie 
Autorin, Printredakteurin und Dozentin. Sie wohnt mit ihren vier Kindern, 
Ehemann und zwei Hunden nahe Hannover.
Du gehörst nicht dazu! – Eigentlich geht Tommi gern in den Kindergarten. 
Doch seit Johannes dazugekommen ist, ist alles anders. Brillenschlange hat 
er ihn schon genannt und ihn ausgelacht. Und die anderen Kinder? Die ha-
ben mitgelacht. Was kann Tommi jetzt tun? 
Herzpfade gehen – versammelt Geschichten, Spiele und Übungen, die die 
soziale Kompetenz von Kindern fördern. Kinder brauchen Selbstvertrauen 
und Körperbeherrschung, ihre sinnliche Wahrnehmung ist wichtig, und sie 
benötigen Hilfestellungen, um angemessene und friedliche Konfliktlösun-
gen zu finden.
Rick 1. Wie man seine durchgeknallte Familie überlebt – Rick ist elfein-
halb Jahre alt und Eishockeystürmer bei den Young Indians. Er wohnt mit 
seinem Pa und seinem Kumpel Wutz in einer hundertprozentigen Männer-
WG, selbst Katze Gismo ist ein Kerl! Doch dann verliebt sich sein Pa ausge-
rechnet in Ricks Lehrerin ...
Rick 2. Acht Pfeifen an Bord und kein Land in Sicht – Raus aus dem WG-
Chaos! Ricks Vater und Linda buchen eine Kreuzfahrt. Und Rick und Finn 
müssen mit. Doch kaum hat die Fähre den Hafen verlassen, tauchen Oma 
Mary, Bulldogge Helena und Wutz an Bord auf. Und dann bricht auch noch 
ein Brand auf dem Schiff aus ...

£ Termine und Veranstaltungsorte

	17.10.2011	 9.00 Uhr	 Bezirksbibliothek Beuel · Bonn 
		  11.30 Uhr	 EÖB Erlöser-Kirchengemeinde und
			   KÖB Beethovenschule, Axenfeldhaus · Bonn 
	18.10.2011	 9.00 Uhr	 EÖB an der Christuskirche · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Stadtteilbibliothek Endenich · Bonn 
	19.10.2011	 9.30 Uhr	 Stadtbücherei · Waldbröl
		  15.30 Uhr	 Jugendzentrum Sindorf · Kerpen
	20.10.2011	 9.00 Uhr	 EÖB Heiland-Kirchengemeinde · Bonn 
		  11.00Uhr	 KÖB St. Albertus Magnus · Bonn 
		  13.00 Uhr	 Kita Drachenhöhle Niederbachem · Wachtberg
	21.10.2011	 10.00 Uhr	 Stadtbücherei · Bergisch Gladbach
		  13.00 Uhr	 Kita Maulwurfshügel Werthhoven · Wachtberg
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Karsten Teich und Eva Muszynski lesen aus:

Cowboy Klaus und die harten Hühner ab 5 Jahre

Cowboy Klaus und Otto, der Ochsenfrosch ab 5 Jahre

Karsten Teich, geboren 1967 in Hannoversch Münden, studierte Kunst in 
Kassel. Seit 2001 illustriert er Kinderbücher, er hat Cowboy Klaus erfunden. 
Die Geschichten schreibt er zusammen mit Eva Muszynski. Sie wurde 1962 
in Berlin geboren und studierte Grafikdesign in Berlin. Sowohl Karsten Teich 
als auch Eva Muszynski leben mit Familie in Berlin.
Cowboy Klaus und die harten Hühner – Eine Horde wilder Hühner fällt 
über die Farm her. Sie sind auf der Flucht vor dem gemeinen Kojoten, der es 
besonders auf Gertrud, das Geier-Ei, abgesehen hat. Und obendrein haben 
sie auch noch Mari-Hatschi, den Chef ihrer Band, verloren …
Cowboy Klaus und Otto, der Ochsenfrosch – ist der neuste Band der be-
liebten Erstleser-Reihe. Cowboy Klaus sitzt auf dem Trockenen: Otto, der 
dicke Ochsenfrosch, verstopft die Wasserleitung. Cowboy Klaus freut sich 
über den neuen Mitbewohner, doch Lisa und Rosi sind entsetzt: Der Frosch 
muss weg! Findet Otto in der Stadt ein neues Zuhause?

£ Termine und Veranstaltungsorte

	17.10.2011	 9.00 Uhr	 EÖB Erlöser-Kirchengemeinde und
			   KÖB Beethovenschule, Axenfeldhaus · Bonn  
		  11.30 Uhr	 EÖB Heiland-Kirchengemeinde · Bonn 
	18.10.2011	 9.00 Uhr	 Zentrale Kinderbibliothek · Bonn
		  11.30 Uhr	 KÖB Herz Jesu Lannesdorf · Bonn 
	19.10.2011	 9.00 Uhr	 KÖB St. Severin · Bonn 
		  11.30 Uhr	 EÖB Johannis-Kirchengemeinde, 
			   Hermann-Ehlers-Haus · Bonn 
		   14.30 Uhr	 Stadtbücherei · Bornheim 
	20.10.2011	 10.00 Uhr	 Burg Wissem, Bilderbuchmuseum · Troisdorf
	21.10.2011	 9.00 Uhr	 EÖB Pauluskirche · Bonn
		  11.30 Uhr	 KÖB Christ König · Bonn
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Anja Tuckermann, geboren 1961 in Selb, wuchs in Berlin auf, wo sie heute 
noch lebt. Sie arbeitete als Redakteurin beim RIAS-Kinderfunk und als freie 
Autorin für den Kinderfunk beim Deutschlandradio Berlin. Seit 1988 ist sie 
als freischaffende Schriftstellerin und Journalistin tätig. Ihre Texte wurden 
mit mehreren Preisen ausgezeichnet, im Jahr 2006 erhielt sie den Deut-
schen Jugendliteraturpreis.
Ein Buch für Yunus – Also da sind: Nine, Yunus’ türkische Großmutter, 
und Nonno, der italienische Großvater, die deutsche Omi und Lewis, der 
amerikanische Freund von Yunus’ deutscher Mama Maike. Und Emre, der 
türkische Papa von Yunus. Damit sie nicht den Überblick verlieren, basteln 
Yunus und Maike ein Familienbuch, mit Bildern und Geschichten ...
Adile. Ein Mädchen aus Istanbul – Adile kommt mit ihrer Familie aus der 
Türkei nach Deutschland. So viele blonde Menschen! Merkwürdig findet 
Adile dieses Land. Dennoch begegnet sie ihm und seinen Menschen voller 
Neugier ... Dann kommt der Tag, an dem Adile allein zurück zur Oma nach 
Istanbul geschickt wird. In der alten Heimat fühlt sie sich fremd. Wohin ge-
hört sie eigentlich?
Mano. Der Junge, der nicht wusste, wo er war – Er sitzt am Straßenrand, 
abgerissen, krank und verstört durch seine Erlebnisse im KZ. So finden ihn 
befreite französische Kriegsgefangene auf dem Weg nach Hause und neh-
men ihn mit. Aber in Frankreich hat er Angst zu sagen, dass er Deutscher 
ist, niemand weiß, woher er stammt ... Die wahre Geschichte eines Sinti-
Jungen in den Wirren der Nachkriegszeit. 

£ Termine und Veranstaltungsorte

	17.10.2011	 9.00 Uhr	 KÖB St. Elisabeth · Bonn 
		  11.30 Uhr	 KÖB Albertus-Magnus · Bonn
	18.10.2011	 9.00 Uhr	 Bezirksbibliothek Bad Godesberg · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Stadtteilbibliothek Tannenbusch · Bonn 
	19.10.2011	 10.00 Uhr	 Museum Schloss Homburg, Burgschänke ·
			   Oberbergischer Kreis
		  18.00 Uhr	 KÖB Herz Jesu Lannesdorf · Bonn
	20.10.2011	 10.00 Uhr	 Theodor-Heuss-Schule · Kerpen
	21.10.2011	 9.00 Uhr	 EÖB an der Christuskirche · Bonn
		  11.30 Uhr	 Stadtteil- und Gesamtschulbib. Beuel-Ost · Bonn 

Anja Tuckermann liest aus:

Ein Buch für Yunus ab 6 Jahre

Adile. 
Ein Mädchen aus Istanbul ab 8 Jahre

Mano. 
Der Junge, der nicht wusste, wo er war ab 14 Jahre
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Maja von Vogel, 1973 geboren, stammt aus dem Emsland. Sie studierte 
Deutsch und Französisch, lebte ein Jahr in Paris und arbeitete mehrere Jahre 
als Lektorin in einem Kinderbuchverlag. Heute lebt die Autorin und Überset-
zerin in Norddeutschland.
Emma im Glück – Emma ist total genervt. Alles dreht sich nur um Baby Lili. 
Auch Bastian ist in letzter Zeit komisch. Statt sich mit ihr zu treffen, spielt er 
lieber Fußball. Als Klara und ihr Bruder, der nette und gut aussehende Jonas, 
auftauchen, ist das Gefühlschaos perfekt ...
Emma auf Wolke 7 – Das war’s dann also: Ihre große Liebe Bastian hat 
Schluss gemacht, und Emma ist am Boden zerstört. Wie soll sie jemals über 
ihn hinwegkommen? Doch dann verliebt sich Emma in den netten und gut 
aussehenden Jonas und ist erneut auf Wolke sieben. Aber kann sie Bastian 
wirklich vergessen?
Die drei !!! Falsches Spiel im Internat – Franzi, Kim und Marie besuchen 
für einen Tag das noble Internat Schloss Hohenstein und sind vom Leben 
dort begeistert. Eine Schülerin bittet die drei !!! um Hilfe, aber bevor sie den 
drei Detektivinnen erzählen kann, um was es geht, ist sie plötzlich spurlos 
verschwunden! Was ist passiert?
Die drei !!! 1, 2, 3 – Power! – Drei neue Abenteuer mit Kim, Franziska und 
Marie. Doch neben der spannenden Detektivarbeit müssen die drei auch im-
mer wieder das Abenteuer „Freundschaft“ bestehen. Es ist nämlich gar nicht 
so leicht, drei völlig verschiedene Meinungen unter einen Hut zu bringen.

£ Termine und Veranstaltungsorte

	18.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtteil- und Gesamtschulbib. Beuel-Ost · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Stadtteilbibliothek Brüser Berg · Bonn 
		  15.00 Uhr	 Stadtbücherei · Sankt Augustin
	19.10.2011	 9.00 Uhr	 Stadtbibliothek Rheindorf · Bonn 
		  11.30 Uhr	 August Macke Haus · Bonn 
		  16.00 Uhr	 Stadtbücherei St. Martinus · Kerpen
	20.10.2011	 9.00 Uhr	 Bezirksbibliothek Bad Godesberg · Bonn 
		  11.30 Uhr	 EÖB Erlöser-Kirchengemeinde und
			   KÖB Beethovenschule, Axenfeldhaus · Bonn

Maja von Vogel liest aus:

Emma im Glück ab 10 Jahre

Emma auf Wolke 7 ab 10 Jahre

Die drei !!! Falsches Spiel im Internat ab 10 Jahre

Die drei !!! 1, 2, 3 – Power! ab 10 Jahre
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Sigrid Zeevaert liest aus:

Oskars geheimer Ferienplan ab 8 Jahre

Tage & Nächte ab 14 Jahre

Sigrid Zeevaert, 1960 in Aachen geboren, entdeckte bereits als Grundschü-
lerin das Schreiben als Ausdrucksform für sich. Sie studierte später für den 
Lehrerberuf, doch das Bücherschreiben brachte ihr vom ersten Buch an Er-
folg, sodass sie den Schritt in die schriftstellerische Selbstständigkeit wagte. 
Sigrid Zeevaerts Kinder- und Jugendbücher wurden in viele Sprachen über-
setzt und mehrfach ausgezeichnet.
Oskars geheimer Ferienplan – Drei Wochen Ferien nur mit seinem Vater, 
der ein altes, halb zerfallenes Schloss geerbt hat. Wie aufregend! Oskar 
schmiedet einen Geheimplan: Er wird nach den Ferien endgültig zu seinem 
Vater ziehen! Doch sein schöner Plan bekommt Risse ... Ein turbulentes 
Ferienabenteuer und eine Geschichte darüber, wo zu Hause eigentlich ist.
Tage & Nächte – Eines Tages steigt Jana in den Zug nach Paris, schon lange 
wollte sie einfach fortgehen. Jul erfährt, dass seine Mutter sterbenskrank 
ist und macht sich auf den Weg zu ihr nach Paris. Dort begegnen sich Jana 
und Jul, und eine aufwühlende Liebe beginnt. Tage und Nächte, in denen 
auch die Vergangenheit spürbar wird und wie sie bis in die Gegenwart hinein 
wirkt.

£ Termine und Veranstaltungsorte

	 9.10.2011	 14.00 Uhr	 Eröffnungsfest in der Brotfabrik · Bonn 
	 und	 16.00 Uhr
	10.10.2011	 10.00 Uhr	 KÖB St. Nikolaus · Bonn 
		  15.00 Uhr	 Villa Gauhe · Eitorf
	 11.10.2011	 11.30  Uhr	 KÖB St. Peter Lengsdorf · Bonn
		  16.00 Uhr	 Fritzdorf · Wachtberg
	12.10.2011	 9.00 Uhr	 GGS Niederbachem · Wachtberg
	 und	 11.00 Uhr 
	 13.10.2011	 10.00 Uhr	 Stadtbücherei · Waldbröl
	17.10.2011	 9.00 Uhr	 KÖB Christ König · Bonn 
		  11.30 Uhr	 Stadtteilbibliothek Endenich · Bonn
	19.10.2011	 9.00 Uhr	 EÖB Erlöser-Kirchengemeinde und
			   KÖB Beethovenschule, Axenfeldhaus · Bonn 
		  11.30  Uhr	 KÖB St. Severin · Bonn
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Käpt’n Book ist international 

und die Deutsche Welle und Help 

sind starke Partner
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Die Deutsche Welle (DW) ist der Auslandsrundfunk Deutschlands. Sie 
verbreitet weltweit journalistische Angebote in dreißig Sprachen – über 
Fernsehen, Radio und Internet sowie mobile Verbreitungswege. In ihrer 
Akademie bildet die DW Medienfachkräfte aus Entwicklungs- und Trans-
formationsländern fort und bietet ein Medientraining für deutsche Füh-
rungskräfte, die ins Ausland gehen. 

Multimedial und in zahlreichen Sprachen hat die DW Märchen aus aller Welt 
aufbereitet und ins Netz gestellt. Die Reihe ist Teil des Kulturangebots im In-
ternet: Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des deutschen Auslandssenders – 
aus Australien und China, Indien und Russland, Tansania und weiteren Län-
dern – tragen ihre Lieblingsmärchen in der Originalsprache vor. Außerdem 
hat der deutsche Auslandssender zu jedem der zweiundzwanzig Märchen 
einen Zeichentrickfilm in deutscher Sprache produziert. Die deutsche Versi-
on gibt es auch als illustrierten Text zum Ausdrucken. Künstlerisch in Szene 
gesetzt wurden die Märchen von der Kölner Illustratorin Ulla Schmidt.
Mit diesem Projekt wird auf originelle Weise der Dialog zwischen den Kul-
turen gefördert. Märchen sind nahezu universal präsent, zählen zum funda-
mentalen Kulturgut zahlreicher Völker und Länder. Auch für Menschen, die 

die deutsche Sprache erlernen, ist das Projekt sehr gut geeignet, denn 
die Texte sind einfach und nicht sehr umfangreich. 

Es war einmal? Dass Märchen auch in Deutschland 
keineswegs überholt sind, hat unlängst eine 

Umfrage des Allenbachinstituts gezeigt: 
Über achtzig Prozent der Befragten 

waren überzeugt, dass Kinder auch 
heute noch Märchen brauchen.

www.dw-world.de/maerchen 

Es war einmal … Märchen aus aller Welt
Mitarbeiter der Deutschen Welle lesen in zahlreichen Sprachen
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Hao Gui liest seine Lieblingsmärchen:
Hao Gui wurde in Nanjing, VR China, geboren. Er absolvierte ein Studium 
der Journalistik in Dortmund und volontierte beim WDR. Es liegen mehrere 
Buchveröffentlichungen von ihm vor. Seit 2003 ist er als China- und Ostasien-
experte für die Deutsche Welle tätig.
Der Flötenspieler – Herr Nan Guo lebte in der alten chinesischen Dynastie 
Qi. Er suchte jeden Tag nach einer Beschäftigung, die ihm viel Geld, aber 
wenig Arbeit einbringen würde. Eines Tages entdeckte er eine kaiserliche 
Ausschreibung. Es wurden Musiker gesucht ...

Dr. Irene Quaile-Kersken liest eine selbst verfasste Geschichte:
Dr. Irene Quaile-Kersken studierte Germanistik in Schottland. Nach einer 
Lehrtätigkeit an der Ruhr-Universität Bochum arbeitete sie als freie Hörfunk-
journalistin in Großbritannien, Deutschland und Australien. Seit 1993 ist sie 
für die DW tätig, ihre Sendungen wurden mehrfach ausgezeichnet. Heute ist 
sie in der Zentralen Programmredaktion der DW als Umweltkorrespondentin 
tätig. Außerdem schreibt sie gern Geschichten, auch Kindergeschichten.
Christmas Story – In Großbritannien erwarten alle Kinder in der Nacht 
zum ersten Weihnachtstag einen Besuch von Santa Claus. Aber Simon und 
Susanne waren umgezogen, und Santa hatte ihr neues Haus im letzten Jahr 
nicht gefunden. Jetzt befürchten sie, dass er auch dieses Jahr nicht kommt. 
Während die beiden schlafen, schmieden die Kuscheltiere des Hauses ei-
nen Plan ...

Agnieszka Karas liest zweisprachig (deutsch/polnisch) aus ihrem 
ersten Kinderbuch:
Agnieszka Karas, geboren 1970, ist eine polnische Autorin. Sie arbeitet auch 
als Literaturübersetzerin und ist freie Mitarbeiterin der DW.
Der Heidelbeerkönig (Borówkowy Król) – Ein kleiner Junge aus Deutsch-
land reist im Sommer zu seinem polnischen Großvater. Wie ein König lässt 
er sich in der Schubkarre vom Großvater durch die Felder fahren. Eines 
Abends, als er sich im Bad Zähne putzen soll, passiert etwas Ungewöhliches 
… Als Einstimmung zur Lesung werden Filmaufnahmen aus dem geheimnis-
vollen Garten des Großvaters gezeigt.

´

´

Montag, 10. Oktober 2011 · 10.00 Uhr · Eintritt frei
Deutsche Welle · Funkhaus Bonn
Märchen und Märchenhaftes aus China, Schottland und Polen
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Ludger Schadomsky liest aus:
Afrika – Ein Kontinent im Wandel ab 12 Jahre

Ludger Schadomsky, geboren 1970 in Ostwestfalen, studierte Afrikanistik 
und Politikwissenschaft in Köln und Kapstadt. Seit einer Fahrradreise durch 
halb Afrika 1994 bereist er den Kontinent regelmäßig. Heute leitet er die 
amharische (äthiopische) Sprachredaktion der Deutschen Welle in Bonn.
Afrika – Ein Kontinent im Wandel – Afrika gilt als die Wiege der Mensch-
heit, der Kontinent ist fast dreimal so groß wie Europa, und jeder siebte 
Mensch ist Afrikaner. Ludger Schadomsky stellt den pulsierenden Kontinent 
in all seinen Schattierungen vor. Die Folgen der Kolonisation, Afrikas Rolle 
in der Weltwirtschaft und die Krankheit Aids werden ebenso beleuchtet wie 
die Erfolgsgeschichten mutiger Frauen und Männer, die sich für Afrika en-
gagieren.

£ Weitere Termine mit Ludger Schadomsky und Veranstaltungsorte

	10.10.2011	 10.00 Uhr	 Gesamtschule Kerpen · Kerpen
	23.10.2011	 14.00 Uhr	 Abschlussfest in der Bundeskunsthalle · Bonn
	 und	 16.00 Uhr

Rund um Afrika – Erfolgreiche Radionovelas und 
spannende Tatsachen

Für Afrika bleibt Radio das wichtigste Medium. Dem trägt die Deutsche 
Welle Rechnung, in dem sie in den Sprachen Amharisch, Arabisch, Haussa, 
Kisuaheli sowie Englisch, Französisch und Portugiesisch auf den Nachbar-
kontinent sendet. Ein großer Erfolg sind die Radionovelas der Reihe „Lear-
ning by Ear“. Das Bildungsprogramm für Jugendliche und junge Erwachsene 
wurde mehrfach ausgezeichnet. Diese Hörspiele hat die DW gemeinsam 
mit afrikanischen und auch mit afghanischen Partnern produziert. Die Rei-
he vermittelt unterhaltsam und informativ Bildungsinhalte – etwa aus den 
Bereichen Menschenrechte, Gesundheit und Umwelt. 
Mehr dazu unter  www.dw-world.de

Freitag, 21. Oktober 2011 · 10.00 Uhr · Eintritt frei
Deutsche Welle · Funkhaus Bonn · Gremiensaal
Autorenlesung mit Ludger Schadomsky und Ibou

Autorenlesung bei der 
Deutschen Welle 
mit Ludger Schadomsky 
und Ibou · Siehe Seite 25
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Freitag, 14. Oktober 2011 · 15.00 Uhr · Eintritt frei
Help · Büro in der Reuterstraße 159
„Leben und Träumen in Herat“
Die Zukunftsvisionen der „Green Angels“ in Afghanistan

Afghanistan ist für uns im Westen kein Land zum Träumen. Aus den Medi-
en kennen wir nur die Berichte über Taliban, Anschläge und Unterdrückung 
von Frauen. Doch es gibt auch andere Geschichten aus Afghanistan und die 
Projekte von Help im westafghanischen Herat setzen sich dafür ein. Hier 
werden rückkehrende Flüchtlingsfamilien in die Gesellschaft integriert, aus-
gebildet und beim Berufsstart unterstützt. Die Kombination von Schulbil-
dung und Berufsausbildung bietet eine gute Zukunftsperspektive in Herat. 
Im neuesten Projekt werden Schülerinnen und Schüler als „Green Angels“ 
ausgebildet, sollen Umweltschutz aktiv betreiben und nachhaltig in der Ge-
sellschaft verankern. Dazu gibt es Ausflüge in die Natur mit Trainingsinhal-
ten, Filmprojekte und Schreibwettbewerbe, Preise für die besten Ideen zu 
aktivem Umweltschutz, wie z.B. Energiesparen oder Müllvermeidung in der 
Region, eigene Pflanzungen im Haus- oder Schulgarten.
Die zwei Mädchen Elahe und Manizhah aus Herat sind zu Gast bei Käpt’n 
Book. Die Teenager berichten uns von ihrem Alltag und lesen ihre selbst ver-
fassten Geschichten, in denen sie von ihren Träumen und Visionen erzählen 
und ein zukünftiges Afghanistan erfinden.

£ Weitere Termine und Veranstaltungsorte von Elahe und Manizhah

	18.10.2011	 9.00 Uhr	 Integrierte Gesamtschule Bonn-Beuel · Bonn
	19.10.2011	 10.00 Uhr	 Gremiensaal der Deutschen Welle · Bonn 
	20.10.2011	 11.00 Uhr	 Nicolaus-Cusanus-Gymnasium · Bonn

Anmeldung für die Lesungen bei Help und in der Deutschen Welle 
bzw. Terminvereinbarung für weitere Schulworkshops erbeten unter 
0228 · 915 29 11 oder an kaltschmitt@help-ev.de

Help – unser Name ist Programm

Die humanitäre Hilfsorganisation „Help – Hilfe zur Selbsthilfe“ mit Sitz in 
Bonn wurde vor dreißig Jahren gegründet, um den über drei Millionen af-
ghanischen Flüchtlingen nach dem Einmarsch der sowjetischen Armee zu 
helfen. Heute ist Help in Afghanistan und weltweit im Einsatz für Menschen 
in Not und sorgt für schnelle Hilfe nach Katastrophen und nachhaltigen 
Wiederaufbau in allen Bereichen des Lebens.
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In der ALTEN ROTATION 
des Medienhauses
GENERAL-ANZEIGER lesen

Kathrin Schrocke am
11. Oktober, 14.30 Uhr
aus „Freak City“ · ab 12 Jahre
Lesung (mit Gebärdensprache)

Iva Procházková am 
17. Oktober, 14.30 Uhr
aus „Auch Mäuse kommen 
in den Himmel“ · ab 8 Jahre

Elke Reichart am
21. Oktober, 9.00 Uhr aus 
„Deutschland, gefühlte Heimat“
Elena, ein Mädchen, das seine 
Geschichte in dem Buch erzählt, 
wird ebenfalls anwesend sein.
Und um 11.30 Uhr aus 
„gute-freunde-böse-freunde“
Jeweils ab 14 Jahre

Das Medienhaus GENERAL-ANZEIGER 

ist gleich viermal Gastgeber des 

Rheinischen Lesefestes Käpt’n Book
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Die Deutsche Post DHL fördert mit dem Programm GoTeach Bildungspro-
jekte in aller Welt. Keine Frage also, dass auch Projekte dazugehören, die 
das Lesen und den Spaß am Lesen und Zuhören im Blick haben. Im April 
war die Deutsche Post DHL Partner beim Welttag des Buches. Zudem sind 
zahlreiche Mitarbeiter im Vorleseclub der Stiftung Lesen aktiv und haben 
Vorlesepatenschaften übernommen. 
Vorleser und Zuhörer werden im Oktober zweimal im Post Tower zu Gast 
sein. Die Bücher „Ruf der Tiefe“ und „Deutschland, gefühlte Heimat“ bekom-
men dort ein ganz besonderes Podium. Die Deutsche Post DHL sorgt aber 
auch dafür, dass alle anderen Veranstaltungen in Bonn und der Region be-
kannt werden, denn Käpt’n Book goes online: Erstmals wurde mithilfe des in 
Bonn ansässigen Unternehmens ein eigener Internetauftritt für das Lesefest 
2011 gestaltet: www.kaeptnbook-lesefest.de. Dort können kleine und große 
Fans frühzeitig alle Infos zu dem erfolgreichen „Lesemarathon“ finden.
Kinder und Internet, diese Verbindung ist der Deutschen Post DHL auch an 
anderer Stelle wichtig. Das Kinderportal Clixmix ist ein kostenfreies Angebot 
für Kinder im Grundschulalter, um den Umgang mit PC und Internetnutzung 
behutsam und sicher zu erlernen: www.clixmix.de. 
An ihrem Hauptsitz in Bonn ist die Deutsche Post DHL vielfältig in weite-
ren Projekten für Jugendliche und mit Jugendlichen aktiv. Für die Deutsche 
Post DHL steht fest: Bildung ist weltweit eine wichtige Voraussetzung für 
ein erfolgreiches und zufriedenes Leben, und möglichst viele Kinder und 
Jugendliche sollen die Chance auf eine gute Bildung bekommen.

£ Termine im Post Tower (Lounge)

	 11.10.2011	 11.00 Uhr	 Prof. Dr. Hans-Peter Ziemek liest aus:
			   Ruf der Tiefe · ab 12 Jahre · Siehe Seite 19 
	 19.10.2011	 19.00 Uhr	 Elke Reichart liest aus:
			   Deutschland, gefühlte Heimat. 
			   Hier zu Hause und trotzdem fremd. 
			   ab 14 Jahre · Siehe Seite 31

11. und 19. Oktober 2011 · Post Tower (Lounge)  
Käpt’n Book segelt mit Deutsche Post DHL durchs Internet

Kinder und 
Jugendliche stehen 
oben auf der 
Agenda, wenn es 
um das gesell-
schaftliche 
Engagement der 
Deutschen Post 
DHL geht.

Sonntag, 9. Oktober 2011 · 11.00 bis 18.30 Uhr

Rheinisches Lesefest Käpt’n Book

Eröffnungsfest in der Brotfabrik Bonn

Käpt’n Book live! – Zur Eröffnung wird Käpt’n Book am 9. Oktober erstmals 

höchstpersönlich ins Kulturzentrum Brotfabrik kommen und hofft, euch und eure 

Eltern dort zu treffen. Im Gepäck hat er ein buntes Programm aus Lesungen, 

Theateraufführungen, Konzerten, Kurzfilmen, Mal- und Tanzworkshops. Doch 

wer ist eigentlich Käpt’n Book? Er wird gespielt von dem aus Theater und TV 

bekannten Schauspieler Hanno Friedrich – und seine Freude auf euch ist groß, 

mindestens so groß wie der riesige Koffer voller Bücher, den er bei sich hat.

Sonntag, 23. Oktober 2011 · 10.00 bis 19.00 Uhr

Rheinisches Lesefest Käpt‘n Book 

Abschlussfest in der Bundeskunsthalle Bonn · Eintritt frei

In zwei Wochen die Welt umsegeln, das kann nur Käpt’n Book. Und damit ihr 

heute beim Abschlussfest des Rheinischen Lesefestes noch einmal so richtig.
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Das Rheinische Lesefest Käpt’n Book 

bei den regionalen Partnern

l Leverkusen

l  Rheinbach

Alfter

Bad Honnef

Bergisch Gladbach

Bonn

Bornheim

Eitorf

Gummersbach

Hennef

Kerpen

Leverkusen

Meckenheim

Oberbergischer Kreis

Odenthal

Rheinbach

Rösrath

Sankt Augustin

Troisdorf

Wachtberg

Waldbröl

l  Meckenheim

Bornheim  l  

l  Alfter

Kerpen  l  
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l  Hennef

Bonn l  

l  Rösrath

l  Bad Honnef

l  Oberbergischer Kreis

l  Waldbröl

Wachtberg  l  

Odenthal l  

Bergisch Gladbach l  

l  Gummersbach

l  Eitorf

l  Troisdorf

l  Sankt Augustin
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Kerpen

Mehr Geschichte, als man denkt ...
Kerpen liegt in der Mitte Europas und ist mit 63.000 Einwohnerinnen und 
Einwohnern etwa so groß wie Weimar und – anders als in Weimar – hier 
kreuzen sich zwei wichtige Autobahnen. Und sonst? ... zeigt ein Blick in den 
Geschichtsatlas, dass auf heutigem Kerpener Stadtgebiet spätestens seit 
dem Mittelalter immer etwas los war, mehr Infos dazu auf www.stadt-kerpen.
de. Ganz viel los ist auch bei zwölf Veranstaltungen im Rahmen des Rheini-
schen Lesefestes Käpt’n Book. Auf seiner literarischen Weltumsegelung steu-
ert Käpt’n Book viele Kerpener Orte an und sorgt für Spaß und Spannung 
und viele Informationen aus aller Herren Länder.

£ Autorenlesungen in Kerpen

	10.10.2011	 10.00 Uhr	 Ludger Schadomsky · Siehe Seite 44 · 
			   Willy-Brandt-Gesamtschule
	 11.10.2011	 16.00 Uhr	 Prof. Dr. Hans-Peter Ziemek · Siehe Seite 19 · 
			   Kinder- und Jugendzentrum Kerpen
	13.10.2011	 9.00 Uhr	 Simak Büchel · Siehe Seite 14 · Clemensschule 
			   Horrem Gemeinschaftsgrundschule
	 13.10.2011	 16.00 Uhr	 Dr. Joachim Friedrich · Siehe Seite 22 · 
			   Stadtbücherei St. Martinus
	14.10.2011	 10.00 Uhr	 Anja Fröhlich · Siehe Seite 23 · 
			   Stadtbücherei St. Martinus
	18.10.2011	 9.30 Uhr	 Yücel Feyzioglu und Demet Fey · Siehe Seite 21 · 	
			   Eyüp Sultan Moschee Kerpen-Sindorf
	 und	 11.30 Uhr	 Stadtbücherei St. Martinus
	19.10.2011	 15.30 Uhr	 Antje Szillat · Siehe Seite 36 · 
			   Jugendzentrum Sindorf
	19.10.2011	 16.00 Uhr	 Maja von Vogel · Siehe Seite 39 · 
			   Stadtbücherei St. Martinus
	20.10.2011	 10.00 Uhr	 Anja Tuckermann · Siehe Seite 38 · 
			   Theodor-Heuss-Schule
	20.10.2011	 15.00 Uhr	 Hanna Schott · Siehe Seite 32 · 
			   Soziokulturelles Zentrum Horrem
	22.10.2011	 10.00 Uhr	 Dagmar Chidolue · Siehe Seite 16 · 
			   Stadtbücherei St. Martinus

Die bunte Welt der Bücher



51

Bornheim
Bereits die Römer wussten die Landschaft zwischen Vorgebirge und Rhein 
besonders zu schätzen. Und so haben Natur, Kultur und Genuss in Born-
heim einen festen Platz. Die Stadtbücherei Bornheim sorgt dabei nicht nur 
für genügend Lesestoff, sondern hat auch spannende Veranstaltungen im 
Programm, wie zum Beispiel das Bilderbuchkino. Und zum Rheinischen 
Lesefest lädt sie ebenfalls herzlich ein.

£ Autorenlesungen in der Stadtbücherei Bornheim

	12.10.2011	 14.30 Uhr	 Aygen-Sibel Çelik · Siehe Seite 15
	19.10.2011	 14.30 Uhr	 Karsten Teich und Eva Muszynski · Siehe Seite 37

Alfter
Alfter ist eine junge Gemeinde, aber eine mit großer Tradition, auch in der 
Kulturarbeit. Zur folgenden Autorenlesung lädt die Öffentliche Bücherei St. 
Matthäus, die im letzten Jahr ihren 100. Geburtstag feierte, besonders die 
Schüler der vierten Klassen der Annaschule ein.

£ Autorenlesung in der Öffentlichen Bücherei St. Matthäus in Alfter

	 11.10.2011	 11.30 Uhr	 Dr. Joachim Friedrich · Siehe Seite 22

Bad Honnef
Bad Honnef wurde berühmt durch den Beinamen „Rheinisches Nizza“, den 
Alexander von Humboldt einst für diese Stadt geprägt hat. Heute ist Bad 
Honnef eine wichtige Tagungs- und Kongressstadt und beheimatet seit zehn 
Jahren die Internationale Hochschule Bad Honnef · Bonn für Wirtschaft und 
Management (IUBH). Um Klein und Groß fürs Lesen zu begeistern, lässt 
sich die Katholische Bücherei von Bad Honnef einiges einfallen: Es gibt Vor-
lesestunden, Autorenlesungen und das Märchencafé.

£ Autorenlesungen in der Kath. Öffentlichen Bücherei in Rhöndorf

	10.10.2011	 10.00 Uhr	 Susanne Berger · Siehe Seite 12
	12.10.2011	 10.00 Uhr	 Anja Fröhlich · Siehe Seite 23
	21.10.2011	 10.00 Uhr	 Dr. Sabine Dahm · Siehe Seite 17

Bornheim, Alfter, Bad HonnefWitziges, Scharfsinniges und immer eine Überraschung
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Wachtberg

Das Rheinische Lesefest hat in der Gemeinde 
Wachtberg viele Veranstaltungsorte. 
Am 15.10.2011 wandert Käpt’n Book mit dem Büchereiverbund der Gemein-
de in Wachtberg. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr auf dem Parkplatz am Rhein-
höhenfriedhof in Oberbachem. Bei der Wanderung zum Köllenhof in Wacht-
berg-Ließem lernen die Wanderer ein Stück von Wachtberg kennen. 
Im Köllenhof treffen alle die Autorin Aygen-Sibel Çelik, die aus ihren Büchern 
liest. Der Köllenhof ist ein Bürgertreff der Gemeinde Wachtberg. Er ist eine 
fränkische Hofanlage aus der Mitte des 18. Jahrhunderts. 1989 wurde er zum 
Zentrum umgebaut.

	£ 15.10.2011	 15.00 Uhr	 Aygen-Sibel Çelik · Siehe Seite 15 · Köllenhof 

Die Wanderung geht noch weiter: In der Hofanlange Franke in Gimmers-
dorf (Ließemer Straße 3) wartet um 17.00 Uhr Sylvia Englert auf Käpt’n Book 
und seine Wanderer. Der Künstler Michael Franke hat sich in der Hofanlage 
ein Atelier eingerichtet, Mittelpunkt ist die Kathedralscheune, in der Konzer-
te und Ausstellungen stattfinden.
Nach der Lesung geht es zurück zum Parkplatz am Rheinhöhenfriedhof.

£	 15.10.2011	 17.00 Uhr	 Sylvia Englert · Siehe Seite 19 · Atelier Franke

Die Familie des Freiherrn von Loë hat Käpt‘n Book am 22.10.2011 in die Was-
serburg nach Adendorf eingeladen. Die Wasserburg ist über siebenhundert 
Jahre alt. In einer Burg Märchen zu lauschen ist besonders stimmungsvoll. 
Deshalb erzählt dort Ibou um 15.00 Uhr Märchen aus dem Senegal. Für die-
se Veranstaltung gibt es Eintrittskarten. Sie können ab 10.10.2011 kostenlos 
beim Kulturamt der Gemeinde Wachtberg, Frau Schmitz 0228 · 95 44-176, 
bestellt werden.

£	 22.10.2011	 15.00 Uhr	 Ibou · Siehe Seite 25 · Wasserburg Adendorf

In Wachtberg werden 24 weitere Autorenlesungen stattfinden. 
Die Termine findet man auf den Autorenseiten · Siehe Seite 12 bis 40 des 
Programmheftes und im Veranstaltungskalender Käpt’n Book der Gemeinde 
Wachtberg. Der gemeinnützige Förderverein Kunst und Kultur in Wachtberg 
e.V. (KUKIWA) freut sich, den Büchereiverbund der Gemeinde Wachtberg 
beim Rheinischen Lesefest Käpt’n Book zu unterstützen.

Auf zum Rheinischen Lesefest in Wachtberg



53

Meckenheim und Rheinbach

Meckenheim

Die Kirche St. Johannes der Täufer in der Altstadt gilt als ein Wahrzeichen 
von Meckenheim, das besonders für seine Baumschulen, Edelobstplanta-
gen und die Rosenzucht bekannt ist. Zum Rheinischen Lesefest Käpt’n Book  
laden die Öffentliche Bücherei St. Johannes d.T. Meckenheim, die KÖB St. 
Petrus in Lüftelberg und die Evangelische Öffentliche Bücherei „Die Arche“ 
zu den folgenden Autorenlesungen ein.

£ Autorenlesungen in Meckenheim

	12.10.2011	 9.00 Uhr	 Susanne Berger · Siehe Seite 12 · 
			   Kath. Kiga Sankt Petrus Lüftelberg
	 13.10.2011	 9.00 Uhr	 Aygen-Sibel Çelik · Siehe Seite 15  · 
	 und	 11.30 Uhr	 Öffentliche Bücherei St. Johannes d.T.
	14.10.2011	 8.30 Uhr	 Dr. Joachim Friedrich · Siehe Seite 22 · 		
			   Theodor-Heuss-Realschule
	17.10.2011	 11.30 Uhr	 David Fermer · Siehe Seite 20 · 
			   Geschwister-Scholl-Hauptschule
	21.10.2011	 10.00 Uhr	 Yücel Feyzioglu und Demet Fey · Siehe Seite 21 · 	
			   Geschwister-Scholl-Hauptschule

Rheinbach
Die Öffentliche Bücherei St. Martin, eine Einrichtung der Kirchengemein-
de St. Martin, arbeitet eng mit den Schulen vor Ort zusammen. Alle Lesebe-
geisterten und die, die es werden möchten, sind herzlich in die Bücherei für 
Kinder der Grundschule eingeladen.
Im Glasmuseum Rheinbach funkeln Hunderte alter Gläser, für die Könige 
und Fürsten früher ein kleines Vermögen bezahlt haben. Mit optimalem 
Licht kommen diese glitzernden Schätze im Museum zu besonderer Gel-
tung. Zum Rheinischen Lesefest heißt es im Glasmuseum: Vorhang auf für 
ein funkelndes Theaterfest!

£ Autorenlesung und Theaterfest in Rheinbach

	17.10.2011	 8.15 Uhr	 Hanna Schott · Siehe Seite 32 ·
	 und	 10.15 Uhr	 Öffentliche Bücherei St. Martin
	21.10.2011	 9.00 Uhr	 compania t spielt „Rita das Raubschaf“ · 
	 und	 11.00 Uhr	 Siehe Seite 71 · Glasmuseum Rheinbach

Nonstop lauschen, staunen, lachen

Ausführliche Informationen 
zu Workshops und dem 
diesjährigen Geschichten-
wettbewerb für Dritt- und 
Viertklässler gibt es im 
Veranstaltungskalender 
Käpt’n Book der Stadt 
Rheinbach oder unter 
www.kaeptnbook-lesefest.de
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Bilderbuchmuseum TroisdorfBilder, Geschichten und Experimente

„Museum Burg Wissem – Bilderbuchmuseum der Stadt 
Troisdorf“ ist ein einzigartiges Museum, denn nirgendwo 
sonst in Europa werden künstlerische Buchillustrationen, his-
torische und moderne Bilder- und Künstlerbücher systematisch 
gesammelt, archiviert, dokumentiert und präsentiert. Seine 
Gründung im Jahr 1982 verdankt das Museum dem Troisdorfer 
Kaufmann Wilhelm Alsleben (1910 – 1988), der der Stadt seine 
außerordentliche Sammlung an Bilderbüchern, Illustrationen, 
Holzdruckstöcken und Lithosteinen schenkte. Durch Ankäu-

fe und Schenkungen wurde das Museum seither systematisch ausgebaut. 
Mehrere Tausend historische und zeitgenössische Illustrationen vieler nam-
hafter Künstler befinden sich im Museumsbestand. Etwa 25.000 Bilderbü-
cher vom 15. bis zum Ende des 20. Jahrhunderts sind hier archiviert. Neben 
regelmäßigen Führungen für Jung und Alt finden Workshops, Lesungen, 
Konzerte und Theateraufführungen im Museum statt – und auch Kinderge-
burtstage richtet das Museum aus. 
Die idyllische Lage der Burg Wissem in einem Park mit Wildgehegen und 
Abenteuerspielplatz am Rande eines Naturschutzgebietes machen das 
Museum zu einem beliebten Ausflugsziel.

£ Illustratoren- und Autorenlesungen im Bilderbuchmuseum Troisdorf

	12.10.2011	 10.00 Uhr	 Dr. Sabine Dahm · Siehe Seite 17
	 13.10.2011	 10.00 Uhr	 Susanne Berger · Siehe Seite 12
	14.10.2011	 10.00 Uhr	 Aygen-Sibel Çelik · Siehe Seite 15
	19.10.2011	 10.00 Uhr	 Michael Peinkofer · Siehe Seite 29
	20.10.2011	 10.00 Uhr	 Karsten Teich und Eva Muszynski · Siehe Seite 37
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Leverkusen, Odenthal, 
                 Bergisch Gladbach 

Leverkusen
KulturStadtLev nennen sich die kulturellen Einrichtungen der Stadt Lever-
kusen, zu denen auch die Stadtbibliothek mit ihrer Hauptstelle in Wiesdorf 
und den Zweigstellen in Opladen, Schlebusch, Steinbüchel und Hitdorf ge-
hört. Die Stadtbibliothek lädt an den folgenden Terminen kleine und große 
Gäste ein, die spannende Welt der Bücher zu entdecken und sich von dem 
Besonderen einer Autorenlesung verzaubern zu lassen.

£ Autorenlesungen in der Stadtbibliothek, Hauptstelle Wiesdorf

	10.10.2011	 10.00 Uhr	 Anja Fröhlich · Siehe Seite 23 
	20.10.2011	 10.00 Uhr	 Hanna Schott · Siehe Seite 32

Odenthal
Der Altenberger Dom-Laden liegt im Schatten des berühmten Altenber-
ger Domes und gehört zur Jugendbildungsstätte Haus Altenberg e.V. in 
Odenthal. Hier wirkten bis ins Jahr 1803 Mönche und Brüder des Zister-
zienserordens, und die Spuren ihrer Arbeit sind heute noch sichtbar. Unter-
schiedliche Veranstaltungen für Kinder, vom Stockpuppentheater bis zur 
Lesung, erfreuen seit vielen Jahren große und kleine Gäste.

£ Autorenlesungen im Altenberger Dom-Laden

	16.10.2011	 10.00 Uhr	 Dr. Sabine Dahm · Siehe Seite 17
	16.10.2011	 16.00 Uhr	 Michael Peinkofer · Siehe Seite 29

Bergisch Gladbach
Seit 1582 hat Bergisch Gladbach einen Namen in der Papierindustrie. So 
beherbergt eine ehemalige Papiermühle heute ein LVR-LandesMuseum zur 
Geschichte der Herstellung und Bedeutung von Papier. Außerdem gibt es 
ein Kindergarten- und ein Schulmuseum mit historisch ausgestatteten Klas-
senzimmern, wo man stilechte „Schule wie zur Kaiserzeit“ erleben kann.

£ Autorenlesungen in der Stadtbücherei

	 11.10.2011	 10.00 Uhr	 Dr. Sabine Dahm · Siehe Seite 17
	21.10.2011	 10.00 Uhr	 Antje Szillat · Siehe Seite 36

Wunder, Abenteuer und jede Menge Spaß
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Rösrath und Sankt Augustin

Rösrath
Die Stadtbücherei bildet seit fast dreißig Jahren nicht nur eine wichtige An-
laufstelle für große und kleine Lesebegeisterte und Wissenshungrige, son-
dern ist auch als lokaler Treffpunkt der Stadt Rösrath beliebt. Wichtige För-
derer sind der Freundeskreis der Stadtbücherei Rösrath und die VR Bank 
Bergisch-Gladbach eG, mit deren Unterstützung auch die Autorenlesungen 
rund um das Rheinische Lesefest Käpt’n Book realisiert werden konnten. So 
lädt die Stadtbücherei an den folgenden Tagen alle Bücher- und Geschich-
tenfans ein, den Stimmen der Autoren zu lauschen.

£ Autorenlesungen in Rösrath

	 11.10.2011	 14.45 Uhr	 Simak Büchel · Siehe Seite 14 · 
			   Offene Ganztagssch. GGS Forsbach Regenbogen e.V.
	12.10.2011	 15.15 Uhr	 Dr. Joachim Friedrich · Siehe Seite 22 · 
			   Stadtbücherei
	17.10.2011	 10.00 Uhr	 Iva Procházková · Siehe Seite 30 · 
			   Stadtbücherei
	22.10.2011	 15.00 Uhr	 Dagmar Chidolue · Siehe Seite 16 · 
			   Stadtbücherei

Sankt Augustin
Die Stadtbücherei Sankt Augustin lässt sich immer wieder etwas Neues ein-
fallen, um Klein und Groß für Bücher, Geschichten und Wissenswertes zu 
begeistern, zum Beispiel die Vorlesestunde im Lesezelt für Kinder, Kinder-
theater und viele andere Büchereiaktionen. In diesem Jahr macht auch erst-
mals Käpt’n Book Stopp in Sankt Augustin und hat besonderen Vorlesespaß 
an Bord.

£ Autorenlesungen in der Stadtbücherei Sankt Augustin

	10.10.2011	 15.00 Uhr	 Dr. Joachim Friedrich · Siehe Seite 22
	18.10.2011	 15.00 Uhr	 Maja von Vogel · Siehe Seite 39

Geschichten vom Reisen, von Freundschaft und von der Liebe
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Hennef und Eitorf

Hennef
Die Stadtbibliothek Hennef befindet sich in einem bedeutenden Industrie-
denkmal, der historischen Meys Fabrik, die aufwendig renoviert wurde und 
sich nun in einer hellen, freundlichen Atmosphäre präsentiert. Als eine wich-
tige Kultureinrichtung der Stadt Hennef spricht die Stadtbibliothek alle Bevöl-
kerungsgruppen an. Sie bietet individuelle Beratung und verstärkt Leseförde-
rung für Kinder. Veranstaltungen wie Ausstellungen, Lesungen und Vorträge 
zu aktuellen Themen oder Anlässen runden das vielfältige Angebot ab.

£ Autorenlesungen in der Stadtbibliothek

	14.10.2011	 11.30 Uhr	 Dr. Sabine Dahm · Siehe Seite 17
	18.10.2011	 10.00 Uhr	 Michael Peinkofer · Siehe Seite 29
	21.10.2011	 11.30 Uhr	 Nina Blazon · Siehe Seite 13

Eitorf
Die Gemeinde Eitorf nimmt in diesem Jahr erstmals am Rheinischen Lese-
fest teil. Neben zwei Autorenlesungen in der Gemeindebibliothek konnten 
drei örtliche Kooperationspartner gefunden werden, die ihre attraktiven 
Räumlichkeiten für Lesungen zur Verfügung stellen. Als kultureller Treffpunkt 
fördert die Gemeindebibliothek die Integration und den Dialog zwischen 
Menschen unterschiedlicher Herkunft. Die Buchhandlung Windrose besteht 
seit fünfundzwanzig Jahren und ist in Eitorf eine Institution. Auch die Öffent-
liche Bücherei St. Patricius und das CBT-Wohnhaus in der historischen Villa 
Gauhe freuen sich auf zahlreiche Besucher des Rheinischen Lesefestes.

£ Autorenlesungen in Eitorf

	10.10.2011	 10.00 Uhr	 Aygen-Sibel Çelik · Siehe Seite 15 · 
			   Gemeindebibliothek
	10.10.2011	 15.00 Uhr	 Sigrid Zeevaert · Siehe Seite 40 · Villa Gauhe		
	17.10.2011	 15.00 Uhr	 Hanna Schott · Siehe Seite 32 · 
			   Buchhandlung Windrose
	19.10.2011	 15.00 Uhr	 Iva Procházková · Siehe Seite 30 · 
			   Gemeindebibliothek
	19.10.2011	 15.00 Uhr	 Michael Peinkofer · Seite 29 · KÖB St. Patricius
	22.10.2011	 15.00 Uhr	 Martin Klein · Seite 27 · KÖB St. Patricius

Geheimnisvoll, verblüffend und sehr lustig
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Oberbergischer Kreis, 
       Gummersbach, WaldbrölMärchen aus fernen Ländern und Geschichten von hier

Oberbergischer Kreis
Das Museum Schloss Homburg ist ein modernes kulturhistorisches Mu-
seum. Sein Themenspektrum reicht von der feudalen Landes- und Herr-
schaftsgeschichte über die bürgerlichen Lebenswelten und historischen 
Arbeitsweisen der Region bis hin zu naturkundlichen Themen der oberber-
gischen Flora und Fauna. Neben der Dauerausstellung und ihrer museums-
pädagogischen Vermittlungsarbeit veranstaltet das Kreismuseum zahlreiche 
kulturelle Events auf Schloss Homburg.
Mit der Neupositionierung im Rahmen der Regionale 2010 bekommt 
Schloss Homburg zukunftsweisende Perspektiven. Das Museum erhält Er-
weiterungsbauten für Service und Werkstattbereiche sowie ein „Forum“ als 
Ort für Kultur, Wirtschaft und Wissenschaft. Hier werden ab 2013 neben 
Ausstellungen, Konzerten und Lesungen auch Firmenpräsentationen, Ta-
gungen und private Veranstaltungen stattfinden.
Für die Lesungen im Rahmen von Käpt’n Book ist das Schlossgebäude mit 
seinen kulturhistorischen Sammlungen wegen der beginnenden Bauarbei-
ten nicht mehr zugänglich. Die Burgschänke, aufgrund der Umbaumaßnah-
men ebenfalls außer Betrieb, ist ein besonders stimmungsvoller Ort für eine 
Lesung.

£ Autorenlesung in der Burgschänke auf Schloss Homburg

	19.10.2011	 10.00 Uhr	 Anja Tuckermann · Siehe Seite 38

Das Museum Haus Dahl gilt als das älteste Bauernhaus des Oberbergi-
schen Kreises. In den Räumen des Niederdeutschen Hallenhauses von 1586 
zeigt eine kulturhistorische Ausstellung die Lebens- und Arbeitswelten der 
ländlichen Bevölkerung im 19. und beginnenden 20. Jahrhundert. Regelmä-
ßig stattfindende Kulturveranstaltungen beleben die Diele des Hallenhau-
ses und den „Backes“. 

£ Autorenlesungen im Museum Haus Dahl

	12.10.2011	 10.00 Uhr	 Aygen-Sibel Çelik · Siehe Seite 15
	18.10.2011	 10.00 Uhr	 Hanna Schott · Siehe Seite 32
	20.10.2011	 10.00 Uhr	 Yücel Feyzioglu und Demet Fey · Siehe Seite 21
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Gummersbach
Lesungen machen Freu(n)de: Die Kreis- und Stadtbücherei Gummersbach 
besteht in ihrer jetzigen Form seit 1976. Sie ist aus dem Zusammenschluss 
der Kreisbücherei des Oberbergischen Kreises und der Stadtbücherei Gum-
mersbach entstanden. Ihr besonderes Anliegen ist die Leseförderung für 
Kinder aller Altersstufen. Dafür werden ständig aktuelle Kinderbücher bereit-
gehalten, Bücherboxen an Schulen und Kindergärten ausgeliehen und re-
gelmäßig Vorlesestunden mit ehrenamtlichen Vorlesepatinnen und -paten 
angeboten. Jugendliche finden in der besonderen Abteilung „U21“ spannen-
den Lesestoff. Zum Rheinischen Lesefest Käpt’n Book lädt die Kreis- und 
Stadtbücherei Gummersbach alle Lesefans herzlich ein.

£ Autorenlesungen in der Kreis- und Stadtbücherei Gummersbach

	 11.10.2011	 10.00 Uhr	 Kathrin Schrocke · Siehe Seite 33
	18.10.2011	 10.00 Uhr	 Susanne Berger · Siehe Seite 12

Waldbröl
Die Stadtbücherei Waldbröl nimmt auch in diesem Jahr wieder am Lesema-
rathon Rheinisches Lesefest Käpt’n Book teil. Schülerinnen und Schüler der 
drei Grundschulen und der Roseggerschule für Lernbehinderte sind einge-
laden zu Autorenlesungen in den Ratssaal im denkmalgeschützten Bürger-
haus der Stadt Waldbröl. Dort hat die Stadtbücherei seit über dreißig Jahren 
ihr Domizil und begeistert vor allem auch Kinder immer wieder dafür, in die 
bunte Welt der Fantasie einzutauchen.
Dank der finanziellen Unterstützung durch den Freundeskreis „Lieber le-
sen“ werden die folgenden Termine angeboten.

£ Autorenlesungen in der Stadtbücherei Waldbröl

	 11.10.2011	 10.00 Uhr	 Gabi Neumayer · Siehe Seite 28
	 13.10.2011	 10.00 Uhr	 Sigrid Zeevaert · Siehe Seite 40
	18.10.2011	 10.00 Uhr	 Aygen-Sibel Çelik · Siehe Seite 15
	19.10.2011	 9.30 Uhr	 Antje Szillat · Siehe Seite 36
	19.10.2011	 11.30 Uhr	 Yücel Feyzioglu und Demet Fey · Siehe Seite 21
	20.10.2011	 11.00 Uhr	 Ibou · Siehe Seite 25
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Käpt’n Book zu Gast in den Museen

Ferienworkshop des 
KinderAteliers 
im Frauenmuseum.
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Samstag, 22. Oktober 2011
11.00 bis 18.00 Uhr · Eintritt frei
Käpt’n Book zu Gast im Arp Museum 
Bahnhof Rolandseck

11.15 – 11.45 Uhr · 
13.30 – 14.00 Uhr
Für Kinder ab 4 Jahre

12.00 – 13.00 Uhr · 
15.00 – 16.00 Uhr
Für Kinder ab 5 Jahre

16.00 – 17.00 Uhr
Für Kinder ab 6 Jahre

12.30 – 13.30 Uhr · 
15.00 – 16.00 Uhr
Materialkosten:
Erwachsene 6,50 Euro;
Kinder 3,50 Euro 

14.00 – 15.00 Uhr

Bahnhof – Bergwerk – Burg: Das Arp Museum Bahnhof Rolands-
eck ist alles in einem, ein klassizistischer Bahnhof aus dem Jahre 
1856, eine hell leuchtende moderne Burg Richard Meiers und ein 
Bergwerk, bewacht von einer Lichtschlange. Seit seiner Fertigstellung 1858 ist der Bahnhof Rolandseck 
auch ein kulturhistorisch bedeutender Zugang zum romantischen Rhein. Die Ausstellung „Rheinro-
mantik. Mythos und Marke“ richtet ihr besonderes Augenmerk auf den Fluss und seine sagenhafte 
Umgebung. Und so werden zum Rheinischen Lesefest Käpt’n Book im Arp Museum Bahnhof Ro-
landseck neben Piraten und Weltreisenden auch Burgherren und Rheinnixen für beste Unterhaltung 
sorgen. Wer will, kann sich auch selbst in eine geheimnisvolle Märchenfee oder einen starken Drachen 
verwandeln.

Das Programm des Lesefestes

Autorenlesung · Martin Klein „Rita das Raubschaf“ · Siehe Seite 27
Rita hat es satt, immer nur auf dem Deich herumzustehen: Sie möchte ein 
richtiges Raubschaf werden und über die Weltmeere segeln ... 

Theaterstück · „Rita das Raubschaf“ · Siehe Seite 71
Ein wilder Piratenspaß mit compania t aus Bremen · nach dem gleichnami-
gen Buch von Martin Klein · Spiel: M. Witt, Regie: F.-T. Schütz · mit Musik 
von J. Fritsch · Einführung: Martin Klein
Rita blättert nachts unterm Stroh immer heimlich im Piratenbuch. Freiheit! 
Abenteuer! Das ist es, wonach sie sich sehnt ... 

Autorenlesung · Anja Fröhlich „Julian geht auf Weltreise“ · Siehe Seite 23 
Julian wünscht sich zu jedem Geburtstag die spannendsten Abenteuer. 
Dieses Jahr ist es endlich so weit! ...

Familienkurs · „In Verwandlung – Von Elfen, Baumgeistern, 
Rittern und Feen“
In diesem Kurs taucht ihr in die romantische Märchen- und Sagenwelt des 
Rheins ein. Ob Groß, ob Klein: Jeder kann sich in eine fantastische Mär-
chengestalt verwandeln. Selbst gemachte Masken und Kostüme lassen die 
Nixe Loreley lebendig werden, bringen Elfenflügel zum Wachsen, führen zu 
tapferen Rittern und unheimlichen Baumgeistern.

Familienführung · „Von verwunschenen Schätzen, wilden 
Drachen und gefährlichen Rheinnixen“
... eine Reise zu den Sagen und Märchen des Rheins
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„Sesam ... öffne dich!“ – 1001 Nacht 
im Deutschen Museum Bonn

Für kleine und große Abenteurer von 3 bis 99 Jahren
Moderation: Melanie Esch und Chris Boge
Organisation: Natascha Zitzke

Sindbad der Seefahrer macht sich auf die Reise durch die Märchen aus 
1001 Nacht – und du begleitest ihn dabei! Wem wir im fernen Orient wohl 
begegnen werden? Da sind die Tiere des Meeres, die unter dem Bug unseres 
Schiffes in der Sonne glitzern – Wale und Delfine, die Fontänen in die Luft 
spritzen und uns zum Spielen auffordern. Kaum sind wir von Bord ge-
gangen, treffen wir auf Felix und seinen Freund Sinan, von denen uns 
die Autorin Aygen-Sibel Çelik erzählt und die uns auf der weiteren 
Reise begleiten. Gemeinsam mit ihnen schlendern wir über den 
bunten Mitmachbasar, der seine Tore öffnet: Hier gibt es duf-
tende Gewürze, anmutige Tänzerinnen, wirbelnde Trommeln 
und bunte Baldachine, unter denen wir in die Geheimnisse 
der Sternenkunde und anderer Wissenschaften aus dem 
Orient eingeweiht werden. Doch hütet euch vor den op-
tischen Täuschungen, die unsere Sinne verwirren und 
uns schwindelig machen! Fakire, Alchimisten, Magier, 
Schlangenbeschwörer, Prinzessinnen, Bauchtänzerin-
nen – im bunten Taumel der Sinne ist es gar nicht 
einfach, herauszufinden, welches Kind dieses Jahr 
das schönste Kostüm trägt. Aber vielleicht bist es 
ja ... du? Gestärkt durch exotische Gaumengenüsse 
geht es weiter. Denn schließlich wollen wir ja noch 
Aladins sagenumwobene Wunderlampe finden 
und gemeinsam mit Professor Technikus und 
Professor K. Wumm zum Leben erwecken! Und 
zu guter Letzt wäre da noch ein ganz besonders 
feuriges Abschlussspektakel! Kommt alle herbei 
und lasst euch verzaubern, wenn es im Deutschen 
Museum Bonn heißt: „Sesam ... öffne dich!“

Samstag, 15. Oktober 2011 · 13.00 bis 18.00 Uhr · Eintritt frei
Käpt’n Book zu Gast im Deutschen Museum Bonn
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	 13.00 Uhr	 „Sesam ... öffne dich!“ – 1001 Nacht im Museum
		  Beginn des Museumsfestes
	 14.00 Uhr	 „Sindbad und das Meer“ · Autorenlesung aus dem Buch 
		  „Wale und Delf ine“ von Sylvia Englert
	 15.30 Uhr	 „Prof. Technikus und Prof. K. Wumm aus der 
		  Wunderlampe“ · Mitmachvortrag von Dr. Carsten Krause 	
		  und Bernd Lenhart vom Verein Deutscher Ingenieure (VDI)
	 17.00 Uhr	 „Açil susam açil! – Sesam ... öffne dich!“
		  Autorenlesung aus dem Buch „Sinan und Felix“ 
		  von Aygen-Sibel Çelik
	 17.45 Uhr	 „Orientalischer Tanz“ · Eleven des Tanzstudios im Zentrum
	 17.50 Uhr	 Kostümwettbewerb „1001 Nacht!“
		  Aladin, Sindbad oder orientalische Prinzessin ... – 
		  Wer hat das fantasievollste Kostüm?
	 18.00 Uhr	 „Fakirshow“
		  Abschlusspräsentation im Atrium vor dem Museum

... und wie auf einem orientalischen Basar können die 
Kinder in Beduinenzelten zu Astronomie, Mathematik, 

orientalischen Sinnesreizen und Musik die Wissen-
schaften des Orients selbst entdecken. 

Das Programm im Deutschen Museum Bonn · Einlass 13.00 Uhr

Kostümierung 
erwünscht und 
Sitzkissen 
mitbringen! 

Weitere Infos unter 
www.deutsches-
museum-bonn.de
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Autorenlesungen · Workshops und ein Geschichtenwettbewerb
Käpt’n Book zu Gast im KinderAtelier des Frauenmuseums 

Autorenlesung · Aygen-Sibel Çelik 
„Seidenhaar“ · Siehe Seite 15 

Dazu im Anschluss · 10.15 Uhr
Workshop „Identität im Selbstporträt“

Wie siehst du dich selbst? Rebellisch, ehrgeizig, zielstrebig, als einen Teil 
der Natur, als Stadtmensch, Star? Dein Porträt soll dein Wesen, deinen Stil 
zeigen. Wir stellen dir verschiedene Materialien zur Verfügung.
Anmeldung erforderlich · Materialbeitrag: 1,00 Euro/Kind · ca. 1 3/4 Stunde 

Autorenlesung · Yücel Feyzioglu und Demet Fey 
„Die Zauberzitrone“ · Siehe Seite 21

Im Anschluss an die zweisprachige Lesung (türkisch/deutsch) können die 
Eltern mit dem Autor und seiner Tochter über Leseförderung und Zweispra-
chigkeit diskutieren.

Dazu im Anschluss · 16.15 Uhr
Workshop „Zauberhafte Zitronenlandschaft“ 

Wir laden dich ein (vielleicht mit Mama oder Papa), eine kleine, gelb-grüne, 
ausklappbare Zitronenlandschaft zu gestalten. Dazu gibt es ein Glas Zitro-
nenlimo oder Zitronentee. Natürlich darfst du dein Kunstwerk am Ende mit 
nach Hause nehmen.
Anmeldung erforderlich · Materialbeitrag: 1,00 Euro/Kind · ca. 1 1/4 Stunde 

Autorenlesung · Iva Procházková
„Auch Mäuse kommen in den Himmel“ · Siehe Seite 30  
Zweisprachige Lesung (deutsch/tschechisch) 

Theaterstück · „Rita das Raubschaf“ · Siehe Seite 71
Ein wilder Piratenspaß mit compania t aus Bremen · nach dem gleich-
namigen Buch von Martin Klein · Spiel: M. Witt, Regie: F.-T. Schütz · 
mit Musik von J. Fritsch

17.10.2011 · 9.00 Uhr
Eintritt frei 
Für Kinder ab 12 Jahre 

17.10.2011 · 15.00 Uhr
Eintritt frei 
Für Kinder ab 7 Jahre

19.10.2011 · 11.00 Uhr
Eintritt frei 
Für Kinder ab 8 Jahre

20.10.2011 · 10.00 Uhr
Eintritt frei
Für Kinder ab 5 Jahre
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Autorenlesung · Nina Blazon 
„Polinas Geheimnis“ · Siehe Seite 13  

Dazu im Anschluss · 15.30 Uhr
Workshop „Gruselkiste“ 

Was kommt in deine Gruselkiste? Eine super Grimasse? Brokkoli? Spinnen 
und andere wilde Tiere? Mit Zeichnungen und Fotos, die wir vor Ort ma-
chen, bestückst du dein eigenes Schreckenskabinett – ein Schmuckstück für 
jedes Kinderzimmer. 
Anmeldung erforderlich · Bitte mitbringen: einen schönen Schuhkarton oder 
eine Mandarinenkiste · Materialbeitrag: 1,00 Euro/Kind · ca. 1 Stunde 

Autorenlesung · Martin Klein 
„Rita das Raubschaf“ · Siehe Seite 27  

Dazu nach Vereinbarung
Workshop „Ein Floß für Rita“

Aus Wolle, Holz und Pappe entsteht ein Raubschaf, ein Meerschweinchen 
und ein Floß – die alle zusammen am Ende des Workshops mit in dein Zim-
mer schwimmen können.
Terminabsprache bei Anmeldung · Materialbeitrag: 1,50 Euro/Kind ·
ca. 1 1/2 Stunden.

Ausstellung · „Museumsklasse“
Was passiert, wenn eine Schulklasse jede Woche ins Museum geht? Es ent-
stehen Kunstwerke und eine Ausstellung ... Eine Kooperation zwischen der 
Karlschule und dem Frauenmuseum.

20.10.2011 · 14.30 Uhr
Eintritt frei
Für Kinder ab 8 Jahre	

21.10.2011 · 14.00 Uhr
Eintritt frei
Für Kinder ab 4 Jahre

Öffnungszeiten: 
Di. bis Sa. 
14.00 – 18.00 Uhr
So. 11.00 – 18.00 Uhr



67

Weitere Informationen 
zum Herbstferien-
programm unter 
www.kinderatelier-im-
frauenmuseum.de

Du machst dich auf den Weg in die Ferne. Ob mit der Pferdekutsche, 
auf einem Elefantenrücken, zu Fuß, mit dem Flugzeug oder einem Schiff 
– dein Stift trägt dich überallhin, deine Fantasie bestimmt den Kurs. Auf 
unserer Erde gab und gibt es vieles zu entdecken. Geht es um eine Reise zu 
fremden Völkern, um unbekannte Orte, eigenartige Tiere und Pflanzen ... 
oder erzählst du von echten Erlebnissen? Wir freuen uns auf originelle Ge-
schichten! Darin müssen folgende sieben Wörter vorkommen: seltsam · 
besonders · Weg · Landschaft · Entfernung · beobachten · (sich etwas) 
vorstellen. Ob individuell verfasst oder als Gruppenarbeit, ist freigestellt. 
Bitte denkt euch einen eigenen Titel für eure Geschichte aus.
Und das Beste: Alle eingereichten Geschichten werden zusammen in einem 
liebevoll illustrierten Buch veröffentlicht, von dem jede Klasse ein Exemplar 
erhält. Dieses Jahr laden wir auch Kinder aus Lateinamerika ein, uns Ge-
schichten zu schicken – die dann außer Konkurrenz in unser Buch kommen. 
Außerdem werden tolle Preise (auch für die ganze Klasse) vergeben: Euch 
erwarten Theaterkarten von der Jungen Theatergemeinde Bonn, Kinokarten 
vom Woki, ein Workshop vom KinderAtelier im Frauenmuseum sowie ein 
Ausflug von der Bonner Personenschifffahrt als verloster Überraschungs-
preis – wir danken für die Preisspenden.

27. Januar 2012 · 15.00 Uhr 

Prämierungsfeier im Woki

Überreichung der Preise und des „Himmelblauen Schreibäffchens“, szenische 
Lesung der Gewinnergeschichten mit Gisela Berk, Capoeiragruppe Cabana, 
Musik von Kirsten Hebeler und den Kindern der Musikschule Henneberger. 
Mit freundlicher Unterstützung durch die Thalia-Buchhandlung.

8. Geschichtenwettbewerb „AbraPalabra“ für 
Bonner Viertklässler · „Fantastische Reisen“

Teilnahmebedingungen 
unter 
www.kinderatelier-im-
frauenmuseum.de

Herbstferien im KinderAtelier

24. bis 28.10.2011 · tägl. 9.00 – 15.00 Uhr 
Abschlussfeier am Freitag bis 14.00 Uhr · Für Kinder ab 6 Jahre 
Ferienworkshop „Auf nach Amerika! Wir fahren statt Kolumbus“
Wir denken uns gemeinsam eine Geschichte aus, basteln Requisiten und 
Kostüme und fotografieren ... und mit Texten wird ein Fotoroman daraus.

31.10.2011 und 2. bis 4.11.2011, tägl. 9.00 – 15.00 Uhr 
Abschlussfeier am Freitag bis 14.00 Uhr · Für Kinder ab 6 Jahre
Ferienworkshop „Mein Geschichten-Stuhl trägt mich in die Ferne“
Mit Bildern, Farbe, Schrauben, Nägeln und verschiedenen Materialien 
gestaltest du deinen eigenen Stuhl zum Schmökern und Träumen.
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Sonntag, 16. Oktober 2011 · 11.00 bis 18.00 Uhr · Eintritt frei
Käpt’n Book zu Gast im Kunstmuseum Bonn 
gemeinsam mit der Maus

Copyright: © I. Schmitt-Menzel/ 
WDR mediagroup licensing GmbH/ 
Die Sendung mit der Maus ® WDR

Käpt’n Book und die Maus im Kunstmuseum – 
ein spaßigbunter Tag mit vielen spannenden 
Geschichten!

Rund um das Thema „Bauernhof“ erklärt uns die Maus höchstpersönlich, 
was die geheimnisvollen Zahlen auf unseren Frühstückseiern bedeuten und 
welche Gemüsesorten in einer Suppe zu finden sind. Bei „Ritter & Wald“ 
erlebt ihr zusammen mit der Maus eine Zeitreise ins Mittelalter und erfahrt 
Spannendes über das Ritterleben und die Geheimnisse des Waldes damals 
und heute. Für lustige Mitmachaktionen und viel Musik hat die Maus natür-
lich auch gesorgt. 
Begrenzte Teilnahmezahl für die Veranstaltungen im Auditorium: 
Platzkarten sind ab 11.00 Uhr an der Museumskasse kostenlos erhältlich!
Weitere Infos unter www.kunstmuseum-bonn.de

£ Wann?  Was?  Wo?

	11.00	– 11.00	Uhr	 Offizielle Begrüßung · Auditorium
	11.00	– 11.30	 Uhr	 Maus-Show · „Bauernhof“ · Auditorium
	 11.30	– 12.00	Uhr	 WalkAct der Maus · Foyer
	12.00	– 13.00	Uhr	 Autorenlesung · Sylvia Englert · Seite 19 · Auditorium
	13.00	– 13.30	 Uhr	 Maus-Show · „Ritter & Wald“ · Auditorium
	 13.30	– 14.00	Uhr	 WalkAct der Maus · Foyer
	14.00	– 15.00	Uhr	 Autorenlesung · Dr. Sabine Dahm · Seite 17 · Auditorium	
15.00	– 15.30	 Uhr	 Maus-Show · „Bauernhof“ · Auditorium
	16.00	– 17.00	Uhr	 Autorenlesung · Gabi Neumayer · Seite 28 · Auditorium
	17.00	– 17.30	Uhr	 WalkAct und Abschluss mit der Maus · Foyer 
	11.00	– 17.30	Uhr	 Abschluss des Mausfestes · Foyer 

 

Zwischendurch 
gibt es für alle 
Kinder im Foyer 
die Möglichkeit, 
Autogramme 
von der Maus 
zu bekommen 
und ein Foto mit 
ihr zu machen.
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Workshops zu den Maus-Shows

Das Kunstmuseum-Team hat sich spannende Kreativworkshops für euch 
ausgedacht. Hier könnt ihr die Fragen, die ihr in den Maus-Shows gestellt 
habt, noch vertiefen. Zum Thema „Bauernhof“ geht ihr im Museum auf die 
Suche nach Kunstwerken, auf denen ihr Obst und Gemüse findet. Anschlie-
ßend zeichnet und bastelt ihr euren eigenen Früchtekorb.
 

LAURA OWENS

Ausstellung vom 22. September 2011 bis 8. Januar 2012

Das Kunstmuseum Bonn zeigt die erste Einzelausstellung der 1970 in Eu-
clid, Ohio (USA), geborenen, heute in Los Angeles lebenden Künstlerin 
Laura Owens in einem deutschen Museum. Ihre Arbeiten waren bereits in 
renommierten Häusern wie dem Museum of Contemporary Art, Los An-
geles (2003), der Kunsthalle Zürich (2006) und dem Bonnefantenmuseum 
in Maastricht (2007) zu sehen. Mit Laura Owens stellt das Kunstmuseum 
nach Franz Ackermann erneut eine wichtige jüngere Position der zeitgenös-
sischen Malerei vor. Dabei nimmt Laura Owens eine besondere Position ein, 
da sie mit ihrer vermeintlich romantisch-naiven Bildsprache die Trennung 
von abstrakter und figürlicher Kunst hinter sich lässt. Ihre Gemälde chan-
gieren zwischen einem vitalen Kolorismus und einer scheinbar symbolisch 
aufgeladenen Gegenständlichkeit, die mal das Abgründige, mal das Traum-
hafte des Daseins zum Vorschein bringt. Die fast schon kindlich anmutende 
Handschrift der ornamental aufgeladenen Bilder provoziert die Frage nach 
den Grenzen der Malerei als Kunst oder als Bestandteil des Alltags. Neben 
zahlreichen 2011 entstandenen Buch-Unikaten werden in Bonn zwei um-
fangreiche neue Serien von Owens zu sehen sein. 
Weitere Infos unter www.kunstmuseum-bonn.de

11.00 – 17.30 Uhr
im Foyer

Laura Owens, Untitled, 2011, 
61 x 61 cm, Acryl, 
Zeichnung und Stickerei/Leinwand, 
Courtesy Galerie Capitain, Köln
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Vorhang auf 
für das Rheinische Lesefest 

Käpt’n Book!
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„Rita das Raubschaf“

nach dem gleichnamigen Buch von Martin Klein
Spiel: Marion Witt · Regie: Franziska-Theresa Schütz · mit Musik von 
Jan Fritsch · Titelrechte: Tulipan Verlag, Berlin · Dauer 45 Minuten

Rita blättert nachts unterm Stroh immer heimlich im Piratenbuch. Freiheit! 
Abenteuer! Das ist es, wonach sie sich sehnt. Aber wie kann man ein Raub-
schaf werden und über die sieben Weltmeere segeln, wenn alle Deichschafe 
eingezäunt sind und außerdem noch vom Hütehund bewacht werden? Und 
woher kommt dieses überaus laute, freche Meerschweinchen Ruth? Wäre 
doch gelacht, wenn Luise und Tom von compania t diese Fragen nicht be-
antworten könnten.

£ Termine und Veranstaltungsorte

	20.10.2011	 10.00 Uhr	 KinderAtelier im Frauenmuseum · Bonn
		  16.00 Uhr	 Junges Theater Bonn · Bonn
	21.10.2011	 9.00 Uhr	 Glasmuseum Rheinbach · Rheinbach
	 und	 11.00 Uhr 
		  16.00 Uhr	 EÖB Erlöser-Kirchengemeinde, 
			   Axenfeldhaus · Bonn
	22.10.2011	 12.00 Uhr	 Arp Museum Bahnhof Rolandseck · Remagen
	 und	 15.00 Uhr

Das Tourneetheater compania t aus Bremen wurde 1998 gegründet und steht 
unter der Leitung von Marion Witt, ehemals TheaterWITT, und Pablo Keller. 
In den vielseitigen Produktionen werden außer Schauspiel und Figurenspiel 
auch Maskenspiel, Tanz, Artistik und Musik eingebunden. Das Repertoire 
umfasst Inszenierungen für Kinder und Erwachsene, auch im Bereich Impro-
visationstheater.

Wilder Piratenspaß mit dem Tourneetheater compania t

Eintritt frei
Für Zuschauer
ab 5 Jahre
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Frieder Simon mit seinem Larifari Caspertheater aus Halle an der Saale 
ist einer der großen Meister des deutschen Puppentheaters. Er gehört zu 
den wenigen zeitgenössischen Puppenspielern, die ein klassisches Figuren-
theater-Repertoire pflegen: Faust, Genoveva, Don Juan sowie eine Reihe von 
Märcheninszenierungen für Kinder. Kommen, sehen, hören, staunen: die 
feenhafte Beleuchtung, musikalische Einlagen, Gesang – und immer dabei, 
der Casper. Er prügelt alle bösen Geister mit Wort, Witz, Fangnetz, Pritsche 
und Bratpfanne aus seinem Haus.

Beim Rheinischen Lesefest Käpt’n Book spielt Frieder Simon

„Das tapfere Schneiderlein oder 
Vom Mut der Kleinen“
Casper versteht es, seine Unschuld in Mut zu verkehren. So wird er tapfer 
aus Notwehr, bleibt siegreich über alle Untiere und Riesen und wird am 
Ende sogar König.

£ Termine und Veranstaltungsorte

	21.10.2011	 10.00 Uhr	 Antiquarius · Bonn
		  15.00 Uhr	 Bezirksbibliothek Beuel · Bonn
	22.10.2011	 11.00 Uhr 	 Zentrale Kinderbibliothek · Bonn	
		  15.00 Uhr	 EÖB Heiland-Kirchengemeinde · Bonn
		  23.10.2011	 Abschlussfest in der Bundeskunsthalle · Bonn 
			   12.00 und 15.00 Uhr

Ein Mann, zwei Hände, hundert Puppen · Frieder Simon 
und sein Larifari Caspertheater

Eintritt bei allen 
Veranstaltungen frei
Für Zuschauer 
ab 4 Jahre
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Theater in der Brotfabrik Bonn

Zum Eröffnungsfest am Sonntag, den 9. Oktober 2011, sind die 
Thalias Kompagnons und das Theater Marabu zu Gast in der Brot-
fabrik. Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen siehe Seite 6

„Peter und der Wolf“ · Thalias Kompagnons

Die Geschichte vom kleinen Peter, der Katze, dem Vogel, dem Großvater 
und dem gefürchteten Wolf in einer außergewöhnlichen Theaterfassung: 
Joachim Torbahn, studierter Maler und erfahrener Theaterhase, verlegt 
sein Atelier auf die Bühne und spielt die Geschichte mit Humor, Pinsel, 
Schwamm und Farben und einer großen Malerleinwand.

„Ente, Tod und Tulpe“ · Theater Couturier + Ikkola

Das unbeschwerte Leben der quirligen Ente nimmt eine unerwartete 
Wende, als ein merkwürdiger Fremder auftaucht: Es ist der Tod. Nach 
dem ersten Schrecken entschließt sich die Ente zur Flucht nach vorn, 
überredet den Tod zum Schwimmen, klettert mit ihm auf Bäume – so 
etwas wie eine unmögliche Freundschaft scheint zu beginnen. Doch 
das Ende lässt sich nicht aufhalten ... Jörg Lehmanns Inszenierung des 
gleichnamigen Bilderbuchs von Wolf Erlbruch gelingt das Kunststück, 
ein ernstes Thema humorvoll, warmherzig und alles andere als bedrü-
ckend auf die Bühne zu bringen – mit Livemusik.

„Der Drache mit den roten Augen“ · Theater Couturier

Figurentheater nach einer Geschichte von Astrid Lindgren: Die Überra-
schung ist groß, als das Geschwisterpaar in den Schweinestall läuft, um 
sich die neugeborenen Ferkel anzusehen. Zwischen den zehn kleinen 
Ferkelchen sitzt ein hungriger junger Drache! Die Schweinemutter küm-
mert sich nicht um ihn – wie also rettet man einen Drachen vor dem 
Verhungern und zieht ihn groß?

10.10.2011 · 10.00 Uhr
Eintritt: 
4,50/3,50 Euro
Dauer ca. 45 Minuten
Für Zuschauer 
ab 4 Jahre

16.10.2011 · 16.00 Uhr 
Eintritt: 
8,00/6,00 Euro
Dauer ca. 60 Minuten
Für Zuschauer 
ab 6 Jahre

17.10.2011 · 10.00 Uhr
Eintritt: 
4,50/3,50 Euro
Dauer ca. 40 Minuten
Für Zuschauer 
ab 4 Jahre
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Theater Marabu in der Bonner Brotfabrik

„Über Wasser – Unter Gedanken“

Eigenproduktion des Jungen Ensembles Marabu
DarstellerInnen: Miri Debets, Elias Emde, Max Herzogenrath, Julia 
Honer, Sophie Keffel, Laura Kuntschke, Delphine Künsting, Sina Kürtz, 
Alexander Küsters, Alan Moussa, Yves Sanwidi, Frieda Wichtmann
Künstlerische Leitung: Claus Overkamp & Tina Jücker
Technik: Florian Hoffmann

Zwölf junge Menschen verbringen den Sommer im Freibad. Sie genießen 
den Moment, lassen sich treiben und hängen ihren Gedanken nach. Wichti-
ge Entscheidungen stehen an: Wie soll es weitergehen in ihrem Leben? Der 
Druck wächst. Einmal auf dem Sprungturm, gibt es kein Zurück. Doch wie 
wird dieser Sprung? Wird es ein mutiger Kopfsprung, ein peinlicher Bauch-
klatscher oder gleich eine Arschbombe? Und was erwartet sie danach? Das 
Freibad wird zum Mikrokosmos einer ganzen Welt. „Über Wasser – Unter 
Gedanken“ ist eine kleine Philosophiestunde über den Grund des Lebens 
und das Leben am Grund, über Druck und Überforderung, über die Angst 
unterzugehen und die Sehnsucht abzutauchen.

Die Aufführung am 14.10.2011 findet im Rahmen des Festes „25 Jahre Kultur-
zentrum Brotfabrik“ mit anschließendem Gespräch mit der künstlerischen 
Leitung und dem Ensemble über die Arbeitsweise von J.E.M. und das auto-
biografische Theater statt.

Kartenreservierung für alle Stücke von Theater Marabu 
unter 0228 · 433 97 59 oder mail@theater-marabu.de 
Informationen unter www.theater-marabu.de

14.10.2011 · 20.00 Uhr
15.10.2011 · 20.00 Uhr
Eintritt:
Jugendliche 6,50 Euro;
Erwachsene 9,00 Euro;
Schulgruppen 
ab 15 Personen
6,50 Euro pro Schüler,
ab 15 Jugendlichen 
hat 1 Begleitperson 
freien Eintritt.
Für Zuschauer 
ab 14 Jahre
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„Der Rest der Welt“

Eigenproduktion der Theatergruppe pulk fiktion
Konzeption/Leitung: Hannah Biedermann, 
Eva von Schweinitz · Spiel: Hannah Biedermann, 
Karoline Kähler	 · Produktionsleitung: Jens Kaulen	
Regieassistenz: Sarah Ludes	
Technische Leitung: Alexander Rechberg

Ein Ereignis geht um die Welt. Die Welt schaut zu. Die Welt 
nimmt teil. Die Welt steht still. – Sie sind das Fenster zur Welt. 
Sie sind wichtig und sagen, was wichtig ist. Sie sind überall und 
immer da. Die Nachrichten. Woher kommen sie eigentlich, und 
wie werden sie gemacht? Und von wem? Und warum überhaupt? 
Was wäre, wenn die Nachrichten zum Lachen wären? Was wäre, wenn 
sie von uns berichten? Was wäre, wenn alles erfunden ist? Eine Erkundung 
von echten und unechten Bildern und von uns und der Welt da draußen.
Karo und Hannah haben nachgefragt und selbst gemacht. Mit Beamer, Liveka-
mera und Soundmaschine nehmen sie die Zuschauer mit auf eine Suche nach 
großen Ereignissen, ehrlichen Bildern und der eigenen Meinung. „Lecture 
Performance“ ist eine Kunstform, die Wissensvermittlung und Performance 
verbindet und einen direkten Austausch mit dem Publikum schafft.
 

„Die Geschichte von Lena“

von Michael Ramløse und Kira Elhauge
aus dem Dänischen von Volker Quandt
Regie: Hannah Biedermann, Spiel: Bene Neustein, Julia Rehn
Aufführungsrechte: Harlekin Theaterverlag, Tübingen

Wunderschöne Sommerferien liegen hinter Lena. Mit den Eltern und dem 
großen Bruder fernab an einem wunderschönen See. Kein Internet, keine E-
Mails. Also schreibt Lena Briefe an ihre Freundin Maria, für die es in diesem 
Jahr leider keinen Platz in dem kleinen Ferienhaus gab, weil Lenas großer 
Bruder mitfahren wollte. Nächstes Jahr wieder.
Am ersten Schultag sind dann alle früher als sonst auf dem Schulhof, 
schließlich gibt es eine Menge zu erzählen. Doch an diesem Morgen soll 
alles anders werden. Auf dem Schulhof werden Lenas Briefe laut vorgelesen, 
in der Klasse ist ihr Platz neben Maria besetzt, sie wird beschimpft und aus-
gelacht. Lena versteht die Welt nicht mehr.
Mit der „Geschichte von Lena“ möchten wir beschreiben, wie ein kleiner 
Zwischenfall dazu führen kann, von heute auf morgen zur Außenseiterin 
zu werden. Die Inszenierung entlarvt die Mechanismen, stellt Fragen und 
provoziert das Publikum zu einer Stellungnahme.

16.10.2011 · 16.00 Uhr
17.10.2011 · 10.00 Uhr
18.10.2011 · 10.00 Uhr
Eintritt:
Kinder 6,00 Euro; 
Erwachsene 8,00 Euro;
Schulgruppen 
ab 15 Personen
5,00 Euro pro Kind
Für Zuschauer 
ab 10 Jahre

20.10.2011	 · 10.00 Uhr
21.10.2011 · 	10.00 Uhr 
und 14.30 Uhr
23.10.2011	 · 16.00 Uhr
Eintritt:
Kinder 6,00 Euro;
Erwachsene 8,00 Euro;
Schulgruppen ab 
15 Personen 
5,00 Euro pro Kind,
ab 15 Kindern 
hat 1 Begleitperson 
freien Eintritt.
Für Zuschauer 
ab 8 Jahre
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Junges Theater Bonn
Seit vier Jahren in Folge das bestbesuchte Kinder- und Jugendtheater Deutschlands!

„Der Grüffelo“

nach dem Bilderbuch von Axel Scheffler und Julia Donaldson · 
Koproduktion mit Tall Stories London · 
deutschsprachige Erstaufführung · Inszenierung: Toby Mitchell

In einem großen Wald lebt eine kleine Maus. Dort gibt es einige Tiere, die die 
Maus liebend gern verspeisen würden: die Eule, den Fuchs oder die Schlan-
ge ... Aber die Maus ist schlau und weiß sich zu helfen. Sie erfindet einfach 
den Grüffelo – ein Monster mit feurigen Augen, schrecklichen Klauen, einer 
grässlichen Tatze und einer giftigen Warze im Gesicht. Wenn die Maus den 
anderen Tieren vom gefährlichen Grüffelo erzählt, bekommen die es mit der 
Angst zu tun und flüchten vor ihr. Als plötzlich tatsächlich ein Monster vor 
der Maus steht, das aussieht wie der Grüffelo, hat die Maus ein Problem, 
denn sein Lieblingsgericht ist „Butterbrot mit kleiner Maus“. Doch die findi-
ge Maus lässt sich nicht einschüchtern und lehrt sogar den großen, starken 
Grüffelo das Fürchten ... „Der Grüffelo“ ist ein modernes Märchen, in dem 
der Mut der Kleinen über die Angst vor den Großen siegt.

„Das Grüffelokind“

nach dem Bilderbuch von Axel Scheffler und Julia Donaldson · 
Koproduktion mit Tall Stories London · 
deutschsprachige Erstaufführung · Inszenierung: Toby Mitchell

Geschichten sind dazu da, um weitergesponnen zu werden. Und so gibt 
der Grüffelo seine Erlebnisse mit der Maus in „Das Grüfellokind“ an seine 
Nachkommen weiter. „Geh nicht in den Wald!“, warnt er das Grüffelokind, 
denn da lauert die Maus und will uns Böses! Aber alte Grüffelos sind nicht 
nur ängstlich, sondern auch sehr träge. Und als sein Vater schläft, macht 
sich das Grüffelokind auf die Suche nach der schrecklichen Maus. Und was 
es dann findet, ist wirklich noch grauslicher, als das kleine Monster erwartet 
hatte ... „Das Grüffelokind“ ist eine gelungene Fortsetzung des „Grüffelo“ 
geworden, die ebenfalls das Zeug zum Klassiker hat.

 

9.10.2011
14.00 und 16.00 Uhr
10.10.2011
9.30 und 11.30 Uhr
23.10.2011
14.00 und 16.00 Uhr
Für Zuschauer 
ab 3 Jahre

15.10.2011
15.00 Uhr
16.10.2011
14.00 und 16.00 Uhr
17.10.2011
9.30 und 11.30 Uhr
Für Zuschauer 
ab 3 Jahre
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„Peter Pan“

Musical von Piers Chater Robinson
nach der Erzählung von James Matthew Barrie

Wendy, John und Michael sind Geschwister und leben im London des begin-
nenden 20. Jahrhunderts. Ihre Eltern sind weder besonders reich noch be-
sonders arm; für ein echtes Kindermädchen reicht das Geld allerdings nicht. 
Diese Aufgabe muss die alte Bernhardiner-Dame Nana wahrnehmen. Eines 
Nachts werden Wendy und Michael unsanft geweckt: Ein Junge, der sich 
Peter Pan nennt, ist durch das Fenster in ihr Kinderzimmer eingedrungen 
und sucht nach seinem Schatten, den er bei einem seiner vielen nächtlichen 
Besuche in London verloren hat. Wendy und Michael trauen ihren Augen 
nicht – denn dieser Junge kann fliegen. Peter Pan erzählt ihnen von seiner 
Heimat Neverland, wo er mit vielen anderen Kindern lebt, und überredet die 
Geschwister, mit ihm dorthin zu fliegen ... Das Junge Theater Bonn präsen-
tiert die deutschsprachige Erstaufführung des international erfolgreichen 
britischen Musicals.

„Emil und die Detektive“

Musical von Marc Schubring und Wolfgang Adenberg
nach dem Roman von Erich Kästner
Inszenierung: Andreas Lachnit

Zum ersten Mal darf der zwölfjährige Emil allein nach Berlin fahren. Er hat 
seinen feinen Sonntagsanzug an und 140 Mark für seine Oma in Berlin da-
bei. Doch als Emil auf der Fahrt ein wenig schläft, wird ihm das Geld gestoh-
len. Emil hat einen Verdacht. Während die Großmutter und Emils Cousine 
Pony Hütchen am Bahnhof auf ihn warten und überlegen, was sie tun sollen, 
hat Emil sich schon in eine aufregende Verfolgungsjagd quer durch die gro-
ße Stadt Berlin gestürzt. Und er bekommt Unterstützung von „Gustav mit 
der Hupe“, dem „Professor“, dem „kleinen Dienstag“ und vielen anderen 
Berliner Jungs … 

18.10.2011 · 10.00 Uhr
19.10.2011 · 10.00 Uhr
Für Zuschauer 
ab 6 Jahre

8.10.2011
15.00 und 18.30 Uhr
Für Zuschauer 
ab 7 Jahre
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„Die Abenteuer des Huckleberry Finn“

nach dem Roman von Mark Twain
neu für die Bühne bearbeitet von Moritz Seibert

Huckleberry Finn – von seinen Freunden nur „Huck“ genannt – lebt Mitte 
des 19. Jahrhunderts allein in dem Städtchen Missouri am Mississippi. Ob-
wohl er gemeinsam mit seinem besten Freund Tom Sawyer zu einem klei-
nen Vermögen gekommen ist, zieht er das Leben in einer alten Tonne und 
grenzenloser Freiheit vor. Doch auch sein Vater, den Huck seit vielen Jahren 
nicht mehr gesehen hat, hat Wind von dem plötzlichen Reichtum seines 
Sohnes bekommen. Er setzt nun alles daran, Hucks Vermögen in seinen 
Besitz zu bringen. Er entführt Huck und hält ihn in einer einsamen Hütte im 
Wald gefangen. Nach einigen Tagen kann Huck aus diesem Gefängnis flie-
hen. Unterwegs trifft er auf den Sklaven Jim, der sich ebenfalls auf der Flucht 
befindet. Um seinen Vater endgültig loszuwerden, täuscht Huck seinen ei-
genen Tod vor, bevor er gemeinsam mit Jim nach Norden aufbricht, auf der 
Suche nach einem Ort, wo sie friedlich in Freiheit leben können ...

„Wenn ich Du wär“

Uraufführung
von Moritz Seibert und Mitgliedern des JTB-Nachwuchsensembles

„Wenn ich Du wär“ heißt ein eigentlich harmloses Spiel, mit dem Teenager 
sich gegenseitig in die unmöglichsten, peinlichsten oder lustigsten Situatio-
nen bringen. Für den fünfzehnjährigen Jan wird der Gedanke „Wenn ich Du 
wär“ zur schwierigsten Frage seines Lebens, als er Jeremiah kennenlernt, der 
aus dem Sudan stammt und sich illegal in Deutschland aufhält. Jan möchte 
Jeremiah helfen und nimmt ihn bei sich auf. Doch dadurch wird auch Jans 
Leben völlig auf den Kopf gestellt ...

20.10.2011 · 10.00 Uhr
21.10.2011
10.00 und 18.30 Uhr
22.10.2011
15.00 und 18.30 Uhr
Für Zuschauer 
ab 8 Jahre

13.10.2011
10.00 und 19.30 Uhr
14.10.2011
10.00 und 19.30 Uhr
Für Zuschauer 
ab 13 Jahre
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Workshops mit Stephan Westphal und Marion Grimm-Kirchner 

Musikworkshop · „Abenteuer Ozean“
eine musikalische Schiffsreise über die Weltmeere 
mit Stephan Westphal

Wenn wir ans Meer denken, kommen uns unendliche Weite und Erholung, 
aber auch Abenteuer und Aufbruch in den Sinn. Seefahrer, Piraten und Aus-
wanderer kämpften gegen das Urelement Wasser an und erlebten Geschich-
ten mit Walen, Delfinen und anderen Meeresbewohnern. Auch wir wollen 
eine fantastische Reise unternehmen, auf den Spuren der Weltumsegler be-
sondere Inseln und neuentdeckte Länder kennenlernen sowie Klänge und 
Töne der Meere über und unter Wasser erkunden. Mit Musikbeispielen und 
Klanggeschichten umsegeln wir die Welt. „Auf zu neuen Ufern, lasst uns in 
See stechen ...“
Stephan Westphal, 1966 in Düsseldorf geboren, ist Diplom-Theologe und 
Musikwissenschaftler. Er arbeitet als freiberuflicher Referent in der Erwach-
senenbildung, als Musiker und Musikpädagoge. Er leitet Seminare, Kurse, 
Workshops und Fortbildungen.

£ Termine und Veranstaltungsorte

	10.10.2011	 9.00 –	10.00 Uhr	 Musikbibliothek Bonn-Endenich · 
	 und	 10.00 –	 11.00 Uhr	 jeweils eine Schulklasse · Bonn
	 13.10.2011	 10.00 –	 11.00 Uhr	 EÖB Oberkassel ·
	 und	 11.00 –	12.00 Uhr	 jeweils eine Schulklasse · Bonn
	14.10.2011	 9.00 –	10.00 Uhr	 Pauluskirche Bonn-Friesdorf ·
	 und	 10.00 –	 11.00 Uhr	 jeweils eine Schulklasse · Bonn
	16.10.2011	 15.00 –	16.00 Uhr	 Buchhandlung/Verlag Goethe & Hafis · 	
				    Bonn · Jedes Kind ist willkommen!	
				    Bitte mit Anmeldung · Tel. 0228 · 925 03 23 
				    oder goethehafis@t-online.de
	20.10.2011	 10.00 –	 11.00 Uhr	 KÖB Mehlem ·
	 und	 11.00 –	12.00 Uhr	 jeweils eine Schulklasse · Bonn

Workshop · „Wir fertigen ein Künstlerbuch“
mit Marion Grimm-Kirchner · im Atelier Grimm-Kirchner · Bonn
Termine nach Vereinbarung · jeweils eine Schulklasse · 90 Minuten

Bücher sind Kostbarkeiten, besonders wenn man sie selbst hergestellt hat! 
Binde einmal selbst ein Buch, fertige den Einband und nähe den Buchblock. 
Dann kannst du eine Geschichte hineinschreiben oder Bilder auf die Seiten 
malen – und fertig ist dein eigenes Künstlerbuch.
Marion Grimm-Kirchner, geboren 1956, ist Künstlerin und Kunsthistorike-
rin und arbeitet als freie Mitarbeiterin in der Museumspädagogik im Kunst-
museum und im Arp Museum Bahnhof Rolandseck. In ihrem Atelier in der 
Mainzerstraße leitet sie Kurse für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.

Workshop 
für Grundschüler

Workshop 
für Grundschüler
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Workshops mit der Jugendkunstschule im arte fact

Autorenlesung · Yücel Feyzioglu und Demet Fey 
„Die Zauberzitrone“ · Siehe Seite 21

Im Anschluss an die zweisprachige Lesung (türkisch/deutsch)

Workshop „Dein Buch zur Lesung“
Nachdem uns Yücel Feyzioglu und seine Tochter eine spannende Geschichte 
vorgelesen haben, wollen wir die Bilder, die in unseren Köpfen entstanden 
sind, festhalten. Dazu stellen wir ein gebundenes Büchlein oder ein Lepo-
rello aus schönem Papier her. Auf dessen Seiten wollen wir die Geschich-
te zeichnend noch einmal in Bildern erzählen und die Figuren aus der Ge-
schichte so zum Leben erwecken.
Dozent: Lukas Thein

Autorenlesung · Kathrin Schrocke
„Freak City“ · Siehe Seite 33

Dazu im Anschluss

Workshop „Improtheater – Nonverbale 
Kommunikation“
Eine Entdeckungsreise in die Kreativität unserer Bewegung, Stimme und 
Sprache. Ohne Worte improvisieren und kommunizieren, Kreativität stei-
gern, Spontaneität trainieren, Schlagfertigkeit üben. Ganz im Moment sein 
und sich überraschen lassen.
Dozentin: Evelyn Mürlebach

Die Jugendkunstschule im arte fact hat ihre Atelierräume mitten im Her-
zen der Altstadt. Es ist ein Ort der Fantasie und Kreativität. Hier bieten wir 
Kindern und Jugendlichen eine Vielzahl von Kursen und Projekten an. Vom 
„Klexelatelier“ für die ganz Kleinen über den „Basiskurs Kunst“ bis zur „Ju-
gendakademie“ ist unser Angebot vielseitig und für alle Altersstufen aufge-
stellt. Wir arbeiten auch mit Schulen, Kindergärten und anderen 
Einrichtungen zusammen.

Veranstaltungsort:
Jugendkunstschule 
im arte fact

20.10.2011 · 14.30 Uhr
Für Kinder ab 7 Jahre
Dauer: 
1 Stunde Lesung und 
1,5 Stunden Workshop

Veranstaltungsort:
Künstlerforum Bonn

13.10.2011 · 9.00 Uhr
Für Jugendl. ab 12 Jahre
Dauer:
1 Stunde Lesung und 
1,5 Stunden Workshop
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Sonntag, 23. Oktober 2011 · 10.00 bis 19.00 Uhr 

Rheinisches Lesefest Käpt’n Book

Abschlussfest in der 

Bundeskunsthalle Bonn · Eintritt frei
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In zwei Wochen die Welt umsegeln, das kann nur Käpt’n Book ...  

Am letzten Tag des Rheinischen Lesefestes kommt ihr noch einmal so richtig weit in die Welt 
hinaus. Käpt’n Book hat euch Märchen und Musik aus dem Senegal und eine wahre Geschichte aus 
Ruanda mitgebracht. Jörg Hilbert, der Ritter-Rost-Erfinder, hat ebenfalls Musik im Gepäck und liest 
aus seinen Büchern vor. Für jede Menge Spaß, Mitmachaktionen und heiße Rhythmen ist gesorgt! 
Außerdem gibt es spannende Filmvorführungen mit der Maus; ihr erfahrt alles rund um den „Seenot-
kreuzer“ und was auf See bei SOS passiert. 
In der Ausstellung „Anime! High Art – Pop Culture“ über japanische Zeichentrickfilme baut der inter-
national erfahrene Puppenspieler Frieder Simon die Bühne für sein Larifari Caspertheater auf: Lautes 
Lachen und großes Staunen sind garantiert. Außerdem lesen Dagmar Chidolue und Jörg Hilbert aus 
ihren Büchern für euch. In der Ausstellung „Dogon – Weltkulturerbe aus Afrika“ erzählen Hermann 
Schulz und Ludger Schadomsky spannende und wissenswerte Geschichten aus Afrika, beide Autoren 
kennen diesen Kontinent bestens. 
Zum feierlichen Abschluss gehört die Bühne Sunday Morning, die „L.E.N.A. all around the world“, ein 
Musical von Jugendlichen für Jugendliche präsentieren: Lasst euch mitreißen von der Geschichte, der 
Musik, dem Gesang und dem Tanz. 
Also feiert mit beim großen Abschiedsfest für Käpt’n Book – und wir freuen uns schon auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr!

10.30 – 18.00 Uhr · im Foyer
Mitmachaktion für Kinder und Erwachsene 
zur Ausstellung 
„Dogon – Weltkulturerbe aus Afrika“

Familienführung durch die Ausstellung
„Dogon – Weltkulturerbe aus Afrika“
Dauer jeweils 30 Minuten
Beginn jeweils halbstündlich
Erste Führung 11.00 Uhr
Letzte Führung 18.00 Uhr

11.00 – 18.00 Uhr 
Offener Workshop für Kinder und Erwachsene 
in der Ausstellung „Anime! High Art – Pop 
Culture“ Scribble Club mit der Comic Academy

Familienführung durch die Ausstellung
„Anime! High Art – Pop Culture“
Dauer jeweils 30 Minuten
Beginn jeweils halbstündlich
Erste Führung 10.30 Uhr
Letzte Führung 17.30 Uhr

10.00 – 19.00 Uhr 
Lesungen, Filme und Aktionen in der Lounge
Zum Beispiel: „Die Seenotretter kommen“
Die „Deutsche Gesellschaft zur Rettung 
Schiffbrüchiger e.V.“ berichtet über die Rettungs-
arbeit auf See.

Workshops · Führungen · Veranstaltungen beim Abschlussfest
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Ausstellungen in der Bundeskunsthalle

Anime! High Art – Pop Culture · 29. Juli 2011 bis 8. Januar 2012
Seit Jahren boomt Anime, der japanische Zeichentrickfilm, weltweit. Die 
bunten, energiegeladenen Animationsfilme und -serien wie z.B. „Akira“, 
„Pokémon“ oder „Wickie und die starken Männer“ prägen durch hohe 
künstlerische Qualität die Kunst- und Populärkultur. Die Bundeskunsthalle 
präsentiert die Geschichte, Ästhetik und Produktionsweise der japanischen 
Animationsfilme, von den Anfängen bis hin zu aktuellen Computerspielen.

Dogon – Weltkulturerbe aus Afrika · 14. Oktober 2011 bis 22. Januar 2012
In der spektakulären Landschaft der Felsen von Bandiagara, im heutigen 
Mali, entwickelte sich die faszinierende Kultur der Dogon. 1989 wurde dieser 
Ort in die Liste des UNESCO Welterbes gleichzeitig als Kultur- und Natur-
erbe eingetragen. Rund 250 der schönsten Zeugnisse werden präsentiert.
Weitere Infos zu den Ausstellungen unter www.bundeskunsthalle.de

Ein turbulentes, spritziges Jugendmusical mit internationalem Touch, 
Witz und mitreißender Bewegung

„L.E.N.A. all around the world“ ist die Fortsetzung des erfolgreichen Musicals 
„L.E.N.A.’s Day Dream“, das der Bonner Pop-Chor Sunday Morning am 14. 
November 2010 beim Abschlussfest des Rheinischen Lesefestes Käpt’n Book 
aufgeführt hat. Lena geht diesmal auf eine virtuelle Weltreise. Ihre Transport-
mittel sind Facebook, SchülerVZ und stay friends, die sie in Windeseile in die 
verschiedensten Länder und Kulturen tragen. Überall findet sie Freunde, mit 
denen sie Abenteuer erlebt, sich austauscht über den Alltag, über die Eltern, 
die Freunde, die Liebe … Und dann, eines Tages geht ihr großer Traum in 
Erfüllung: Sie ist in Afrika – nun beginnt das eigentliche Abenteuer ...
Ausführende: Sunday Morning, Pop-Chor Bonn, 
Leitung Tono Wissing; Sunday Morning Band · 
Regie: Harry Heib · Tanz und Choreografie: Simona Furlani

Zum Abschlussfest präsentiert Käpt’n Book das Musical
L.ets E.nter N.ew A.reas – all around the world

Dogon – Weltkulturerbe aus Afrika: Dogon 
Trog, Fotograf: Don Tuttle, © Robert T. Wall 

Anime! High Art – Pop Culture: 
Production cel. Doragonboru Z – Ora no Gohan 
o Kaese!! (Dragon Ball Z – The Dead Zone), 
Regie: Nishio Daisuke, Japan 1989, Collection 
of Mike & Jeanne Glad 

¯
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	 Das Abschlussprogramm des Rheinischen Lesefestes 
	 Käpt’n Book 2011 ·  Moderation: Ute Wegmann

£ Im Forum

	 10.45 Uhr	 Eröffnung des Abschlussfestes durch
		  Jürgen Nimptsch · Oberbürgermeister der Stadt Bonn 
	 11.00 Uhr	 Lesung mit Musik · Jörg Hilbert „Ritter Rost“ · Siehe Seite 24
	 14.30 Uhr	 Erzählung mit Musik · Ibou „Märchen aus dem Senegal“ · Siehe Seite 25
	 18.00 Uhr	 Musical · „L.E.N.A. all around the world“ · Siehe Seite 84

£ In der Ausstellung „Anime! High Art – Pop Culture“

	 12.00 und 15.00 Uhr	
	 Puppenspiel · Frieder Simon „Larifari Caspertheater“ · Siehe Seite 72 
	 13.00 und 16.00 Uhr	
	 Autorenlesung · Dagmar Chidolue „Millie ...“ · Siehe Seite 16
	 14.00 Uhr	
	 Autorenlesung · Jörg Hilbert „Karo und Blaumann. Der Mann ohne Schatten“ · Siehe Seite 24

£ In der Ausstellung „Dogon – Weltkulturerbe aus Afrika“

	 13.00 und 15.00 Uhr	
	 Autorenlesung · Hermann Schulz „Mandela & Nelson“ · Siehe Seite 34
	 14.00 und 16.00 Uhr	
	 Autorenlesung · Ludger Schadomsky „Afrika – Ein Kontinent im Wandel“ · Siehe Seite 44

£ In der Bibliothek

	 12.00 und 14.00 Uhr	
	 Autorenlesung · Hanna Jansen „Über tausend Hügel wandere ich mit dir“ · Siehe Seite 26

£ In der Lounge

	 12.00, 14.00 und 16.00 Uhr	
	 Filmvorführung · „Die Sendung mit der Maus: Der Seenotkreuzer“ und 
	                             „Willi wills wissen: Wer kommt bei SOS auf See?“
	 13.00, 15.00 und 17.00 Uhr 	
	 Lesung · „Einsatzberichte der Seenotretter“



Veranstalter
Veranstaltungsorte
Mitwirkende

Bonn

Kulturamt der Bundesstadt Bonn
Kurfürstenallee 2–3 · 53142 Bonn
Frau Cornelia Kothe
Tel. 0228 · 77 45 17
Fax 0228 · 77 45 44
Cornelia.Kothe@bonn.de 

Stadtbibliothek Bonn
Zentralbibliothek Bonn
Bottlerplatz 1 · 53103 Bonn
stadtbibliothek.zentralbiblio-
thek@bonn.de

Zentrale Kinderbibliothek
Bottlerplatz 1 · 53103 Bonn
Frau Nicole Krämer
Tel. 0228 · 77 52 52
Fax 0228 · 77 58 86

Bezirksbibliothek Bad Godesberg
Moltkestraße 2–8 · 53173 Bonn
Frau Silke Kovàr
Tel. 0228 · 35 38 97
Stadtbibliothek.godesberg@
bonn.de

Bezirksbibliothek Beuel
Friedrich-Breuer-Straße 17 · 
53225 Bonn
Frau Verena Reuter
Tel. 0228 · 77 47 80
Stadtbibliothek.beuel@bonn.de

Musikbibliothek Schumannhaus
Sebastianstraße 182 · 53115 Bonn
Frau Katrin Reinhold
Tel. 0228 · 77 36 56
Stadtbibliothek.musikbiblio-
thek@bonn.de

Stadtteil- und Gesamtschulbib-
liothek Beuel-Ost
Siegburger Straße 321 · 
53229 Bonn
Herr Paul Jaus
Tel. 0228 · 77 47 87
Stadtbibliothek.beuel-ost.de

Stadtteilbibliothek Brüser Berg
Borsigallee 31 · 53125 Bonn
Herr Andreas Cronenberg
Tel. 0228 · 29 87 63
Stadtbibliothek.brueser-berg@
bonn.de

Stadtteilbibliothek Dottendorf
Dottendorfer Straße 41
53129 Bonn
Frau Beate Ruhland
Tel. 0228 · 23 68 88
Stadtbibliothek.dottendorf@
bonn.de

Stadtteilbibliothek Endenich
Am Burggraben 18 · 53121 Bonn
Frau Marion Heller
Tel. 0228 · 77 23 20
Stadtbibliothek.endenich@
bonn.de

Stadtbibliothek Rheindorf
Herseler Straße 3 · 53117 Bonn
Herr Frank Baumann
Tel. 0228 · 88 21 36
Stadtbibliothek.rheindorf@
bonn.de

Stadtteilbibliothek Tannenbusch
Oppelner Straße 128 · 53119 Bonn
Frau Sabine Grap
Tel. 0228 · 66 56 43
Stadtbibliothek.tannenbusch@
bonn.de

Kulturzentrum Brotfabrik
Kreuzstraße 16 · 53225 Bonn
Herr Jürgen Becker
Tel. 0228 · 42 13 10
Juergen.becker@brotfabrik-
bonn.de

Theater Marabu
Theaterwerkstatt in der 
Brotfabrik 
Kreuzstraße 16 · 53225 Bonn 
Frau Christiane Müller-Rosen
Tel. 0228 · 433 97 59
Müller-Rosen@theater-
marabu.de

Kunst- und Ausstellungshalle der 
Bundesrepublik Deutschland
Friedrich-Ebert-Allee 4 ·
53113 Bonn
Frau Birgit Tellmann
Tel. 0228 · 917 12 91
tellmann@bundeskunsthalle.de

Arp Museum Bahnhof 
Rolandseck
Hans-Arp-Allee 1 ·
53424 Remagen
Frau Heike Henze-Bang
Tel. 02228 · 94 25 23
henze@arpmuseum.org

HELP – Hilfe zur Selbsthilfe e.V.
Reuterstraße 39 · 53115 Bonn 
Tel. 0228 · 915 29 11
Bianca Kaltschmitt
kaltschmitt@help-ev.de
www.help-ev.de

Antiquarius – Buchcafé
Herr Volker Schliwa
Bonner Talweg 14 ·
53113 Bonn
Tel. 0228 · 926 79 40
info@buch-antiquarius.de

Deutsche Welle
Kurt-Schumacher-Straße 3 ·
53113 Bonn
Frau Claudia Fuchs
Tel. 0228 · 42 92 534
Claudia.Fuchs@dw-world.de

Deutsches Museum Bonn
Ahrstraße 45 · 53175 Bonn
Frau Natascha Zitzke
Tel. 0228 · 30 22 55
n.zitzke@deutsches-museum-
bonn.de

August Macke Haus 
Frau Dr. Klara Drenker-Nagels
Bornheimer Straße 96 ·
53119 Bonn
Tel. 0228 · 65 55 31
buero@august-macke-haus.de

KinderAtelier im 
Frauenmuseum Bonn
Im Krausfeld 10 · 53111 Bonn
Frau Ulrike Tscherner-Bertoldi
Tel. 0228 · 69 13 44 / 306 99 13
Frauenmuseum_kinder@
yahoo.de	

Kunstmuseum Bonn
Friedrich-Ebert-Allee 2 ·
53113 Bonn
Frau Wybke Wiechell
Tel. 0228 · 77 62 27
Wybke.Wiechell@bonn.de 

LVR-LandesMuseum Bonn
Colmantstraße 14–16 · 
53115 Bonn
Frau Frauke Brückner
Tel. 0228 · 20 70 309
fbrueckner@lvr.de

Lese- und Erholungsges. Bonn
Haus an der evangel. Kirche
Adenauer Allee 37 · 53113 Bonn
Herr Dietrich Engel
Tel. 0228 · 48 34 06
Dietrich.engel@freenet.de

Atelier Grimm-Kirchner 
Mainzer Straße 223 · 53179 Bonn
Tel. 0228 · 304 127 14
marionrudolfkirchner@
t-online.de

Stephan Westphal
Max-Franz-Straße 5 · 53177 Bonn
Tel. 0228 · 62 34 03
kontakt@stephan-westphal.eu

Junges Theater Bonn
Hermannstraße 50 · 53225 Bonn
Herr Moritz Seibert
Tel. 0228 · 46 36 72
seibert@jt-bonn.de

Jugendkunstschule im arte fact
Frau Dorotheé Irnich-Eßer
Heerstraße 84 · 53111 Bonn 
Tel. und Fax 0228 · 976 84 40
kontakt@artefact-bonn.de

Bonner Kunstverein 
Hochstadenring 22 · 53119 Bonn 
Frau Fanny Gonella
Tel. 0228 · 69 39 36
kontakt@bonner-kunstverein.de

Deutsche Post AG
Post Tower Lounge
Kurt-Schumacher-Straße · 
53113 Bonn
Frau Britta Firmenich
B.Firmenich@DeutschePost.de

General-Anzeiger Bonn 
Justus-von-Liebig-Straße 15 ·
53121 Bonn 
Frau Angelika Engel 
Tel. 0228 · 66 88-244

MS Rheinland
Anlegestelle Brassert-Ufer/ 
Ecke 1. Fährgasse – Bonn
Haltestelle 3

EÖB an der Christuskirche
Hohenzollerstraße 70 · 
53175 Bonn
Frau Gerda Garschagen
Tel. 0228 · 37 98 71 / 37 57 86

EÖB Erlöser-Kirchengemeinde
Axenfeldhaus
Habsburger Straße 9 · 53173 Bonn
Frau Rosemarie Kimmerle
Tel. 0228 · 35 97 61 / 324 09 95
Eoeb.erloeser.bonn@t-online.de

EÖB Heiland-Kirchengemeinde
Domhofstraße 45 · 53179 Bonn
Frau Aja Modes-Schreier
Tel. 0228 · 34 72 87
AjaSchreier@netcologne.de

EÖB Immanuelkirche
Tulpenbaumweg 4 · 53177 Bonn
Frau Christiane Bürgel
Tel. 0228 · 289 38 54 / 32 29 50

EÖB Johanneskirche
Kinderbücherei LeseLust
Zanderstraße 51 · 53177 Bonn
Frau Ilse Ehmcke
Tel. 0228 · 36 16 02
Ilse.Ehmcke@netcologne.de

EÖB Johannis-Kirchengemeinde
Hermann-Ehlers-Haus
Schieffelingsweg 27 · 53123 Bonn
Frau Renate Bach
Tel. 0228 · 61 12 32 / 61 44 31
O.R.Bach@t-online.de

EÖB Oberkassel
Kinkelstraße 2 · 53227 Bonn
Frau Susanne Kuhfuß
0228 · 44 13 76 / 18 49 76 17
info@kirche-ok.de
Susi-Kuhfuss@gmx.de

EÖB Pauluskirche
In der Maar 7 · 53175 Bonn
Frau C. Creuels-Köhne
Tel. 0228 · 31 71 20 / 386 20 30
creuels@t-online.de

KÖB Beethovenschule 
Ansprechpartnerin: 
Frau Julia Massenkeil-Kühn
Tel. 0228 · 35 53 45
Koeb-beethovenschule@web.de
Veranstaltungen im Axenfeldhaus
Tel. 0228 · 35 97 61 / 324 09 95

KÖB Christ König
Christ-König-Straße 13 · 
53229 Bonn (Holzlar)
Frau Christa Solda
Tel. 0228 · 948 52 73
christa@solda.de

KÖB Frieden Christi
Tulpenbaumweg 16 · 53177 Bonn
Frau Ursula Dobelke
Tel. 0228 · 93 29 90 91 / 33 29 49
usula.dobelke@gmx.de

KÖB Herz Jesu Lannesdorf 
Lindstraße 1 · 53177 Bonn
Frau Anne Kohlheim
Tel. 0228 · 943 12 56 / 85 86 58
annabonn@gmx.de



KÖB St. Albertus Magnus
Albertus-Magnus-Straße 37 · 
53177 Bonn
Frau Irene Reinfeld
Tel. 0228 · 33 00 57 / 85 67 83
Richard.Reinfeld@t-online.de

KÖB St. Cäcilia
Kastellstraße 21 · 53227 Bonn 
(Oberkassel) 
Frau Renate Beyer
Tel. 0228 · 382 97-21
renate.beyer@zdk.de
Frau Elisabeth Servos
Tel. 0228 · 684 48 59
eservos@web.de

KÖB St. Elisabeth
Bernhard-Custodis-Straße 1 · 
53113 Bonn
Frau Konstanze Nolte
Tel. 0228 · 242 69 50 / 31 06 54
Konstanze.nolte@web.de

KÖB St. Marien 
Am Fronhof 17 · 53177 Bonn
Frau Verena Veit
Tel. 0228 · 35 91 31 / 31 42 16
Verena.Veit@t-online.de
Veranstaltungen im 
Pfarrzentrum
St. Marien · Schwertbergerstraße

KÖB St. Nikolaus
Pützstraße 23 · 53129 Bonn
Frau Gerdemie Ilg
Tel. 0228 · 23 94 77 / 64 73 68
Fax 0228 · 207 94 33
Buecherei.St.Nikolaus@web.de

KÖB St. Severin
Kollgasse 5 · 53179 Bonn
Herr Ulrich Amendt
Tel. 0228 · 934 31 14

KÖB St. Peter / Lengsdorf
Uhlgasse 8 · 53127 Bonn
Frau Ute Johannknecht
Tel. 0228 · 25 66 39
Ute.johannknecht@gmx.de

KÖB St. Peter
Adelheidisstraße 19 · 53225 Bonn 
Frau Ursula Becker
Tel. 0228 · 46 47 71

Park-Buchhandlung
Am Kurpark 1 · 53177 Bonn
Tel. 0228 · 35 21 91
Frau Barbara Ter-Nedden
info@parkbuchhandlung.de

Buchhandlung / Verlag Goethe 
& Hafis
Borsigallee 26 · 53125 Bonn
Tel. 0228 · 92 50-323

Adressen 
in der Region

Alfter

Öffentliche Bücherei 
St. Matthäus
Hertersplatz 14 · 53347 Alfter
Tel. 02222 · 93 53 60
Fax 02222 · 93 53 62
Buecherei.alfter@t-online.de

Bad Honnef

Kath. Öffentliche Bücherei 
des Pfarrverbandes Bad Honnef
Frankenweg 127 · 
53604 Bad Honnef
Frau Hiltrud Bennemann
Tel. 02224 · 94 07 09
mail@hiltrud-bennemann.de

Bergisch Gladbach

Stadtbücherei Bergisch Gladbach
Hauptstraße 250 ·
51465 Bergisch Gladbach
Frau Anja Causemann
Tel. 02202 · 14 25 02
causemann@stadtbuecherei-
gl.de
Frau Andrea Görgen
Tel. 02202 · 14 22 78
goergen@stadtbuecherei-gl.de

Bornheim

Stadtbücherei Bornheim
Servatiusweg 19–23 · 
53332 Bornheim
Frau Sigrid Baudisch
Tel. 02222 · 93 85 65 / 93 85 66
Fax 02222 · 93 85 67
Sigrid.baudisch@stadt-born-
heim.de
stadtbuecherei-bornheim@
web.de

Eitorf

Kulturamt
Frau Hannelore Schug
Tel. 02243 · 891 85
Hannelore.schug@eitorf.de

Buchhandlung Windrose
Brückenstraße 23 ·
53783 Eitorf
Tel. 02243 · 810 64
www.windrose-buecher.de

CBT-Wohnhaus Villa Gauhe
Parkstraße 11 ·
53783 Eitorf
Tel. 02243 · 923 10
www.cbt-gmbh.de

Gemeindebibliothek Eitorf 
Siegstraße 63 ·
53783 Eitorf 
Tel. 02243 · 803 79
www.gemeindebibiliothek-
eitorf.de

Öffentliche Bücherei St. Patricius
Schoellerstraße 6 ·
53783 Eitorf
Frau Ursula Brücken 
Tel. 02243 · 57 69
Fax 02243 · 91 13 88
ursulabruecken@web.de

Gummersbach

Kreis- und Stadtbücherei
Moltkestraße 43 · 
51643 Gummersbach
Tel. 02261 · 239 00
Frau Ruth Leng
Ruth.leng@stadt-gummers-
bach.de
buecherei@stadt-gummers-
bach.de

Hennef

Stadtbibliothek Hennef
Beethovenstraße 21 · 
53773 Hennef 
Frau Sabine Janke
Tel. 02242 · 88 85 30
Sabine.janke@hennef.de

Kerpen

Kulturamt der Stadt Kerpen
Frau Birgit Immisch
Jahnplatz 1 · 50171 Kerpen
Tel. 02237 · 58-323 oder -279
Birgit.Immisch@stadt-kerpen.de 
in Kooperation mit
Frau Anette Seiche 22.3 
Integration · Tel. 02237 · 58-173
Herr Thomas Kümpel 23.3. 
Kinder- und Jugendförderung ·  
Tel. 02237 · 58-222

Willy-Brandt-Gesamtschule 
Kerpen
Frau Linda Weber / 
Frau Wallmeyer
Bruchhöhe 27 · 50170 Kerpen
Tel. 02273 · 98 94-0
Tel. 02273 · 98 94-35 (Bibliothek)
www.gesamtschule-kerpen.de

Kinder- und Jugendzentrum 
Kerpen
Kölner Straße 27 · 50171 Kerpen
Tel. 02237 · 33 65
juzekerpen@aol.com 
www.juze-kerpen.de 

Jugendzentrum Kerpen-Sindorf
Hüttenstraße 86–88 ·
50170 Kerpen
Tel. 02273 · 592 70 10
Fax 02273 · 592 70 18
juze-sindorf@t-online.de
www.jugendzentrum-sindorf.de

Stadtbücherei St. Martinus 
Kerpen
Frau Barbara Kratz / 
Frau Georgia Gründemann
Stiftsstraße 27 · 50171 Kerpen
Tel. 02237 · 42 45
Fax 02237 · 56 06 02
stadtbuecherei-kerpen@
t-online.de

Soziokulturelles Zentrum
Mittelstraße 23–25 · 
50169 Kerpen
Tel. 02273 · 80 11

Clemensschule Horrem
Gemeinschaftsgrundschule
Am Schulberg 1 · 
50169 Kerpen
Tel. 02273 · 42 03
Fax 02273 · 56 63 32
schulleitung@clemensschule-
horrem.de
sekretariat@clemensschule-
horrem.de 
www.clemensschule-horrem.de

Theodor-Heuss-Schule Kerpen
Katholische Grundschule
Broichmühlenstraße 41–49 ·
50171 Kerpen
Tel. 02237 · 92 34 40
Fax 02237 · 9234421
schulleitung@theodor-heuss-
schule.net 
sekretariat@theodor-heuss-
schule.net 
www.theodor-heuss-schule.net

Eyüp Sultan Moschee 
Kerpen-Sindorf
Bodelschwinghstraße 31 ·
50170 Kerpen-Sindorf

Leverkusen

Stadtbibliothek Leverkusen
Hauptstelle in Wiesdorf
Friedrich-Ebert-Platz 3d · 
51373 Leverkusen
Frau Lucia Werder
Tel. 0214 · 406 42 00
Lucia.werder@
stadtbibliothek-leverkusen.de
Frau Gilgenberg
Tel. 0214 · 406 42 24
stadtbibliothek@kulturstadt-
lev.de

Meckenheim

Öffentliche Bücherei 
St. Johannes d.T.
Adolf-Kolping-Straße 4 · 
53340 Meckenheim
Herr Herbert Kalkes
Tel. 02225 · 61 41
Fax 02225 · 90 92 76
buecherei-meckenheim@
t-online.de



Kath. Kiga „Sankt Petrus“ 
Lüftelberg
Petrusstraße 15 ·
53340 Meckenheim

Geschwister-Scholl-Hauptschule 
Königsberger Straße 30 ·
53340 Meckenheim
Tel. 02225 · 917-421

Theodor-Heuss-Realschule
Königsberger Straße 30 ·
53340 Meckenheim 

Odenthal

Gemeinde Odenthal
Altenberger-Dom-Straße 31 · 
51519 Odenthal
Herr David Bosbach
Tel. 02202 · 71 01 24
Fax 02202 · 71 01 90
d.bosbach@odenthal.de
www.odenthal.de

Altenberger Dom-Laden
Eugen-Heinen-Platz 2 ·
51519 Odenthal-Altenberg
Frau Bosbach-Dohmes
Tel. 02174 · 41 99 30 
Fax 02174 · 41 99 36
info@domladen.de

Oberbergischer Kreis

Info für den 
Oberbergischen Kreis
Frau Silke Engel, M.A.
Tel. 02293 · 91 01 14
silke.engel@obk.de
schloss-homburg@obk.de
www.schloss-homburg.de

Museum Schloss Homburg
Burgschänke 
Schloss Homburg 1 ·
51588 Nümbrecht

Museum Haus Dahl
Dahl 3 ·
51709 Marienheide-Müllenbach 
Tel. 02261 · 287 71

Rheinbach

Glasmuseum Rheinbach
Himmeroder Wall 6 ·
53359 Rheinbach
Frau Dr. Ruth Fabritius
Tel. 02226 · 91 75 01
glasmuseum@stadt-rhein-
bach.de

Öffentliche Bücherei St. Martin
Lindenplatz 4 · 53359 Rheinbach
Frau Daniela Hahn
Tel. 02226 · 36 82
Koeb_st.martin_rheinbach@
t-online.de

Rösrath

Stadtbücherei Rösrath
Hauptstraße 69 · 51503 Rösrath
Herr Walter Matheisen
Tel. 02205 · 837 11
Stadtbuecherei.roesrath@
t-online.de

Offene Ganztagsgrundschule 
GGS (Gemeinschaftsgrundschu-
le) Forsbach „Regenbogen e.V.“
Kirchweg 10 · 51503 Rösrath
Tel. 02205 · 883 99

Sankt Augustin 

Stadtbücherei
Markt 1 · 53757 Sankt Augustin
Tel. 02241 · 243-351
Frau Kristina Müller
Kristina.Mueller@sankt-augus-
tin.de

Troisdorf

Bilderbuchmuseum Troisdorf
Burgallee 1 · 53840 Troisdorf
Frau Dr. Maria Linsmann
Tel. 02241 · 88 41 420
linsmann@troisdorf.de

Wachtberg

Gemeinde Wachtberg
Der Bürgermeister
Fachbereich II - Kultur
Rathausstraße 34
53343 Wachtberg
Marlies Schmitz
Tel. 0228 · 954 41 76
Fax 0228 · 954 41 72
marlies.schmitz@wachtberg.de

Büchereiverbund Wachtberg
Göllesheimer Weg 29 ·
53343 Wachtberg
Herr Kurt Zimmermann
Tel. 0228 · 34 54 20
Ku.zi@t-online.de

Evangelischer Kinderg. Ließem
Marienforster Weg 14 ·
53343 Wachtberg
Frau Pagenkopf
Tel. 0228 · 85 74 77
Kiga.liessem@web.de

KIGA „Die kleinen Strolche“ 
Oberbachem
Pfarrer-Weuster-Weg 16 ·
53343 Wachtberg-Oberbachem
Frau Theuerzeit
Tel. 0228 · 34 14 77
kiga-oberbachem@web.de

Kath. Familienzentrum 
St. Marien Wachtberg
Am Bollwerk 13 ·
53343 Wachtberg
Frau Schulze
Tel. 0228 · 34 48 68
Kath.kindergarten.berkum@
freenet.de

Kiga Glühwürmchen 
Niederbachem
Mehlemer Straße 3 a ·
53343 Wachtberg
Frau Jungfermann
Tel. 0228 · 34 27 23
Kita-gluewuermchen@arcor.de

Kath. Kindergarten Pech
Michaelsweg 4a ·
53343 Wachtberg
Frau Partin
Tel. 0228 · 32 47 42
kath.kindergarten.pech@
freenet.de

Kath.Kindergarten Fritzdorf
Schmiedgasse 4 ·
53343 Wachtberg
Frau Braun
Tel. 02225 · 27 57

Kiga Adendorf Fabelkinder 
Auf der Hostert 21 ·
53343 Wachtberg
Frau Cabrera
Tel. 02225 · 71 14
Kita-adendorf@fabelkinder.de

KGS Pech
Am Langenacker 1 ·
53343 Wachtberg
Frau Danylow
Tel. 0228 · 32 55 34
Fax 0228 · 32 88 87
kgs.wachtberg-pech@t-online.de 

KGS Villip
Villiper Hauptstraße 21 ·
53343 Wachtberg
Herr Schulten
Tel. 0228 · 324277 
Fax 0228 · 328875 
kgs.wachtberg-villip@t-online.de

Drachenfelser Ländchen 
Berkum / Sekundarschule 
Stumpenbergweg 5 ·
53343 Wachtberg
Herr Kurt Zimmermann
Tel. 0228 · 34 54 20
Ku.zi@t-online.de
Herr Karaszewski
Frau Berndt-Kroese
Tel. 0228 · 391 54 20
Fax 0228 · 391 54 33
Lyane@familie-kroese.de

KÖB Berkum
Am Bollwerk 9 · 53343 Wachtberg
Frau op de Hipt
Tel. 0228 · 34 03 11 / 
0171 · 757 15 37

GGS Niederbachem
Lagenbergsweg 2 ·
53343 Wachtberg
Frau Engels
Tel. 0228 · 34 37 35
Fax 0228 · 34 74 22
Ggs.wachtberg-
niederbachem@t-online.de

GGS Adendorf „Am Wald“
Neue Schule 13 ·
53343 Wachtberg
Frau Vitt / Frau Linten
Tel. 02225 · 25 00
Info@ggs-adendorf.de 

KITA Drachenhöhle 
Niederbachem
Mehlemer Straße 1 ·
53343 Wachtberg
Frau Loose
Tel. 0228 · 85 71 41
leitung@kita-drachenhoehle.de

Kita Maulwurfshügel Werthhoven
Am Feldpütz 15 · 
53343 Wachtberg
Frau Kluth
Tel. 0228 · 34 04 13 / 
0172 · 416 63 34
Kita-maulwurfshuegel@
t-online.de

KÖB Fritzdorf
Oevericher Straße 1 ·
53343 Wachtberg-Fritzdorf
Frau Granow
Tel. 02225 · 177 70
LindGran@aol.com

Kulturzentrum Köllenhof
Auf dem Köllenhof ·
53343 Wachtberg-Ließem
Tel. 0228 · 34 32 50

Atelier Franke
Ließemer Straße 3 ·
53343 Wachtberg-Gimmersdorf
Tel. 0228 · 629 18 61

Wasserburg Adendorf
53343 Wachtberg

Waldbröl

Stadtbücherei Waldbröl
– im Bürgerhaus – 
Kaiserstraße 82 · 51545 Waldbröl
Frau Christiane Kleinfeld
Tel. 02291 · 91 12 24
info@buecherei-waldbroel.de
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Rheinbach 

Gemeinde 
Wachtberg 

Kath. Öffentliche 
Bücherei 
des Pfarrverbandes 
Bad Honnef

Öffentliche Bücherei
St. Martin

Lindenplatz, 53359 Rheinbach
Tel. 02226 / 3682

www-buecherei-rheinbach.de

Bergisch
Gladbach

Stadtbücherei 
Waldbröl

KÖB Meckenheim

Stadtbücherei 
St. Martinus 
Kerpen
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